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Tanja (16) ist 
die Haupt¬ 
akteurin der 
neuen Foto- 
Love-Story 

Am BRAVOTele- 
lon: Nils Julius, 
der Ha«|rtiarstel 
ler der ZDF- 
Wnihnaclitsserie 

IVOC/tf ■ „1994 drehen wir voll auf!" 
versprechen TONY, BRIAN, 

JOHN und TERRY von EAST 17. 
Extra für die BRAVO-Silvester-Foto- 
session unterbrachen die vier 
die Studioarbeit zu ihrem neuen 
Album .A Light from the East". 
Tony: „Wir wünschen den BRAVQ- 
Lesern und dem ganzen Redak¬ 
tionsteam ein frohes neues Jahr, 
und wir freuen uns auf Eure 
Super-Show in Berlin.“ BRAVO 
war im letzten Jahr aktiv und er¬ 
folgreich wie nie: BRAVO-TV wur^ 
de im Blitztempo zu Deutschlands 
Jugendsendung Nr. 1, die BRAVO- 
Hits und Kuschelrock-CDs waren 
1993 die meistverkauften Plat¬ 
ten, und 1994 geht BRAVO auch 
auf die Live-Buhne: Am 9. Februar 
steigt die große BRAVO-Super- 
Show in Berlin. Mit von der Partie 
sind auch HADDAWAY und D.J. 
BOBO, die sich beim Mega-Dance- 
Festival eine Garderobe teilen 
mußten und sich anfreundeten. 
„Vielleicht sollten wir mal als Duo 
auftreten", lachte Haddie. Mehr 
über das Popereignis des Jahres 

ab Seite 60. ■ Nach 
der aufregenden Ge- 

■k schichte von ..Jenny“. 
imdie bei Euch super 

ankam. startet auf 
Seite 42 die neue 

\ Foto-Love-Story 
JA. ICH WILL 
LIEBE!“ Nach 

| einer schweren 
> Enttäuschung 
L sehnt sich 
| die 16jäh- 
Lgw rige Tanja 

nach der 
wahren 
Liebe. Auf 

der Silvester- 
party hofft sie. 

^^ihr Gluck zu 
finden. Doch dann 
kommt ganz es 
anders . . . ■ 
In der ZDF-Weih- 
nachtsserie 
..Clara" spielt er 

einen wilden Draufgänger - privat 
ist der 19jahrige Hauptdarsteller 
NILS JULIUS ein romantischer 
Träumer. Das konnte BRAVO- 
Redakteurin Yvonne Marusa bei 
ihrem Besuch in Hamburg fest¬ 
stellen. Wie Nils lebt, welche 
Hobbys er hat und was er über 
die Liebe denkt, erfahrt Ihr ab 
Seite 6. ■ Auch wenn ihr Hit 
„Wild World" heißt, qeht’s bei 
MR BIG privat sehr narmomsch 
zu: Die vier sind dicke Freunde, 
was im Show-Business gar nicht 
so häufig vorkommt. Wie sie pri¬ 
vat leben, erfuhr BRAVO-Reporter 
Hannsjörg Riemann beim Exklusiv¬ 
interview. ab Seite 24. ■ ..Schau 
mal Linda, das ist ja ein richtig 
süßer Mini-Indianer" strahlte 
DAWN von den 4 NON BLONDES 
über den Goldenen Otto. Ein sen¬ 
sationeller Sieg der Newcomer 
aus San Francisco! Bei der großen 
BRAVO-Starwahl blieb es diesmal 
spannend bis zur letzten Auszäh¬ 
lung. Ganz klar: 1993 war ein 
Jahr der Überraschungen. Die 
Sieger und Verlierer stellen wir 
Eucn auf den Seiten 8 bis 13 vor. 
Viel Spaß! Bis nächste Woche! 
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enn Ihr diese Nummer anruft, 
kommt in der Zeit vom 30. Dezem¬ 
ber bis 5. Januar die Orioinalstim 
me von Nils Julius vom Tonband. 
Ihr kennt Ihn sicher als Matthias 
aus der Weihnachtsserie „Clara“, 
deren letzte Folge am 30. De¬ 
zember um 17.45 Uhr ausge¬ 
strahlt wird. „Ich hoffe, Ihr 
hattet beim Zuschauen genau 
soviel SpaO wie ich beim 
Drehen , meint der 19[ähi 
Jungschauspieler. Außerdem 
verrät Euch der Hambur¬ 
ger Gymnasiast noch, 
was Ihn im neuen 
Jahr so alles erwar- 

ört selbst rein! 
BRAVO 2 

jährigen Phil 
*2 a,s Hersel 

„Wyatt Earp77, die Story des 

legendärsten Marshalls im 

Wilden Westen, zieht er 

schneller als seine Gegner. 

Am 18. Januar feiert Kevin mit 

Freunden auf seiner Ranch in 

Kalifornien seinen 39. Ge¬ 

burtstag. Kevin freut sich 

schon: „Meine Indianerfreun¬ 

de, die mir bei ,Der mit dem 

Wolf tanzt7 halfen, haben ver¬ 

sprochen, einen Ehrentanz 

für mich aufzuführen." 

y. Anschließend steigt auf 

w dem riesigen Gelände ein 

t Baseballspiel (Kevins Lieb- 

lingssport) zwischen 

einem Ranchteam und 

~~^^|Bfden Gästen. Kevin: 

„An diesem Tag werde 

ich wieder zum Kind/7 

Vom Bodyguard zum 

Kidnapper, der die 

Herzen rührt! In „Per¬ 

fect World77 spielt Ke¬ 

vin Costner einen entflohenen 

Sträfling, der einen achtjähri¬ 

gen Jungen entfuhrt. Aut der 

Flucht entwickelt Butch zu Phil¬ 

lip ein Verhältnis wie ein Va- j 
ter zu seinem Sohn. Als 

Butch vom FBI erschossen 1 

wird, weint nicht nur 

Phillip - auch die Kino- a 

besucher sind zu Tränen 

gerührt. Zum zweiten Mal% » 

in seiner Karriere (in „Der 

große Frust77, 1983, aab IKj 

[ Auf der flucht 
°8f «ntflohe- 

BMWMm 
Butch Ham 

er sein Schauspielcrdcbüt 
als Leiche) stirot Kevin 

auf der Kinoleinwand. In 

seinem nächsten Film, 



| Meat mit Gtorritl Pat Thrall (r.) 

I n England 
wärmte 

■ sich Meat 
Loaf auf für 
seine große 
German y-Tour 
im April. BRAVO 
war für Euch 
hautnah dabei! 

/e Londoner Wembley 
Arena ist mit über IQ000 
Fans so gut wie ausver¬ 
kauft. Alle warten gespannt 
aut Meat Loaf. den amerika¬ 
nischen Super-Rock-Dmo. 
der früher satte 150 Kilo 
auf die Waage brachte und 

1977 mit seinem Debüt-Album - dem 
30-Millionenseller „Bat out of He//“ 
Musik-Geschichte schrieb Der 42jährF 
ge Rock ’n 'Rolf- Veteran, der jahrelang 
von der Bildfläche verschwunden war. 
will hier sein Uve-Comeback feiern. 

Ungewöhnlich: Gleich zu Beginn der 
Mega-Show stimmt Meats Band Never 
land Express den aktuellen Wefthit, die 
Bombast-Ballade „l’d do anything for 
Love (But I wont do Mat)“, an. Doch 
der einst schwergewichtige Sänger, der 
heute „nur“ noch 100 kg wiegt er¬ 
scheint erst vier Minuten spater Tosen¬ 
der Applaus, als sich seine mächtige 
Silhouette im Hintergrund abzeichnet 
Sekunden später steht er im Schein¬ 
werferlicht - mit schwarzen Samtho¬ 
sen, weißem Rüschenhemd und edler 
Brokatweste. 

In der Zwei-Stunden-Show gibt es 
keine Gimmicks. Meats starke Stimme 
klingt noch immer umwertend wie ein 
mittleres Erdbeben. Die 70er-Jahre- 
Hymnen „You took the Words right out 
ot my Mouth“ und „ Two out ot three 
ain't bad“ reißen die Fans aus ihren Sit¬ 
zen. Beim vierten Song „Rock'n'Roll 
Dreams come through“ ist Meat bereits 
völlig durchgeschwitzt „Die Konzerte 
kosten viel Kraft Ich nehme jeden 
Abend fast zwei Kilo ab“, schnauft der 
Superstar nach der Mammut-Show. 
„Aber“, fugt er grinsend hinzu, „das ist 
ganz gut so!“ 

Meat Loa! dominiert die Buhne. Sei¬ 
ne brillante Band mit Steve Buslowe 
(Baß), Pat Thrall und Kasim Sulton 
(Gitarre), Mark Alexander (Keyboards), 
John Miceli (Drums) sowie Patricia 
Rousseau (Gesang) wird zur Neben¬ 
sache. Bei „Out of the frymg pan (And 
into the Fi re)“, das von ohrenbetäuben¬ 
den Pyro-Explosionen begleitet wird, 
drischt Meat sogar selbst in die Saiten. 
Danach gibts eine kurze Pause. „Die 
brauche ich unbedingt“, gesteht Meat. 
„Aber noch drei, vier Gigs und ich bin 
wieder ganz der Alte!“ 

„Life is a Lemon and I want my Mo- 
ney back“ ist der erste Song nach der 

100 Kilo satte Power Meat Loaf (o.) 

Verschnaufpause. Die brünette Sänge¬ 
rin Patriaa betört die männlichen Fans 
mit einem sexy Bustier und engen Fran¬ 
senhosen. Patricia und Meat das ist 
wie che Schöne und das Biest! Der 
Dicke bearct die zierliche Sängerin, 
fällt vor ihr aut die Knie, um sie im 
nächsten Moment zu umarmen und zu 
küssen. HIch bin ein Sex-Gott“, verkün¬ 
det er mit gespielt ernster Miene. ..Ich 
habe 40 kg abgespeckt“, sagt Meat, 
der bürgerlich Marvm Lee Aday heißt 
stolz. „Meine Outfits stehen neuerdings 
in verschiedenen Größen zur Verfügung, 
je nachdem, was die Waage anzeigt 

Plötzlich wird’s dunkel. Pianist Mark 
spielt „Heaven can wait“ und Meat singt 
die Herzschmerz-Ballade mit inbrünsti¬ 
ger Stimme. Nebel wabert über die 
Buhne. Meat Loaf liebt die Dramatik, 
schließlich spielte er früher in Shake- 
speare-Stucken. Wie ein Theaterstück 
kommt auch der 15mmutige (!) Super¬ 
hit „Paradise by the Dashboard Light“ 
rüber, den Meat im Duett mit Patricia 
singt Sie spielt seine Angebetete, mit 
blonder Perücke und rosa Ballkleid. 
Sie lernen sich kennen, verheben 
sich, heiraten, geraten in eine 
Krise und kämpfen miteinander 

der Höhepunkt der Show. 
Zum Schluß regnet es ton¬ 

nenweise Konfetti über die 
jubelnden Fans, die Meat 
wie einen König feiern. 

Im April kommt Meat 
live mit seiner Mega- 
Show für 10 Konzerte 
zu uns nach Germany. 

Meat liebt die dramatische Show I 

Meat mit Sängerin Patricia 
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Ja Snam Hon lebt Nb« i Ehern nahe Hamburg 11U In seinem Arberts i immer buHeh ff Hk's Abitur 

Mb hart faß ebene wie Kimsuk: Jkk stak' auf MS Catos“ 
Nb bekam sieben Jak Klavierunterricht. GoH ist sein größtes Hobby (u.) 

i** 

Durch den großen 

Erfolg der Weih¬ 

nachtsserie „Clara" 

wurde Hauptdarsteller 

Nils Julius über Nacht 

zum Star. BRAVO 

besuchte den sym¬ 

pathischen 19jährigen 

in seinem Hamburger 

Elternhaus und sprach 

mit ihm über seine 

Karriere, seine Träume 

und über seine 

geheimnisvolle Liebe 

für die 
ft der 20jährigen Hauptdarstellern Katja Stadt stand NÜs tum t 

Webnachtsserie „Uaro* vor der Kamera. Seitdem sind sie befreundet 
ium erstenmal 

in« stille Seitenstraße 
in einem Hamburger 

Vorort. Ein schlichter 
weißer Bungalow, 
umgeben von einem 
gepflegten Garten. 
Hier wohnt Nils Julius, 
der Star aus der 
erfolgreichen Weih¬ 

nachtsserie „Clara*. 
Noch bevor wir den Klingel¬ 

knopf drücken können, reißt Nils 
die Haustür auf. „Ich hab' schon 
auf euch gewartet," sprudelt er los. 
„Ihr seid die ersten Journalisten, 
die mich besuchen. Katja hat mich 
ja schon vorgewamt: Wenn die 
Serie gesendet wird, geht's mit 
dem Rummel richtig los. Ihr könnt 
alles von mir erfahren, aber druckt 

bloß nicht meine Adresse ab!" 
Kein Wunder, daß Nils durch 

die Serie die Herzen der Mädchen 
im Sturm erobert hat: schulterlan¬ 
ge, blondgelockte Haare, blaue 
Augen, ein strahlendes Lächeln - 
ein Typ zum Verlieben. 

Seinem plötzlichen Erfolg sieht 
er erstaunlich gelassen entgegen. 
„Ich hebe nicht ab, dafür sorgen 
schon meine Eltern und meine 
Freunde.* 

Die Rolle an der Seite von Katja 
Studt in „Clara" hat er über eine 
Zeitungsannonce bekommen. „Mein 
Vater sah zufällig eine Anzeige in 
der Zeitung, und ich habe mich 
einfach beworben. Die haben mich 
tatsächlich genommen. Ich konnte 
das aar nicht fassen." 

Nils, der zum ersten Mal in einer 
TV-Serie vor Kameras stand, ist am 
3. Februar 1974 in Bottrop gebo¬ 
ren. Er ist 1,80m groß, 68 Kilo 

Nb oof seiner bebbngscouch im Wohnknmer (o.) 
Seim kotter korioont ist richtig steh oof 3m kJ 

„Der einige Ort, in 
dem immer Ordnung 
hensrht, ist mein 
Kleider srhronk * 

schwer. Seine Hobbys: Golfspielen, 
Fotografieren, Formationstanzen. 

Er besucht die 13. Klasse eines 
Hamburger Gymnasiums und 
macht im Juni 1994 das Abitur. 
Seine Lieblingsfächer: Englisch und 
Kunst. Seit sechs Jahren lebt er mit 
seinen Eltern in Hamburg. Durch 
die Berufstätigkeit seines Vaters (er 
baut Tankstellen) ist er alle zwei 
Jahren umgezogen. Zwischen dem 
12. und 14 Lebensjahr lebte er in 
London, wo er eine deutsche Schu¬ 
le besuchte. „In London stand ich 
zum erstenmal auf einer Bühne," 
erzählt er Vor 4000 Zuschauern 
spielte er eine Nebenrolle in der 
Oper „Wozzeck". „Seitdem hat 
mich der Traum, Schauspieler zu 
werden, nicht mehr losgelassen." 

Sein größter Wunsch: die berühm¬ 
te Lee-Strassberg-Schauspielschule 
in New York zu besuchen, wo 
auch Robert De Niro und Dustin 
Hoffman ihr Handwerk lernten. 

Mit „Clara" hat er nun die große 
Chance bekommen, seinen Traum 
von einer Schauspielkamere zu er¬ 
füllen. Wie hat er sich auf die Rolle 
vorbereitet? „Ich mußte vor allem 
reiten lernen, und zwar richtig," 
erzählt er. „Und trotzdem ist eini¬ 
ges schiefgegangen." Bei einer 
Szene ging sein Pferd plötzlich 
durch. Nils stürzte böse und mußte 
mit einem Schleudertrauma, einer 
leichten Gehirnerschütterung und 
Prellungen ins Krankenhaus einae- 
liefert werden. „Von Pferden habe 
ich erst mal genug," meint er. 
„Noch heute habe ich von dem 
Sturz Rückenschmerzen.' 

Wie hat er sich mit Katja Studt 
verstanden? Nils: „Wir hatten von 
Anfang an ein tolles Verhältnis. Sie 
hat mir viele Tips gegeben, wie ich 
mich besser vor der Kamera bewe¬ 
gen kann." Daß Nils zu Katja ei¬ 
nen guten Draht hat, wird schnell 
klar, denn mitten im Interview ruft 

Katja plötzlich an. „Wir telefonie¬ 
ren regelmäßig," erklärt er „Es hat 
sich eine richtige Freundschaft 
zwischen uns entwickelt." 

Im Kellergeschoß hat Nils sein 
Schlafzimmer mit eigenem Bad 
und Telefonanschluß An den 
Wänden hängen einige Fotogra¬ 
fien von hübschen Mädchen. Ist 
seine Freundin auch darunter? 

„Nein, nein," locht er. „Das sind 
Mädchen aus meinem Freundes¬ 
kreis. Ich habe keine feste Freundin, 
aber ich bin im Moment verliebt. 
Nur das Mädchen, mit dem ich gut 
befreundet bin, weiß nichts von 
meinen Gefühlen. Es bleibt mein 
stilles Geheimnis." Er moch» eine 
Pause. „Ich habe die Erfahrung 
schon einige Mole gemacht, wenn 
aus Freundschaft Liebe wird, dann 
geht das in die Hose Das will ich 
nicht nochmal erleben Jetzt träume 
ich von der Liebe auf den ersten 
Blick. Es muß gleich voll funken!" 
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MAL 

DIE 
STARWAHL 
DER WELT! 

BON JOVI sind die groflen 
Abräumer der Heavy* 
Szene: in allen vier Kate¬ 

gorien siegten die New Jersey- 
Rocker souverän und holten 
sich den Goldenen Otto zurück. 
Es ist bereits ihr dritter! 
BRAVO-Leserin Tanja Maier 
(16) aus Freising darf Jon & 
Co. den Gold-Otto persönlich 

überreichen! 
GUNS N' 
ROSES, die 
Gold-Otto- 
Gewinner '92, 
hatten das 
Nachsehen - 
1993 gibt's nur 
Silber! Auf Rang 
drei, wie auch 

im Voqahr, die SCORPIONS aus 
Hannover. MR. BIG (Silber'92) 
fielen auf Platz 4 zurück, ihre 
neue CD „Bump ahead" 
kam wohl zu spät. 
Überraschung: die legen¬ 
dären AEROSMITH 
(Platz 6) und die 
spanischen 
Newcomer 
HEROES DEL 
SILENCIO (Platz 
10) sind erstmals in 
den Top ten. Außer 
NIRVANA (Platz 8) 
schaffte 1993 keine, 
andere Grunge-Bandl 
(z. B. PEARL JAM, 
ALICE IN CHAINS) 
den Sprung unter 
die ersten zehn! 

Den TraumtreH mit 
Bon Jovi gewann Jonjo 
Motet aus Freising 

CD-Knaller '93: 
Keep the Foith" 

von Bon Jovi 

Jovi schlugen mit 
55,83 % Se Konkur¬ 
renz souverän am den 
Felde und eroberten gleich 
ia vier Sparten die Spitie - 
beste Groppe, beste CD, 
beste Show und 
best aus sehende 
Band. 
So erfolg- 
reich hat 
bisher 
keine Band 
beider 
Otto-Wahl I 

Nach einem Jahr als Gold-Otto-Sieger müssen sich 

Axl, Slash, Duff, Matt, Gilby und D’rzzy 1993 trotz 

gelungener WorId-Tour und der brandneuen CD 

„The Spaghetti Inddent?" mH Silber begnügen. 

Keine Frage, Bon Jovi hoben den Gunners 1993 den 

Rang abgelaufen. Insgesamt 22,19 % der BRAVO- 

Leser gaben ihre Stimme Axl und seinen Kollegen. 

BESTAUSSEHINDf BAND 

Uvc-bmnph für Bon Jovi: Uber 400.000 
Fans erlebten die Band in Deals (blond 
aof der Bühne. Die BRAVO-Leser 
entschieden: Beste Show des Jahres 

BESTE CD 

1. KEEP THE FAITH 
flONJowEXOEJ 

2. USI YOUR ILLUSION II 
GUNS N'ROSES LLftAia 

3. FACE THE HEAT_ 
SCORPIONS EKOE 

4. BUMP AHEAD 
mR.uo&im 

5. GET AGRIP_ 
AEROSMITH fcit'frMI 

6. AMERICA'S LEAST WANTED 
UOLY KID JOE U'l-lrü 

7. IN UTERO 
NIRVANA EÄTX3 

8. METALLICA_ 
METALUCA mta 

9. USE YOUR ILLUSION! 
G UNS N'ROSES CEÜE9 

10. AC/PC - LIVE 
AC/DC amsa 

BESTE SHOW 
50,47 % 

23,17 % 

4,87 % 

3,59 % 

3,22 % 

3,14 % 

2,70 % 

2,39 % 

1,59 % 

1. 

ENTTÄUSCHENDSTE BAND 

Die Scorps scheinen auf den Bron¬ 
ze-Otto abonniert zu sein: Auch 
1993 landeten die Hardrocker 
wieder auf Platz drei (4,16 %)! 

Für Metallica, die härteste Band in 
den Tod ten, stimmten 3,16% der 
BRAVÖ-Leser. Trotz ihrer giganti¬ 
schen Tour gibt's auch in diesem 
Jahr (noch) keinen Otto für die 
Metal Kings aus San Francisco 

Spieglein, Spieg¬ 
lein an der Wand 
- Bon Jovi ist 
mit Abstand die 
best aus sehende 
Rock-Band im 
MetoLLand... 

. BON JOVI LÜJEEE1 

.GUNS N'ROSES EüEia 

.MR. BIG BEHuü 

.SCORPIONS PFTXa 

. UGLY KID JOE LS 1111 

. METALLICA DEEXa 

. NIRVANA RED 

. HEROES DEL SILENCIO KJEüa 

.AEROSMITH OGZX3 

. AC/DC GKHa 

*>r» 4 

Rote Karte lih AC/DC Kein Grund 
zur Beunruhigung lür Angut, denn 
1994 kommt die neue Super-CD! 

. AC/DC KBTFXa 

.GUNS N'ROSES EEKEXa 

. NIRVANA EDEEXa 

.SCORPIONS EKKEXa 

.MR. BIG DEEXa 

. METALLICA OfOSS | 

.EXTREME BEEXa 

. BON JOVI EJEEXa 

.VAN HALEN EJEEXa 

.SKID ROW ERUtt 

Keinen Otto gibt's 
in diesem Jahr für Mr. Big. 
3,27% der BRAVO-Leser 
wählten Sänger Eric Martin 
und seine Jungs, deren neue 
CD 0Bump ahead" wohl 
etwas zu spät erschien. 

Dank toller Videoclips und I 
ihrer starken Ln/e-Show I 

erstmals in den Top ten -1 
die legendären US-Rocker I 
von AerosmHh (2,74 %)! I 

Bern 

Spaniens Rockhelden 
Heroes del Silencio 

schafften 1993 erstmals 
den Sprung in die Top ten 
der Otto-Wahl (0,83 %). 

Mit 1,74 % der Stimmen 
erstaunlicherweise die einzi¬ 
ge Grunge-Band in den dies¬ 

jährigen Top ten: Nirvona mit 
Kurt Cobain aus Seattle. 

1993 war's recht still um die Storkstrom- 
Rocker von AC/DC, einzig die Live-CD der 

„Razor's Edge"-Tour sorgte für Wirbel. 
Mit 1,34 % der Stimmen feindeten Angus 

8 Co. deshalb nur auf Rang neun. 

Ugly Kid Joe, die amerikanischen 
Slioot'mg Stars von 1992, sanken 

in Eurer Gunst mangels Hit um 
ganze zwei Plätze - und erhielten 
diesmal nur 2,43 % der Stimmen. 



_ 

Auch in optischer Hinsicht 
sind Anita und Ray Iure 
absoluten Lieblingel 

KEMld* 

4. DANCE WITHME 
D.J. BOBO LfCfrltifl 

5. 4 GEWINNT 
DIE FANTASTISCHEN VIER 

6. REPLUGGED 
use EXHJE3 

7. 12 INCHES OFSNOW 
snowEKEEI 

8. DIE 4. DIMENSION 
DIE FANTASTISCHEN VIER 

8. ONE LOVE 
DR. ALBAN OEEEi 

10. ELEGANT SLUMMING 
MPEOPLE Lftl-Aril 

Glückwunsch an den Senk¬ 
rechtstarter des Jahres: 
Aus dem Nichts stürmte 
Hoddaway mit „ What is 
love* und „Ufo* auf 
Platz drei (15,43%). ^ 

1. 2 UNLIMITED fcUEEMl 
2. HADDAWAY F3X1131 
3. CUITURI BEAT EX5Ä3 
4. DJ. BOBO SKESa 
5. MARKT MARK EEB 
6. DIE FANTASTISCHEN VIER DGEEI 
7. SNOW EEOE3 
8. U 96 ETÜEI 
9. DR. ALBAN LMlrll 

10. JADE EKUS] 

Beinahe hätte es für Gold 
gereicht - nur ganz knapp 
(mit 26,87 %) mußten 
sich Ray und Anita ae- 
schlagen geben! Dafür 
führen die beiden Tech¬ 
no-Freaks souverän in 
drei anderen Kategorien. 

DIE GRÖSSTI 
STARWAHL 
DER WELT! 

Tania und Jay können die Sekt¬ 
korken knallen lassen - 1993 
war für sie ein Superjahr. Mit 
„Mr. Vomi* und „Got to get it" 
haben sie zwei der größten Hits 
des Jahres abgeliefert. Der ver¬ 
diente Lohn: Der Gold-Otto geht 
in diesem Jahr an das erfolgrei¬ 
che Hit-Duo (27,70 % der Stim¬ 
men)! Bitterer Wermutstropfen: 
Culture Beat-Produzent Torsten 
Fenslau starb im November an 
den Folgen eines Autounfalls. 

SSpannendes Kopf-an-Kopf- 
iRennen: Mit 27,70 % der 
IStimmen gewannen CULTURE 

BEAT den Goldenen Otto '93 in 
der Kategorie „Dancefloor"! 

BRAVO-Leserin 
I Janina Fahren- 

kamp aus Mül- 
Ä heim gewann 

den Traum- _ 

Jay und Ta- 
nia den Gold- I 

3RQH Otto überrei- dB 
then. Nur 4 ^ 

ganz knapp mufiten sich^^L 
die Techno-Stars 
2 UNLIMITED M 
(26,87 %) A 
geschlagen A 

1. MARKT MARK EFTET 
2. SNOW UKEO 
3. DR. ALBAN EDEra 
4. SNAPI 
5. DIE FANTASTISCHEN VIER DE7E1 
6. SALT'N'PEPA DQX21 
7.SHAGGT CT 
8. U 96 EftüLES 
9. HADDAWAT E3EH3 

10. LOFT ECES3 

Der Absteiger des 
Jahres: Morky Mark 
lag 1993 au f der 
foulen Haut und führt 
Eure Liste der enttäu- 
schendsten Acts mit 
großem Vorsprung an. 

Vom Bäckergesellen zum 
Superstar. DJ. Bobo 
räumte mit den Mega- 
hits „Somebody da nee 
with me* und „Keep on 
doncingr ab (10,96%). 

Andv K, Dee Jot, Thomas D. und Smudo 
verloren einige Stimmen. Im Vorjahr 
gewannen die Stuttgarter Bronze, 1993 
reichte es nur für Platz fünf (5,69 %). HADDA- 

WAY, der ■ V 
seine stei- V f 
le Karriere in^B 
diesem Jahr be¬ 
gann, bekam immerhin 15,48 % 
Eurer Stimmen und damit den 
Bronzenen Otto! Ein weiterer New¬ 
comer, DJ. BOBO, landete mit 
knapp elf Prozent auf dem vierten 
Platz. Hinter ihm führen DIE FAN¬ 
TASTISCHEN VIER das breite Feld 
vor U 96, DR. ALBAN, SNOW, 
MARKT MARK und STAKKA BO an. 
Auffölig: Vier der ersten sechs Acts 
werden in Deutschland produziert. 
Zudem gab es 1993 in der Dance- 
Szene einen Generationswechsel - 
von den Vorjahresbesten konnten 
sich nur fünf erneut plazieren. 
BRAVO 10 

rHere we go" hieß der Koalier 
von Johan und Oscar. Das 
Ragga-Duo aus Schweden 

schaffte mit seinem Debüt auf 
Anhieb Platz zehn (0,91 %). 

Marky Mark mochte sich 1993 mit seiner 
„Funky Buoch"-Band ziemfch ran müßige 

Charisplazierungen, dafür viel Unterhosen¬ 
werbung. Folge: Er rutschte von Platz zwei 

im Vorjahr auf Platz neun (1,73 %). 

Mit „Informer" landete er 
einen der Superhits 1993. 

Einen zweiten Treffer konnte 
Snow allerdings nicht mehr 

landen (1,80 %). 

Der Gold-Otto-Sieger '92 mußte 
sich diesmal mit Platz sieben 

zufriedengeben. Dr. Alban bastelt 
zur Zeit am neuen Album, das im 

Februor erscheinen wird (1,83 %). 

Wie auch 92 landete 
er auf Rang sechs: 
der Hamburger DJ 

Alex Christensen alias 
„U 96* (2,68%). 

Sic lieferten 
die Dance¬ 
floor-Show 
des Jahres: 
Roy und 
Anita von 2 
’Unlhniied. 

TroumtreH-Gewinnerin: 

Janina Fohrenkomp 

(16) aus Mülheim 

M 
—w WZ Wf WM jfT?' 

■ 



1. BIGGER, BETTER, FASTER.MOREI 
4 NON BLONDES IL'A'j'Kl 

2. EVERYTHING CHANGES 
TAKE THAT EDEEE3 

3. HAPPY NATION_ 
ACE Of BASE 

4. YERY _ 
NET SHOP BOYS LftlcWA 

5. GRAVE DANCERS UNION 
SOUL ASYLUM IKU'A 

6. TOURISM_ 
ROXETTE 

7. KAUF MICH! _ 
DIE TOTEN HOSEN fcJK-Afl 

8. DIE BESTIE IN MENSCHENGESTALT 
DIE Arzte EKESOi 

9. ALLES NUR GEKLAUT 
DIE PRINZEN UrlSSi 

10. SEILTÄNZERTRAUM 

Silber für Robbie, 
Gary, Mark, Howard 
und Jason. 16,2 % 
stimmten für Take 
Thal und ihre Hits. 1993 war ihr Jahr: Vier 

Hits koppelte das Quar¬ 
tett aus seinem Debüt- 
Album aus und landete 
jedesmal ’m den Top ten. 
Platz drei mit 10,$ %. 

„Super! Wir kön¬ 
nen's gar nicht 
rJnt.hmnf" rtcrJil g tau Den; srrant- 

™ ten Unda Perry 
und Are drei „Nkht- 
Blonden". Nodi vor ein 
paar Monaten völlig un 
bekannt, katapultierte 
de Band ihren Ohr¬ 
wurm „ What's 
up V über Nacht f 
an de Spitze . 
der Charts und } 
erhielt von J 
Euch satte 
215 %. 

DIE GROSSTI 
STARWAHL 
DER WELT! 

KOCK/POP Die Sensation kommt aus San 
Francisco und heifit 4 NON 
BLONDES! Mit dem Ohrwurm 

„What's up?" und ihrem schrillen 
Look eroberten Unda Perry & Co. 

Eure Herzen im 
Sturm. Traumtreff- 

J gewinner Ronny 
nO Schadock (15) aus 

Göllnitz wird die 
Gruppe hautnah er- 
leben und den Gol- 

“1 denen Otto über- 
I reichen. Knapp am 

goldenen Indianer 
sausten TAKE THAT vorbei. Die l 
„ABBAs der 90er Jahre" - j 
ACE OF BASE aus 
Schweden - bele- 
gen Platz 3. Mit > 
ihrem „Run- : 
away Train" fah- & 
ren die New- 
comer SOUL M,’ : 
'- V auf -'f'; 
Gleis 4. Auf 
den nächsten 8««^% ,' ' 
Rangen tum- Mß, 
mein sich * 
altbekannte 
Bands, dar- 
unter Vor- M '*'» * 
juhressieger i ”t\ 

und 1 /• : 
die 
Toller Trend: ; 
drei deutsche 
Bands unter 
den Top ten. 
1993 - ein Jahr 
der Überraschungen! 

1. TAKE THAT ESESES 
2. ACE OF BASE KDEE3 
3. ROXETTE 
4. SOUL ASYLUM EKDE3 
5. 4 NON BLONDES BEÜ3 
6. EAST 17 EZEH 
7. NKOTB EHZX3 
8. DIE ÄRZTE EMK3 
9. DIE PRINZEN OEE3 

10. DEPECHE MODE ESTE! 

1. NKOTB E,kA-Ur.3 
2. TAKE THAT DCFK1 ’ 
3. ROXETTE EJEZX9 [ 
4. DIE ÄRZTE PCIE1 I 
5. BLUE SYSTEM SEM 1 
6. A-HA ZXIEi 
7. DEPECHE MODE IJlI-ia 
8. KELLY FAMILY tJtlEl 
9. GENESIS E3EZX9 

10. DIE PRINZEN EEEB1 

)lm letzten Jahr wa¬ 
ren sie die Sieger 
Das Erfolgsduo aus 
Schweden kassierte 
1992 den Goldenen 

Otto. Marie und Per hoben 
in dieser Saison ihrem Pri¬ 
vatleben den Vorzug gege¬ 
ben und landeten darum mit 
3,3 % nur auf Platz fünf. 

David Pimer t Co. von Soul 
Asylum produzierten mit Si¬ 
cherheit dos eigenwilligste 

Video des Jahres. Ihre Such- 
kampogne per „Runaway 
Train"-Clip erwies sich wie 
der gleichnamige Hit als ab¬ 
soluter Volltreffer. 9,3 % 
votierten für Soul Asylum. 

Auch wem de fünf Leipzi¬ 
ger alles nur klauen, Platz 

zehn hoben sie sich dank 
erfolgreicher Platte mit 
Z9 % ehrlich verdent. 

Es lebe der deutsche Punk! Keine 
Otto-Wahl, bei der Compino 3 

Co. nicht unter den zehn besten 
smd. 3,5 % votierten für Die 
Toten Hosen aus Düsseldorf. 

Bunt, bunter, Pet Shop Boys: Die 
Videokmgs mit dem Nummer-eins - 
Hit „Go West" waren auch 1993 

Top-ten-Garanten. 3,9% stimmten 
für NeÜ Tennant und Chris Lowe. 

Comeback des Jahres: Mit 
der CD „Bestie in Menschen¬ 
gestalt" kehrten Die Ärzte 

zurück und sind mit 4,1 % de 
beliebteste deutsche Band. 

für die lange Funkstille bekamen 
Jordan, Joe, Jon, Danny und 

Donnie 1993 de Quittung: „nur" 
Platz sechs (4,2 %) für die SH- 

ber-Otto-Gewmner des Vorjahres. 

Der Titel hielt, 
was er ver¬ 
sprach: „Bigger, 
better, fester, 
more!" von den 
4 Non Blondes 
ist Eure CD 
des Jahres 

Die Schönsten: 
Mit über 30 
Prozent ließen 
Take Thot ihre 
Konkurrenten 
souverän 
hinter sich 

Enttäuschten die 
Fans: Die New 
Kids lieferten 
1993 keine 
neue Platte ob 

BESTE SHOW BESTE CO 
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Ist es wahr. Gab o Ja- r dfr 
SOUL ASYIUM-Vioeos .Runawov 
Tra»n schon einige Kinder nach 
Hause zurückaexehrr sind? 
Jo, .Runawoy Train' haf zuletzt die 
14jöhrige Susan aus Kent, Eng¬ 
land zur Rückkehr bewegt. Susan, 
die im Mai 1993 von zu Hause 
weggelaufen war, sah ihr Gesicht 
im Soul AsylurrvVideo auf MTV. 
Daraufhin rief sie ihre Mutter Sylvia 
an deren Geburtstag an und sogte: 
.Ich komme noch Hause." In Ame¬ 
rika sind bisher vier Kinder, die in 
dem Video gezeigt wurden, wie¬ 
der daheim bei ihren Eltern. 

Ist es wahr, der MA C 
CülKIN (.Kevin - A*l 

Macaulay Cufkin hat oft 

nichts zu lachen. Sein Vater 

kontrolliert ihn total 

Haus ) keine Filmrollen mehr be¬ 
kommt weil sein Va'er mif allen 
Pröduictionsfirmen und Regisseu¬ 
ren Streit anfdnat? 

nach wurde einige Zeit lang die 
neue Kinderhoffnung Hollywoods, 
Elijah Wood (12), als heißer An¬ 
wärter für den Part gehandelt. Um 
so überraschender kam die Kehrt¬ 
wende. Macaulay wird nun doch 
die Rolle von .Richie Rieh*, dem 
reichsten Jungen der Welt, in dem 
gleichnamigen Projekt von War¬ 
ner Pictures übernehmen. Das ver¬ 
kündete Bruce Bermon, Präsident 
des Bereichs weltweite Produktion 
im Dezember. Der Drehstart für 
.Richie Rieh", der auf einem Co¬ 
mic-Charakter basiert, ist nun für 
kommenden Frühling geplant. 

Ist es wahr, ; r'< GEORGE HARR 
SON (Ex-ßeafiel einen Sohn riat? 
Wie heißt er und wie al* is* 
George Harrisons Sohn heißt 
Dhani und wurde am 1. August 

1978 geboren. Er stammt aus 
Harrisons zweiter Ehe mit Olivia 
und ist sein einziges Kind. Übri¬ 
gens: Noch im Januar wollen sich 
die drei Ex-Beatles George Harri- 
son, Paul McCarlney und Ringo 
Starr in London in einem Studio 
treffen, um den Soundtrack zu 
einer Beatles-Dokumentation der 
britischen Femsehanstalt BBC auf¬ 
zunehmen, die den Titel .The long 
and winding Rood' trögt. Seit eini¬ 
ger Zeit wird heftig spekuliert, ob 
damit der Grundstein zu einer 
Wiedervereinigung der drei Ex- 
Beatles gelegt wird. 

Ist es wahr, jaß es von de' Come- 
dy-Serie. EINE SCHRECKLICH 
NETTE FAMILIE keine neuen Fol¬ 
gen mehr gib*« 
Keine Sorge. Am 3. Januar legen 
die Bundys - jetzt wöchentlich - 
mit 22 neuen Folgen bei RTL 
(20.45 Uhr) wieder los. Gleich in 
den ersten Folgen ist in der .schreck¬ 
lich netten Familie" mächtig was 
los: Al (Ed O'Neill) fühlt sich schul¬ 
dig, denn seine Frau Peg (Katey 
Sagal) ist schwanger. Die Kids 
Kelly (Christine Applegate) und 
Bud (David Foustino) sind über 
den Familienzuwachs sauer. Zur 
temsehserie ist nun auch ein Buch 
mit dem Titel .Beim nächsten Mal 
wird alles anders - Feste feiern 

Macaulays Vater Kit Culkin (49) 
ist in der Tat im Filmge¬ 
schäft nicht sehr be¬ 
liebt. Vor einigen Wo¬ 
chen war Macaulay 
(13) aus der Rolle von 
.Richie Rieh' gestri 
chen worden, weil sein 
Vater und Manager, 
jeden der vom Studio 
vorgeschlagenen Re¬ 
gisseure ablehnte. Do- 

BRAVO 14 

mit den Bundys" (vgs Verlag) mit 
vielen Fotos und irren 
Sprüchen erschienen. 

Hausmeister Thomas D. (Stern?eichen Steinbock) 

den Fantastischen Vier feiert seinen 25. 

DAY 
30.1 2. HAUSMEISTER THOMAS D. 

(DIE FANTASTISCHEN 4) 25 
31 .12. VAL KILMER 34 
31 .12. JOE MclNTYRE 

(NKOTB) 21 
2.1. GABRIELLE CARTERIS 33 
2.1 . JAMES MARSHALL 27 
3.1. MEL GIBSON 38 
4.1. PATRICK CASSIDY 32 
5.1. D.J. BOBO 25 

• BRUCE WILLIS 
und Ehefrau Demi Moore, 

Sylvester Stallone und Arnold 
Schwarzenegger haben Mitte 
Dezember das siebte Restau¬ 
rant ihrer Gastronomiekette 
„Planet Hollywood“ in Bloo¬ 
mington. Minneapolis eröff¬ 
net. Es ist in dem größten 
Einkaufszentrum Amerikas 
beherbergt. Auf der Gästen- 
ste zu der Einweihungsparty, 
bei der Willis mit seiner Band 
„The Red Devils“ auftrat, 
standen Luke Perry, 
Jean-Claude 
Van Damme. 
Patrick Sway-1 
ze. Whoopi 
Goldberg und 
Don Johnson. 
Bruce Willis 
wird voraus¬ 
sichtlich ab 27. 
Januar in seinem 
neuen Film „Tödli¬ 
che Nähe“ bei uns 
zu sehen sein. Für 1 
die Rolle als Wasser¬ 
schutzpolizist auf der 
Jagd nach einem' 
Massenmörder kas 
sierte Willis 16 Mil 
lionen Mark Gage. 
Zur Zeit steht der 
38jährige Schau 
Spieler für die 
schwarze Komödie 
„Pulp Fiction 
der Kamera. 

• BRET 
„HU¬ 

MAN“ HAR 
(geb. am 2. Juli| 
1957) wurde 
von den Fans 
weltweit zum 

besten WWF-Wrestler des 
Jahres ’93 gewählt. Den 
Preis überreichte Lex Luger 
(bürgerlicher Name Larry 
Pfohl), der Zweiter wurde. 

• DORO PESCH- 

Fans können die Hard¬ 
rock-Lady demnächst häufig 
auf dem Bildschirm sehen. 
Am 7. Januar ist Doro MTV- 

G astgeberin von 
^ vHeadbangers 

Ball“. Da¬ 
rnach ist sie 
am 18. Janu¬ 

ar zum 
Thema 

„Gott 
und Rock“ 

zu Gast bei 
„Boulevard 

Bio“. An der 
Talk-Runde neh¬ 
men auch die 

Musikerkollegen 
von BAP und Peter 

^affay teil. Thomas 
“lOttschalk hat Doro 
Pesch für den 9. 

ebruar in seine 
Late Night Show 
„Gottschalk“ 
eingeladen. 

iMORTEN 
HARKET gab vor 

kurzem mit a-ha (aktuelle 
Single „Angel“) sein „heiße¬ 
stes“ Konzert in der vom 
Bürgerkrieg gezeichneten 
Stadt Beirut, Libanon. Wie 
erst jetzt bekannt wurde, 
ist Morten zum drittenmal 
Vater geworden. Nach zwei 
Söhnen, Jacob (4) und 
Jonathan (3), haben Morten 
(34) und seine Frau Camilla 
bereits am 14. April ’93 eine 
Tochter namens Anna 
Katharina Tomina bekom¬ 
men. Auch Mags Furuhol- 
men (31) ist Vater gewor¬ 
den. Nach Thomas (3) kam 
sein zweiter Sohn (einen 

Namen sucht 
er noch) am 
2. Oktober 

’93 zur 
Welt. 

BRIAN 
MAY 

c/o Queen Productions. 46 
Pembridge Road. London 
WH 3HN. England 

NICK 
STAHL 

c/o United Talent Agency. 
9560 Wilshire Blvd.. 5th 
Floor, Beverly Hills. CA 
90212. USA 

ACE OF 
BASE 

c/o Metronome. Glocken- 
gieöerwall 3, 20095 Ham¬ 
burg 

KYLE 
MACLACHLAN 

c/o Intertalent Agency. Inc., 
131 Rodeo Dr.. Suite 300. 
Beverly Hills. CA 90212. 
USA 

METALLICA 
c/o The Metallica Club. In¬ 
formation. P.O. Box 18327, 
Knoxville. TN 37928-2327. 
USA 

1.650.686 
1.637.012 
1.538.890 
1.480.795 
1.363.839 
1.253.177 
1.144.655 
1.022.133 

996.416 
928.425 
707.296 
635.074 
485.348 
228.122 
189.431 
101.458 
094.731 
046.139 
016.334 
011.499 

Insgesamt zwanzig verschiedene 
Star-Collection-Puzzles „Beverly 
Hills, 90210“ (F.X. Schmid) im 
Groß- und Miniformat haben wir 
ausgelost. Bis zu 240 Einzelteile 
müßt Ihr mit ein bißchen Geduld 
zusammenfugen, und schon habt 
Ihr ein tolles Bild von Luke Perry, 
Jason Priestley, Jennie Garth 
oder sogar dem ganzen Schau* 
Spieler-Team (mit aufgedruckten 
Autogrammen) vor Euch liegen. 
Ein toller Spaß- und Zeitvertreib 
für die Tage, an denen die Topse¬ 
rie nicht läuft. Schaut nach, ob Ihr 
ein Puzzle gewonnen habt. Die 
Glückszahlen dieser Woche sind: 

Leserbriefe 
ALLERBESTE SAHNE 
„Das Foto von David Char- 
vet in BRAVO 49 war aller¬ 

beste Sahne! Meine Begei¬ 
sterung war so groß, daß 
ich meine Mutter umarmte 
und ihr einen Kuß gab, ob¬ 
wohl sie gar nicht wußte, 
wie ihr geschah. Das Poster 
des gutaussehenden ,Bay- 
watcn-Stars bekam einen 
Ehrenplatz an meiner Wand. 
Mit David schlafe ich jetzt 
gleich noch mal so gut!" 

Kristin K., Freiberg 

DIE SUPERSTARS 
DES POP 
„Seit ich die .ZDF-Popshow' 
gesehen habe, finde ich 
Take That noch viel besser 
Ihre Show war total geil. Vor 
allem Howard fand ich mit 
seinen längeren Haaren so 
süß. Hört nicht auf, über die 
Superboys zu berichten!" 

Patricia M., Essen 

TRÄNEN UND GEBETE 
„Als ich den Bericht von 
Alex Gernandt .Warum 

Michael aufgab' las, brach 
ich in Tränen aus. Es hat mir 

einen Stich ins Herz versetzt, 

als ich las, Michael sei to- 
blettensüchtig. Ich weiß, 
daß er unschuldig ist, und 
glaube weiter an ihn Jeden 

Tag bete ich zu Gott, daß 
Michael bald wieder aesund 
wird und die Kraft nicht ver¬ 
liert, weiter um seine Un¬ 

schuld zu kämpfen. I'll be 
there, Michael!" 

Melanie V., Marburg 

SCHOCK ÜBER TATTOO 
„Eure Tattoos gefallen mir 
eigentlich sehr gut. Immer 
wenn ich die Motive auf 
meine Haut klebe, werde ich 
angesprochen, wie toll das 
aussient. Aber über die Tat¬ 
toos in Heft 49 war ich ent¬ 
setzt. Da war doch tatsäch¬ 
lich ein Tattoo dabei, in dem 
der Teil eines Hakenkreuzes 
enthalten ist. Seid Ihr noch 
zu retten? Was habt Ihr Euch 
dabei gedacht?" 

Ulrike K„ Berlin 
Anm. d. Red.: Diese Ab¬ 

bildung ist das Origi¬ 
nal-Tattoo, das Dave 

Gahan von Depeche 

Mode am linken Ober¬ 

arm trägt. Es gehört 
schon viel Phantasie 

dazu, in diesem 

Schwert, das ein Herz 

durchbohrt, ein Haken¬ 

kreuz zu erkennen. 

ß| es gab es noch nie: Beim .Me- 
'ga-Dance-Festival\ das kürz¬ 
lich quer durch Deutschland 

fegte, traten gleich mehrere Topstars 
in einer Show auf. Die Stimmung im 
Atadin‘ in Bremen war von der er¬ 
sten Minute an siedend heiß. Nach¬ 
dem das Special6uest-Hip-Hop-Duo 
G2 aus Regensburg die Fans warm¬ 
gerappt hatte, kam Cufn’Move aus 
Dänemark auf die Bühne Danach 

heizte D.J. Bobo ein. Er machte tolle 
Gags mit den Fans. Großes Lob an 
seine Sängerin Jennifer und seine 
beiden Tänzer Curds J Vincent und 
Dani. Am Ende trat Haddaway. unter¬ 
stützt von drei Background-Sänger 
und -Tänzerinnen, auf Obwohl er mit 
langsamen Songs begann, kam er 
nach. What is Love?‘ richtig ins 
Schwitzen, aber die Fans konnten 
nicht genug kriegen. Auf Wunsch der 

Als leidenschaftlicher Guns N'Roses-Fan mußte ich mir das neue 
MMAlbum, The Spaghetti Incident?’ natürlich sofort kaufen. Und ich 
fl muß sagen: Axl & Co. servieren echt scharfe.SpaghettiAnfangs 
ist der überwiegende Punk-Stil recht ungewohnt, aber wirklich spitze. 
In den ersten Song.,Since I dont have you‘. habe ich mich sofort ver¬ 
liebt. Auch die folgenden Songs haben echt Pep. wie z.B. .Buick Maka- 
ne\ .Hair of the Dog\ .Down on thefarm*. Unbedingt sollte man sich 
,Attitude‘ von Duff reinziehen. Die Überraschung kommt am Schluß: Die 
Akustik-Version des von Charles Manson geschriebenen Songs .Look at 
your Game, Girl*, wegen dem es jetzt ja eine Menge Arger gibt. Ich kann 
diese Scheibe nur empfehlen.m Tina Braun. Heilbronn 

r~ur uib xur-rupsnuw 
b*land angereist. Ich hatte herausgefunden, daß er kein Hotelzimmer 
f gebucht hatte. So war klar, daß er noch am gleichen Tag zurück¬ 
fliegen würde. Also, ab zum Flughafen Düsseldorf. Gegen 20.30 Uhr 
traf Phil Collins dort ein. Er war sofort bereit in mein Autogrammbuch 

schreiben. Dann fragte er mich, wie alt ich 
sei. Als ich 13 sagte, lach¬ 

te er sehr herzlich und 
meinte: .Dann könnte 

glatt dein Opa 
‘ Anschließend 

ließ er sich auch 
mit mir foto¬ 

grafieren. Phil Col¬ 
lins ist wirklich 

ein sehr witzi¬ 
ger und offe¬ 
ner Typ!“ 
Michaela 

Michaela 

Collirrs am 

Fans, gab es zum Abschluß noch ein¬ 
mal .Life'. Leider, leider war der Sän¬ 
ger Jay Supreme von Culture Beat er¬ 
krankt und sie konnten deshalb nicht 
auftreten. Alle Gruppen glänzten in 
sexy Outfits und hatten eine Wahn¬ 
sinns-Lightshow. Fazit Dieses .Me- 
ga-Dance-FestJvaT war megastark1* 

Raphael Rehbach aus Steinfeld 

PADDY 

Ich bin schon seit Jahren ein 
Jgroßer Fan der Kelly Family. 
IDeshalb ließ ich mir die Kellys 
nicht entgehen, als sie live in Ra¬ 
statt zu sehen waren. Obwohl es 
regnete, hatten alle gute Laune, 
und Paddy hielt uns mit flotten 
Sprüchen auf Trab. Einmal klaute 
er einem Mädchen den Fotoappa¬ 
rat und wollte das Publikum foto¬ 
grafieren. Doch zu seinem Erstau¬ 
nen funktionierte der Apparat 
nicht weil er die Batterien verlo¬ 
ren hatte. Paddy gab den Apparat 
schnell zurück. Dann machte er 
weiter, als wenn nichts gewesen 
wäre. Am nächsten Tag in Baden- 
Baden ging noch mal die Post ab. 
Mit Liedern wie.Hiroshima‘ und 
. Take my Hand4 verzauberten sie 
die Fans. Auch Baby Sean war 
wieder dabei. Doch mitten in der 
Show schlief er ein!“ 

Nicole Oberst aus Malsch 



21.3.—20.4. 

|sch(ie/)ob 

Endlich schnallt die 
Glücksfee daß Du auf 
bessere Zensuren war¬ 
best. Dieses Jahr lernst 
Du aut und kommst 

W^WPMWBmit. Schon bald weißt 
Du wie es weitergeht. Nur für die 11.-14.4. 
Geborenen kann's mal einen Rückschlag geben. 
Sei gegenüber dem Lehrer oder dem Boß nicht 
aggressiv. Und bleib unbedingt am Ball! Vor 
allem der April ist super für Schule/Job. 

1. Dekade: 21.3.-31.3. 

Gleich im Januar kannst Du die Weichen stellen. 
Du tust das eher cool, hast ober gerade deshalb aAussichten auf Erfolg. Jemand will bei Dir 

n. Vor allem Mitte März bist Du happv. 
Romantische Stunden erwarten Dich. Viele 
Streicheleinheiten bekommst Du im Juni. 

2. Dekade: 1.4.-10.4. 

Höhepunkte gibt's Ende März. Um die Wende 
Juni/Juli machst Du Dich von Hemmungen frei. 
Das gibt ein tolles Echo. Deinen Übermut mußt 
Du allerdings Anfang Mai und Anfang September 
bremsen. Mitte August und im Dezember hast Du 
Augen für was Neues und schließt aufregende 

* Freundschaften. Im November fällt auf einer 
: Party eine wichtige Entscheidung. 

3. Dekade: 11.4.-20.4. 

Dieses Jahr schlägt Dein Herz ein paar Takte 
1 schneller. Du wirst freier, schlägst aber auch 
| leichter über die Stränge. Dos Ergebnis sind Ver- 
i wirrungen. Vor allem im August solltest Du Dich 
- beim Hirten zurückhalten. Dos könnte zu Eifer- 
I sucht in der Partnerschaft führen. 

! super: Löwe und Schütze 
( günstig: Zwillinge, Wassermann, Widder 

gespannt: Krebs, Waage, Steinbock 

21.4—2CX5. 

Für alle bis 4.5. Gebore¬ 
nen ist es ein beständiges 

| Jahr. Die um 11.-15.5. 
! Geborenen erleben ■ 
' ein Wendejahr mit I 

tollen Aussichten! 
i und unverhofften Chancen. Ein Glücksfall hilft 
l Dir und Du machst einen rasanten neuen Start. 
; Aufpassen, ab Oktober rasten viele Stiere zu leicht 

aus. Du solltest Deine Energie nicht verplempern, 
1 sondern Dich auf eine Sache konzentrieren. 

1. Dekode: 21.4.-30.4. 

Zwischen April und September wirst Du von 
Deinem Schwarm verwöhnt. Es gibt sogar öfter 
zuviel des Guten. Dann wirst Du leicHts nniq und 
läßt Dich zu leicht zu einer Dummheit verführen. 
Paß im September, November und Dezember 
auf. Laß Dich nicht provozieren! Es kommt zu 
einem Wechsel in einer Beziehung. 

2. Dekode: 1.5.-10.5. 
Im Januar und bis März sowie September und 
Oktober machst Du neue Bekanntschaften. 
Superchancen bei denen Du aber nicht überzie¬ 
hen darfst. Also: Erst überlegen, dann handeln. 
Die große Liebe könnte Mitte April eintreffen: 
Dein idealer Liebesmonat. 

3. Dekode: 11.5.-20.5. 

Freundschaften bleiben nicht wie bisher. Sie wer¬ 
den intensiver, romantischer. Du erlebst starke 
neue und vor allem unvorhergesehene Ein- 

Bvmo 16 

I Oktober sind alle 
Drücker, anschließend die anderen Daten. Du 

. . mußt allerdings auch etwas für Deinen Erfolg 
tun. Mit Ausdauer und Energie wirst Du es aber 
bestimmt in diesem Jahr schaffen. 

1. Dekade: 22.6.-27. 
Du gehörst zu denjenigen mit den allerbesten 
Möglichkeiten, besonders zwischen Mai und 
August. Du wirst die Weh durch eine rosarote 
Brille sehen, denn Du wirst umschwärmt und ge- 
liebt. Ende Mai, im September und November 
wird man Dich um Dein Glück beneiden. 

2. Dekade: 3.7.-127. 

Februar bis April und vor allem der Oktober bie¬ 
ten Dir ungeahnte Flirts. Stars sind die bis 67. 
Geborenen. Mitte Juni und Mitte September 
drängst Du energisch auf eine positive tntschei- 

[ düng, läßt Dich nicht länger austricksen. Glückli- 
lche Munden am Jahresende. 

3. Dekode: 137.-22.7. 

Die beste Zeit ist im November. Dann werden 
Deine geheimen Wünsche war und Du knüpfst 
eine Beziehung neu. Die um 14.-19.7. sollten sich 
1994 jedoch auf plötzliche Spannungen einstel¬ 
len. Es ist kein Beinbruch, wenn eine Beziehung 
nicht hält. Du wirst dadurch frei für ein neues Er- 

Eine heiße Love-Story läuft Mitte Juli. 

krebs, Skorpion, Fische 
£ Stier und Jungfrau 

gespannt: Waage, Steinbock, Widder 

1994 steht ganz im Zeichen des Glückspla¬ 
neten Jupiter. Stellt sich auch für Dich der 

langersehnte Erfolg ein oder winkt Dir etwa 

das große Liebesglück? BRAVO verrät, was 

Dir die Sterne im neuen Jahr bringen... 

23.7.-23.8. 

drücke. Im Dezember fällt Selbstbeherrschung 
schwer. Du solltest Deine Eifersucht unterdrücken 
und bist auch zu schnell von der Rolle. 

super: Jungfrau und Steinbock 
günstig: Fische, Stier, Krebs 
gespannt: Löwe, Skorpion, Wassermann 

Im Mai und Herbst 
aibt's lohnende Wo¬ 
chen. Träume vom 
letzten Jahr kannst Du 
nun wahrmachen. Mit 

t t _ guter Laune und Geduld 
holen die bis 3.6. Geborenen auf und sammeln 
Punkte. Wenn Eltern oder „Vorgesetzte4' im 
Juli/August nicht auf Deiner Wellenlänge sind, 
bleibst Du cool. Achtung: Trotz wäre verkehrt. 

2. Dekade: 1.6.-10.6. 

Nur die bis 4.6. Geborenen haben um den 
Juni/Juli eine Flaute. Optimismus hilft Dir über 
eine Hürde. Für die meisten ein sehr erfreuliches 
Jahr mit vielen Chancen. Du legst Dich nicht fest 
und willst viele Kontakte testen. Gut, daß anbag¬ 
gern Dir immer leichter fällt. 

3. Dekade: 11.6.-21.6. 
Deine Absichten und Partner wechseln. Doch ein 

«res Herzensabenteuer gelingt. Von Planung 
Du nichts, wartest ab, was die Liebe bringt. 

Du machst sehr unterschiedliche Erfahrungen, Gluck 
und Ärger, auch ein Treuebruch. Mitte Februar, 
Mitte Mai, Mitte Oktober sind super für heftige Flirts. 

I, 
scHule/jofc> 

■ n Nur die 20.-23 8 Ge- 
f lv- borenen müssen im 

Januar Einsatz zeigen, 
damit sich der Erfolg 
einstellt. Bei den ande¬ 

ren läuft es wie von 
selbst. Warte nicht auf einen Rat, sondern hand¬ 
le. Leider nehmen die Löwen 1994 vieles zu 
leicht und machen sich keine Gedanken. Paß da¬ 
her auf, daß Du keine echten Chancen ousläßt. 
Wenn Du Dich auch mit Demem Boß. oder Lehrer 
gutstellst, vermeidest Du unnötigen Ärger. 

whitnev houston 
9.8.1963 

tania evans 
28.5.1967 

ge und Wassermann 
der, Löwe und Zwillim 

super: Wai 
günstig: Widder Löwe und Zwillinge 
gespannt: Jungfrau, Schütze, Fische 

22.6*—22.7. 

1. Dekode: 21.5.-31.5. 

Februar bis Anfang Mai und ab August fädelst 
Du geschickt ein, was langsam zum Ziel führt. 
Im Mai und August erlebst Du dann glückliche 
Tage mit viel Liebe und Romantik. Laß einen Flirt 
aut Dich zukommen und überstürze nichts! 

Es ist ein ganz wichtiges 
Jahr. Jupiter ist ein- oder 
zweimal ganz auf Deiner 
Seite. Das bringt 
Superchancen auf 
vielen Gebieten. Bis 

1. Dekade: 237.-2.8. 

Zwischen Mai und August verbrennen sich Löwen 
die Pfoten, wenn sie in fremdem Revier jogen. 
Aufpassen! Dein Leichtsinn führt möglicherweise 
zu Verwicklungen. Stürz Dich nicht unüberlegt in 
irgendwelche Abenteuer! Laß Dir aber keinesfalls 
von onderen Vorschriften machen. Du allein ent¬ 
scheidest, wie Du Deine Chancen nutzen willst. 

2. Dekode: 3.8.-118. 
Für die bis 8.8. Geborenen heißt es von Februar bis 
Mitte April cool bleiben damit Du Dir durch Dei¬ 
nen Übermut nicht olle Chancen verpatzt. Im 
Herbst wirst Du nicht rumhängen, denn stürmisch 
ist die Liebe im Oktober, danach droht Eifersucht, 
und eine Liebesgeschichte könnte in Gefahr ge¬ 
raten. Dies gilt nochmals ab Mitte Dezember. 

3. Dekode: 13.8.-23.8. 
Du bist nicht ganz so locker, wie die Umstande es 
erfordern. Die Gelegenheit zu einer Dauerbezie¬ 
hung gefährdest Du durch Deine Leichtfertigkeit. 
Für Ende Mörz, Mitte Mai erste Hälfte Jufi und 
Anfang September gilt: Bleib noch allen Seiten 
offen, dann bieten sich Dir viele Möglichkeiten 
für Abwechslung und Flirts. 

bret „human" hart 
2.7.1957 

super: Widder und Schütze 
günstig: Zwillinge. Wooge und Löwe 

schu)e/)ob 

Für viele Jungfrauen er 
füllen sich qeneime Wün¬ 
sche, von denen sie i 
nicht zu sorechen- 
wogen. Die bis 6 9 [ 

Geborenen lassenHHj^^HIHH^I 
aber zweimal die Flügel hängen. Trau Dir doch 
mol mehr zu, wenn es nicht ganz rund läuft. Su¬ 
per Chancen dagegen für (Tie nach dem 12.9. 
Geborenen. Du entdeckst ganz neue Seiten des 
Lebens und hast einen überraschenden Erfolg. 

jason priestley i 
28.8.1969 

§ 

\ 
tlev ■ 

1. Dekode: 24.8.-3.9. 
Bist Du zwischen Februar und April zu unent 
schlossen, verpaßt Du eine Chance. Danach erlebst 
Du zwischen Mai und August ein totales Hoch. 
Nur für die Daten ob 29.8. gibt's im Herbst zwei 
Wochen lang Schwankungen. Doch ein neues Lie¬ 
besglück im November mocht Dich munter. 

2. Dekode: 4.9.-13.9. 

Bis April gibt's super Zeiten voll Zärtlichkeit und 
Liebe für die ersten drei Daten, um den Juni und 
Juli steht aber Ärger ins Hous Gemischte Aus 
sichten für die anderen Daten. Für olle ist der 
Oktober der absolute Flirt-Monat. Auch ab Mitte 
Dezember malst Du rote Herzen in Dein Tagebuch! 

3. Dekade 14.9,-23.9. 

Ein Jahr mit wundervollen Möglichkeiten für Be¬ 
kanntschaften, Händchenhalten und mehr. Schau 
Dir aber Deine Partner aut an! Spitze ist die Zeit 
von November bis 10.12. Weitere Hoch-Zeiten 
für die Liebe: Mitte Januor, Ende April, Mitte Ju¬ 
ni. Anfang August ist günstig für eine Ferienro¬ 
manze. Ende September hast Du tolle Chancen. 

super: Steinbock und Stier 
günstig: Krebs Skorpion, Jungfrau 
gespannt: Zwillinge, Schütze, Fische 

. « ■ 

I HI9JIHP 
jJüü! ü 

24.8.— —23.10. 

Null Probleme für alle 
bis 14.10. Wooge- 
Geborenen. Nur um 
15.-20.10. Geborene 
wollen zuviel auf ein¬ 

mal. Sei nicht aggressiv, 
denn mit dem Kopf kommst Du nicht durch die 
Wand. Je umsichtiger Du bist, ie weniger Du Dich 
in Schule oder Jod oder mit Deinen Leuten an- 
legst, um so leichter läuft es. Ab Mitte Januar, 
Anfong Mai und Ende Juni hobt Du enorm auf. 

luke perry 
11.10.1966 

1. Dekade: 24.9.-3.10. 

Ein Jahr mit Siegen und Niederlagen und einer 
schönen längeren Beziehung. Du solltest Tagebuch 
schreiben. Es macht Laune, wenn Du siehst, wie 
Du immer besser in der Gique und bei Freunden 
ankommst. Man mag Dich, vor ollem im Oktober. 

2. Dekode: 4.10.-13.10. 

Ohne Einschränkung ein Jahr, das Dir Spaß und 
Abwechslung bringen wird. Tageweise gehts 
rund, dann gibt es aber wieder Zeiten voller Ro¬ 
mantik und Zärtlichkeit. Etwas Festes liegt jedoch 
noch nicht im Trend, doch überschaust Du Deine 
Beziehungen. Spitze sind Mitte Januar, Mitte 
April, Anfong Juni und die Wende Juli/August. 

3. Dekode: 14.10.-23.10. 

Handle nicht gegen Dein Gefühl! Oft reizt es 
Dich, aufs Ganze zu gehen. Die Risiken sind bei 
15.-20.10. Geborenen aber entschieden zu 
groß. Du täuschst Dich auch in Freunden - und 

machst selbst onderen etwas vor. Chancen zu 
einem neuen Storl hast Du jedoch Mitte Januar, 
Ende April, Mitte Juni und Anfong August. 

waagepartner 

super: Wassermann, Zwillinge, ouch Waage 
günstig: Löwe und Schütze 
gespannt: Steinbock, Widder, Krebs 

■Mil 
24.10.—22.11. Ä» 

bryan adams 
5.11.1959 

Es wird dos beste Johr 
seit langem. Am meisten 
verwöhnt werden von 
Glück und Erfolg, 
die 28.10.-6.11[ 
Geborenen zwi-L,_ 
sehen Januar und Ende September. Für alle Fol- 
aedoten ist vor allem der Herbst die günstigste 
Zeit für Erfolge. Du kannst Dir 1994 eine neue 
Position scharfen und alte Fehler endlich ous- 
büaeln. Auch der Juni ist eine gute Zeit, um 
wichtige Dinge in Ordnung zu bringen! 

1. Dekode: 24.10.-2.11. 

Die ab 28.10. Geborenen sind zwischen Mai und 
September bis über beide Ohren verliebt. Und 
die Gefühle werden erwidert! Der Jahresbeginn, 
Mitte Februar, Ende Mai, Mitte Juli und ganz be¬ 
sonders dos mittlere Septemberdrittel bieten Dir 
tolle Aussichten auf Flirts und Freundschaft. 

2. Dekode: 3.11.-12.11. 
Dieses Johr fällt aus dem Rahmen, denn es be- Ktigt eine längere Beziehung. Zeit für Zört* 

eit sind Februar und März, besonders für die 
3.-7.11. Geborenen. Auch im September und 
Oktober ist Glücksbringer Jupiter in Deiner Deka¬ 
de. Dos verspricht die Erfüllung Deiner Wunsch¬ 
träume. Der absolute Hammer ist der Oktober, 
vor ollem für die um den 11.11. Geborenen. 

3. Dekade: 13.11.-22.11. 

1994 ist Dein Jahr für eine romantische Freund¬ 
schaft. Du verlierst Dein Herz an einen Troumtyp. 
Auf absolut Neues lassen sich die um 13.-16.11. 
Geborenen ein. Bei den 15.-19.11. Geborenen 
kann sich eine Beziehung radikal verbessern. 

skorpionpartnar 

super: Krebs und Fische 
günstig: Jungfrau, Steinbock und Skorpion 
gespannt: Wassermann, Stier, Löwe 

23.11.-21.12. 

Den bis 6.12. Gebore¬ 
nen aeht es nicht 
schnell genug. Das 
Jahr verläuft etwas ru¬ 
higer, der Supererfolg 

in Job oder Schule ist 
nat dr 

ges nachzuholen, aber auch eine Menge zu bie¬ 
ten. Leistung ist gefrogt. Du schaffst es ab Mitte 
April, im Moi, im Oktober und November. Den 
Boß oder die Lehrer kannst Du überzeugen. 

1. Dekade: 23.11.-2.12. 

Besonders im April und August kannst Du einer 
etwos müde gewordenen Beziehung mit viel 
Einsatz und Energie auf die Sprünge helfen. 
Wenn Du noch frei bist, läuft im Marz, ab Mitte 
Juni und im Auaust eine heiße Love-Story. Aus 
der Ferienliebe kannst Du mehr machen. Höhe¬ 
punkt ist der Dezember. Du hast viele Chancen 
beim Stört ins nächste Jahr. Dreh ruhig auf! 

2 Dekode: 3.12.-11.12. 

Mitte Februar, Ende April Anfang Juli, Mitte Sep¬ 
tember steht Dein Troumtyp auf Dich. Mit der 
richtigen Flirtstrategie hängst Du die Konkurrenz 
ab Einzige Ausnohme: Die 3.-5.12. Geborenen 
lassen sich selbst durch einen heißen Flirt zwi¬ 
schen Mai und Juli nicht aus der Reserve locken. 

3. Dekade: 1112.-21.12. 
Gleich im Januor aeht's los! Die Enddoten sind 
begehrte Portner. Wer sich bisher zurückgeholten 
hat, kann jetzt gut planen. Mitte Februar, Ende 
Mörz, Mitte Juli und zum Seplemberonfong ist Dein 
Typ gefrogt. Auf einer Fete winkt ein Abenteuer. 

super: Widder, Löwe 
günstig: Waage, Wassermann, Schütze 
gespannt: Fische, Zwillinge, Jungfrau 

t ^ 
kevir» costner 
1S-1-1955 

Für die meisten Stein¬ 
bock Geborenen wird es 
ein Traumjahr, denn sie 
können mit großem. 
Erfolg rechnen.) 
Fleiß wird jetzt be-|_ 
lohnt. Du siehst ein neues Ziel und steigst in Dei- 
nem Job um. Ein Glücksfall aber oucn Leistung 
mochen es möglich. Ausnahme: Die 12.-17.1. 
Geborenen wollen Extras, schließen sich von der 
Clique aus oder werden geleimt. Streß und Ner- 
venflottern kannst Du vermeiden. 

super: Stier, Jungfrau, Steinbock 
günstig: Fische, Skorpion 
gespannt: Widder, Krebs, Waoge 

I» 
21.1.— 19.2. 

im 
axl rose » 
6.2.1962 

1. Dekode: 21.1.-30.1. 

Mai bis August: Lockere Flirts, aber auch Aussicht 
auf die ganz große liebe. Deshalb kann es zu 
Mißverständnissen mH Deinen Eltern kommen. 
Romantische Liebe wartet Ende Januar; Trubel 
und Zoff in der ersten Februarhälfte, ein kleines 
Tief im März und Juni, ouch im September und 
November; toller Ferienhit im August. 

1 Dekode: 31.1.-9.2. 

Bis April und Septembef/Oktober stehen die Zei¬ 
chen auf Flirt und ein Hottes Abenteuer. Leicht¬ 
sinn wäre gefährlich. Anfong Februar, Mitte 
März, Mitte Mai Mitte Auaust: Sehnsucht und 
Wunscherfüllung. Kleines Liebestief im April. 

3. Dekode: 10.2.-19.2. 

Dieses Jahr bringt Dir tolle Feten, Riesenspaß in 
der Gique und eine Liebelei, besonders Mitte Fe¬ 
bruar. Ende Mörz und Anfong September. Ende 
April droht ein Herz-Chaos. Vorsicht im Novem¬ 
ber! Ein kritischer Liebesmonat. Zwar erfüllte 
Hoffnung, doch auch eine Enttäuschung. 

super: Zwillinge, Waage 
günstig: Schütze, Widder, Wassermann 
gespannt: Stier, Löwe, Skorpion 

1. Dekode: 22.12.-31.12. 

Moi bis August sind die Superzeiten für Flirts, 
Treffs und Feten. Du bist toll drauf und wirst um¬ 
worben. Die Konkurrenz wird obgehönat. Love- 
Storys erlebst Du Ende April, Mitte Juli, Mitte 
September und ganz toll im November. 

2. Dekode: 1.1.-10.1. 

Die bis 5.1. Geborenen schweben bis Ende April 
total happy auf rosaroten Wolken. Nochmals 
gibt's ein Ticket für olle für eine Fahrt ins Glück 
im September und Oktober. Außerdem wirst Du 
genügend Kohle haben, um Deinen Schwarm 
richtig verwöhnen zu können. 

3. Dekode: 11.1.-20.1. 

Die um 11.-17.1. Geborenen haben nicht im¬ 
mer den Durchblick und werden ausgenützt oder 
mochen onderen etwas vor. Chaos ist ungesagt, 
wenn Du ausbrichst oder meinst, Dich unbedingt 
mit anderen onlegen zu müssen. Im November 
und bis 10.12. kannst Du die Dinge zurechtbie 
gen und eine große neue Sache onleiern. 

Sogar zweimol wird ollen 
Fische-Geborenen ein ob 
soluter Herzenswunsch 
erfüllt. Die Storci 
sind die am“™3*™ 
23724.2. Gebore¬ 
nen im Juni und Juli. Für die meisten ist 1994 
ein Jahr mit Erfolgen. Schönheitsfehler gibt's für 
die um den 3.3. Geborenen. Sie müssen mit 
Rückschlägen rechnen. Doch dos ist nur vorüber¬ 
gehend. Danach haben sie wieder Oberwasser. 
Wundervolle Choncen warten auf die 12.-17.3. 
Geborenen. Du startest in einen neuen Lebens¬ 
abschnitt, bist happy, wirst gelobt, bist voller 
Tatendrang und nicht mehr zu bremsen. 

Nur die ab 17.2. Ge¬ 
borenen müssen sich 
im Januor ranhalten, 
dann ist ouch für sie 
wie für alle anderen 

die Bahn frei für den Er¬ 

füllt Dir einfach zu. Du Üommst auch zu Kohle. 
Die Gefahr: Du bist leichtsinnig. Bis September 
werden olle bis 3.2. Geborenen gleich zweimol 
getestet (die um 24./25.1. im Juni/Juli), ob sie 
Dummheiten machen. Ab Oktober sollten die ob 
4.2. Geborenen lieber einstecken als austeilen. 

1. Dekade: 20.2.-1.3. 
Die Zeit von Februar bis April ist eher ßou für 
längere Beziehungen. Du fühlst Dich allein. Mitte 
Februar ist die Zeit für Flirts. Zwischen Mai und 
August hast Du aber tolle Chancen. Ab September 
könnte es bei den 24.2.—1.3. Geborenen zu Eifer¬ 
sucht kommen. Zärtlichkeiten im September und 
November. Im Dezember bist Du totol verliebt! 

2. Dekade: 13.-10.3. 

Spitzenzeiten sind für Dich von Februar bis April, 
im September und im Oktober. Du erlebst dann 
romantische Abenteuer voller Gefühle, und in 
der Clique dreht sich alles nur um Dich. Von Mai 
bis Juli müssen die am 3.3. und 4.3. Geborenen 
allerdings ein wenig Geduld oufbringen. Der Ok¬ 
tober ist derljeste Liebesmonat. Dann schwebst 
Du im siebenten Himmel! 

3. Dekode: 11.3.-20.3. 

Im November oder Anfang Dezember aeht 
endlich ein Herzenswunsch in Erfüllung. Du tost 
ganz oben. Die um den 12.-17.3. Geborenen 
naben große Choncen in der liebe Du beginnst 
einen neuen wichtigen Abschnitt Deines Lehens. 
Für die 11.-14.3. Geborenen sind vor allem 
Romantik und Zärtlichkeit wichtig. Du kriegst da¬ 
von, soviel Du nur willst. Anfang März una Ende 
Juni kann es auf einer Fete zu einem heftigen 
Liebesabenteuer kommen. 

super: Krebs, Skorpion, auch Fische 
günstig: Steinbock und Stier 
gespannt: Zwillinge, Jungfrau, Schütze 



TM „Du.. .?“ 

ETI „Mh...Ja?- 

„Du fühlst dich wunderbar 
an ... Du bist das erste Mäd¬ 
chen, mit dem ich wirklich so 
Zusammensein möchte...“ 

^lla „Mir geht 's genauso. Weißt du. 
aber trotzdem habe ich jetzt 
plötzlich Angst.. 

HU B „Du. ich glaub ’... ich glaube, 
das ist ganz normal. Fühl mal, 
mein Herz rast total!“ 

IHlli „Vielleicht sollten wir doch 
_noch ein wenig warten ...“ 
WiM „Das kann ich verstehen. Es 

ist ja für dich das erste Mal.. 

Bhr liebt Euch und habt Vertrauen zu¬ 
einander Die Sache mit der Verhü¬ 

tung habt Ihr gemeinsam geregelt und 

vielleicht sogar ein Date dafür ausgemacht, 

wann es zwischen Euch passieren soll das 
erste Mol, bei dem Ihr Euch alles schenken 
wollt, was sich ein Pärchen geben kann. 
Bei aller Zuneigung aber müßt Ihr einige 

Punkte beachten, um dabei ohne Ängste 

und Streß über die Runden zu kommen: 
Wählt einen Termin, an dem Ihr beide ga¬ 

rantiert ungestört seid. Ihr seid beide jetzt 

gefühlsmäßig aufgewühlt - die zusätzliche 
Sorge, von einem Dritten unterbrochen zu 

werden, muß ausgeschaltet sein! Setzt 
Euch zum Ziel, unendlich liebevoll zuein¬ 
ander zu sein - nicht, unbedingt miteinan¬ 

der zu schlafen! So kann jeder von Euch 

ohne „Skrupel" dem anderen gegenüber 
einen Rückzieher machen, wenn er plötz¬ 

lich doch Bedenken bekommen sollte. 

Ganz wichtig. Seid jetzt so zärtlich wie nur 
möglich! Nehmt Euch viel Zeit, um Euch 
überall zu berühren und zu liebkosen! 

Mlg „Ja. schon . .. Aber du wärst 
bestimmt sehr enttäuscht, 
wenn es heute nicht passieren 
würde, oder?“ 

MJ:B „Nein. Natürlich nicht. Es ist 
nur - wir lieben uns doch, 
oder?“ 

EH „Ich lieb'dich sehr...“ 

MiM „Und ich dich! Ich verspreche 
dir, sehr, sehr vorsichtig zu 
sein...“ 

Mia „Nimm mich bitte in den 
Arm ... Und halt mich ganz 
fest!“ 

1 "B .fleh laß dich nie mehr wieder 
los...“ 

WI3 

h$S) of 
DIEBESTEN ruic 

TRICKS ZUM 
ANMACHEN 

in dem 
Alles an 
Nähe und 

Der Augenblick, 
geben wollt. 

Zärtlichkeit, an 
an Lust und 

Wie Ihr Euch gegenseitig 
glücklich machen könnt, ohne 
Angst und Streß, lest Ihr hier . . . 

msmMx 

Der große Augenblick 

in einer Bezienuna: in einer aezienuna: 

Ein Pärchen schläft 
zum ersten Mal mit- ^ 
einander. Je zärtlicher ; gk 
und behutsamer nun 
beide miteinander 
umgehen, desto 
schöner und problem- 
loser wird dieses 
Abenteuer ablaufen 

BR 

BRAVO 18 

ex ist olles andere als eine bierernste 
Angelegenheit - auch wenn Ihr jetzt 

vielleicht unsicher und etwas ängstlich seid. 
Aber Gefühle wie Angst, Scham, Lust, 
Neugier, Hoffnung und Nervosität sind 
natürlich, wichtig und schön. Sie gehören 
beim ersten Mal einfach dazu! Uberbrückt 

peinliche Momente mit einer entspannen¬ 

den Massage, bei der Ihr bewußt die erlo¬ 
genen Zonen des Körpers ausspart! Ku¬ 

schelt Euch eng aneinander, und sprecht 

über ganz alltägliche Dinge! Oder macht 
eine Kissenschlacht, bei der Euch vor La¬ 

chen die Luft wegbleibt! Ziel die Seele 
wieder ins Gleiaigewicht zu bringen! 

I hr wißt bereits vom Petting her. n9 
I welche Zärtlichkeiten Euch beson 

ders erregen. Aber heute, da Ihr viel¬ 
leicht noch einen Schritt weitergeht, 

könnt Ihr Euch (wenn Ihr verhütungs- 

mäßig perfekt vorgesorgt hobt!) zum er¬ 
sten Mal richtig fallenlassen! Fühlt die 
Haut des anderen, die Wärme seines 
Körpers, seine Hingabe, seine Leiden¬ 

schaft. Jetzt ist der gesamte Körper eine 

erogene Zone: Jedes Knabbern, Sau¬ 

gen, Lecken versetzt ihn in neue Erre¬ 
gung, vermittelt ein noch tieferes Lustge¬ 

fühl. Nun könnt Ihr Euch auch das 

Die Achselhöhlen, die Brust mit den Brustwarzen 
(übrigens auch beim Jungen!) und der Genitalbe¬ 
reich reogeren besonders sensibel auf Liebkosungen 

schenken, was Ihr bisher vielleicht nicht 

gewagt habt; mit dem Mund den Geni¬ 
talbereich des geliebten Partners zärt¬ 
lich und sanft zu stimulieren. 

DAS EINDRINGEN 

Der Koitus verlangt viel Einfühlungsvermögen 
des Jungen und große Hingabe des Mädchens 

□ er weibliche Körper bereitet sich in 

der Erregung auf das Eindnngen des 

erigierten (steifen) Penis vor: Die Scheiden¬ 
wände sondern eine Gleitßüssiakeit ab, die 
Schamlippen schwellen an und verändern 

ihre Farbe. Beim Jungen ist die Lust noch 
deutlicher erkennbar Die drei Schwelkör¬ 
per im Penis füllen sich verstärkt mit Blut, 
wodurch sich der Penis vergrößert, versteift 
und aufrichtet. Die Vorhaut zieht sich zu¬ 

rück und legt die Eichel frei. Ist die Scheide 
nur wenig leucht, kann das Mädchen mit 

einem speichelbenetzten Finger den Schei¬ 
deneingang anfeuchten. Oder der Junge 

macht dies mit seiner Zunge. Die Scheide 
paßt sich zwar Umfang und Länge des Pe¬ 

nis an, dennoch sollte der Junge erst vor¬ 
sichtig „antippen " und sich wieder zu¬ 

rückziehen, bis die Scheide bereit ist. Das 

Mädchen kann beim Eindringen helfen, in¬ 
dem es den Penis in die Hand nimmt und 

an die richtige Stelle „dirigiert" Ist das 
Mädchen noch Jungfrau, wird der winzige 
Widerstand des Jungfernhäutchens schnell 
(und kaum schmerzhaft!) überwunden. 

enn Ihr zum ersten Mal 

miteinander schlaft, solltet ] 

Ihr zwischen zwei Positionen 

wählen: Das Mädchen liegt mit 
leicht angezogenen, gespreizten 
Schenkeln am Rücken. Oder 
der Junge liegt mit geschlosse¬ 
nen Beinen auf dem Rücken, 
das Mädchen kniet über ihm. 

So könnt Ihr Euch onsehen und 

küssen. In der Reiterposition 

kannst Du als Mädchen den Or¬ 

gasmus des Jungen „steuern": 
Du kannst das Tempo bestim¬ 
men, auch mal still verharren, 
wenn Dein Freund zu schnell kommt. 

(Das „Zu-schnell-Kommen" ist nichts Unge 

wohnliches.) Durch einen winzigen Stel- 

Den Rhythmus der Bewegungen sollten beide bestimmen - 
„reitet" das Mädchen, kann es die Tiefe des Penis „dirigieren" 

lungswechsel kann das Mädchen seine 
eigene Lust steigern, der Junge durch 
sanftes Vor- und Zurückgleiten des Penis. 

□ er weibliche Orgasmus wird bei jun¬ 
gen Mädchen nur selten durch die 

Penisbewegungen in der Scheide ausgelöst. 

Viele brauchen eine zusätzliche Stimulation 

der Klitoris: Du solltest Dich als Mädchen 
nicht schämen, Dich wahrend Eurer Ver¬ 
einigung zu streicheln oder Deinen Freund 

zu bitten, dos zu tun. Der männliche Orgas¬ 
mus dagegen kann zu rasch durch überstei¬ 
gerte sexuelle Erregung herbeigeführt wer¬ 

den (Jungen sind in dieser Beziehung „un¬ 

komplizierter".) Deshalb ist es - zumindest 

anfangs - kaum möglich, einen gemeinsa¬ 

men Orgasmus zu erleben. Was tatsächlich 

gar nicht so negativ ist: kn Moment des 
sexuellen Höhepunkts ist jeder allein auf 
sich konzentriert. Bei jedem äußert er 

sich zudem anders: Der eine schreit, die 

andere weint, ein Dritter liegt ganz still, 

und manche bäumen sich wild auf! 

LIEBESSPIELE 

Mi^ „Du ... Ich muß dir was ge¬ 
stehen ...“ 

wm „Ja?“ 

MilB „Aber du darfst nicht lachen!“ 

„Großes Indianer-Ehren¬ 
wort!“ 

Mlia „Als ich dich vor fünf Wochen 
das erste Mal sah, da wußte 
ich schon, daß wir irgendwann 
zusammen schlafen würden.“ 

MtB „Komisch, bei mir war's ganz 
ähnlich.“ 

EH »Und?“ 

m H „Du meinst, ob ich's schön 
mit dir fand?“ 

EH 
■ i ä „Wunderschön! Genauso hab' 

ich 's mir immer vorgestellt. “ 

mW „Ja ... Ich mir auch. Du bist 
so wahnsinnig lieb zu mir 
gewesen ...“ 

MTB „Mann, am liebsten würde ich 
in dich reinkriechen!“ 

Mim „Dann tu’s doch ... Ja, nimm 
mich in die Arme!“ 

abt Ihr ein Kondom benutzt, muß 

dieses zuallererst entsorgt, Penis und 

Hände gewaschen werden. Nur so ist eine 
sichere Verhütung garantiert. Hast Du als 
Mädchen jedoch korrekt mit der Pille verhü¬ 

tet, dürft Ihr so lange ineinander und mitein¬ 

ander kuscheln, wie es Euch gefällt. Selbst 

wenn es zuvor nicht geklappt hat Viele 
Mädchen erleben jetzt, im nachhinein, 
einen Orgasmus. Er kann durch zärtliches 

Streicheln (oder durch Liebkosungen mit 

Lippen, Zähnen und Zunge des Freundes) 
der Klitoris ausgelöst werden. Vielleicht 

habt Ihr auch die Möglichkeit, gemeinsam 

in die Badewanne oder unter die Dusche 
gehen. Hier könnt Ihr Euch erneut durch 

spielerische Zärtlichkeiten Eure Liebe bewei¬ 
sen. Hat es beim ersten Mal dagegen nicht 
so recht geklappt Laßt keinen Frust auf- 
kommen! Schmiegt Euch aneinander, ver¬ 

sucht, über Euer Problem zu reden - und 

lacht über das, was schiefgegongen ist! Es 

ist noch kein Meister vom Himmel gefallen! 
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Der flotte Mittelstürmer markt Urlaub auf 

den Bahamas. Eine schöne Frau bringt ihm 

am ersten Abend einen Drink. Am zweiten 

Abend einen Cocktail. Am dritten fragt sie 

ihm „Hast du Lust auf ein schönes Spiel in 

dieser NachtV - „Schon, aber wo kriegen 

wir um diese Zeit einen Ball her?" 
Florian Gabriel. Waldfischbach 

LI j fürs neue Jahr vor?" 
Ul# - „Irma, Susanne, 
K Tina, Petra ...!" 

Norman Kunze. Wärzhun• 

„Unter welchem Zeichen 
wurde das Kind emp¬ 
fangen?" fragt der 

Astrologe die junge Mutter. 
Die Frau errötet und antwor¬ 
tet verlegen: „Unter dem 
Schild ,Baden verboten'!" 

Karsten Kunzmann. Antonsthal 

Im Krankenhaus: .Ich komme zur Opera¬ 
tion!“ - .Haben Sie einen Tisch bestellt?" 

Karin F.isner. Kulmhai. h „Vielen Dank für 
deinen Brief", schreibt 
der Neffe an seine Tante. 
„Du hast mir zehn Mark 
und tausend Küsse ge¬ 
schickt. Es wäre sehr nett, 
wenn du es nächstes 
Weihnachten umgekehrt 
machen würdest!" 

Patrick Robitsch. Mandelbachtal 

wieder den Wind im Schlafzimmer her?" 
Carolin Otto. Dessau 

„Entschuldigen Sie, nehmen 
Sie irgendwelche Drogen?“ 

„Was, dieser freche Kerl hat dich 
geküßt! Und du hast nicht um Hilfe ge* 
rufen?“ - „Aber Mutti, womit denn?“ 

Sandra Hamann. Schwepnit: 

..CSQUOSUtiTlL 

mZcujL^ Manni zu seinem Freund Peter: 
„Deine neue Freundin hat unter 
ihrem Rockia gar kein Höschen 
an?“ Fragt Peter erstaunt: „Wer hat 
dir das verraten?“ - „Mein neuer 
Lackschuh!“ Thorsten Grünberger. Dachau 

KH50CE5EIN 

Ein Chinese bekommt eine Arm¬ 
banduhr geschenkt. Nach ein paar 
Tagen bleibt sie stehen. Nach lan¬ 
gem Hin und Her öffnet er sie und 
eine tote Ameise fällt heraus. Mur¬ 
melt der Chinese: „Aha, Maschinist 
gestorben!" Carmen Malier. Lautu 

Auf der Alm trifft ein Tourist 
einen Bauern, der gerade 
dabei ist, eine Kuh zu mel¬ 
ken. „Könnten Sie mir viel¬ 
leicht sagen, wie spät es 
ist?" Der Bauer hebt das 
Euter der Kuh an und ant¬ 
wortet seelenruhig: „Halb 
sechs!" - „Alle Achtung, 
an der Schwere des Euters 
können Sie genau feststel¬ 
len, wie spät es ist?" 
Brummt der Bauer gelang¬ 
weilt: „Nein! Aber wenn ich 
das Euter ein wenig hochhe¬ 
be, kann ich auf die Kirch¬ 
turmuhr im Dorf sehen!" 

Karlheinz Baier. Lrdim• 

„He, Puppe, flüstere mir maJ 
die drei berühmten Worte 
ins öhrchen!“ - „Verdufte, 
du Trottel!“ Kalk Schäler. Hallt 

„Du meine Güte, Gundi, 
dein kleiner Bruder hat 
eben beobachtet, wie ich 
dich aul der Couch ver¬ 
nascht habe. Was soll 
ich bloß tun?“ - „Ach, 
mach dir nichts daraus. 
Gib ihm halt fünf Mark, 
die kriegt er von jedem!“ 

Sabine Friese. Memmingen 

Die Frau des Gangsters zu einer anderen: 
„Es ist zum Auswachsen, wie die schwe¬ 
ren Revolver die Taschen meines Man¬ 
nes ausbeulen!" - „Ihre Sorgen möchte 
Ich haben", seufzt die andere, „meiner 
schießt immer gleich durch die Taschen!“ 

Alexander Reisner, Augsburg 

Die Ehefrau eines berühmten 
Rennfahrers zu ihrer Freundin: 
„Ich sehe nie zu, wenn mein Mann 
Rennen fährt, ich bleibe lieber zu 
Hauset" - „Aber dann mußt du ja 
die ganze Zeit vor Anast zittern 
- „Das tue ich auch. Ich fürchte 
immer, daß er aufgeben muß und 
zu früh nach Hause kommtt" 

Elke Wmterherg. Duisburg 

Der kleine Fritz kommt nach Hause. Die 
Mutter frogt ihn: „Warum hast du so blaue 
Ohren." Antwortet er. „Der Lehrer hat 
gesaat, daß ich mir ales hinter die Ohren 
schreiben soT Michael Firltts. Forcltheim 

Eng umschlungen tanzt das 

frisch verliebte Pärchen. 
En „Unsere Freundschaft 

festigt sich langsam!" Sie: 
/rJa, das fühle ich auch!" 

Sabrina Müller. Oldenburg 

Fragt der Richter die Zeugin: „Sie 
hatten also geschlechtliche Be¬ 
ziehungen zu dem Angeklagten? 
Wie lange?“ - „Meist son Viertel¬ 
stündchen.“ Erika Baier, Heilbronn 

In der Physikstnnde erklärt 
der Lehrer die Berechnung des 
Lichtstrahls. „Was geschieht, 
wenn Licht ins Wasser fallt?“ 
Erwin meldet sich: „Dann geht 
es aas!“ Nicole Marquart. St. Quirin Gmund 

„ Vor meinem kleinen Hund brauchen Sie 

keine Angst zu hohen, der heißt nicht.m - 

„An Beißen dachte ich auch nicht,, aber als 

er eben das Bein hob, dachte ich, er wollte 

mich treten!‘ 

Oow,Lisa! Na(Ute Fandst Uey, USA1. ICH HaE>£ 'N 

Song dich Ikjl ES* icu hlthJhJE 

" \ Es >LtsA< ■ 
Ach, y—\j- 
UlRK- / 1/ 
UC*U / 

GetövALr* 
"nJLASS 

rr Uönew 

Henning Beilborn. Weimar 

„Mama", bittet das Känguruhkind, „darf 
ich das Glühwürmchen mit hineinneh¬ 
men? Ich möchte das Buch noch zu Ende 
lesen! Sabine W’etterling. Hildesheim 

„Hast Du gelesen? Niere 
von Gorilla verpflanzt.“ - 
„Also von einem Affen 
ließe ich mich nicht 
operieren. “ Karia Mendel, mich 
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brauchst. 

Also. Mit 

d hast auch 

rade Deine erste Periode gekriegt? Und 

ht richtig klar? Kein Problem. Es gibt 

Die ist so dünn, daß Du kaum merkst, daß sie da 

ist. Trotzdem ist sie super saugstark, und mit der 

-Weave Oberfläche fühlst Du Dich angenehm trocken 

und sauber 

Du meinst, sie könnte auslaufen? Gute Frage. 

Aber ihre Flügel zum Umklappen sorgen dafür, daß die 

Always Dir auch an den Seiten den Schutz gibt, den Du 

Iways Ultra Plus bleibst Du der Boß 

^ “agen alles unter Kontrolle. 

always 

KAUM ZU CIAUBEN: 

SO DÜNN UND SICHER KANN EINE 
BINDE SEIN. 

DER CLOU: 
DIE ALWAYS DRI-WEAVE OBERFLÄCHE. 

DAMIT FÜHLST DU DICH 
ANGENEHM TROCKEN UND SAUBER. 

EINFACH UMKLAPPEN: 

DIE FLÜGEL DER ALWAYS ULTRA PLUS 
FÜR EXTRA SCHUTZ AN DEN SEITEN. 

V/eLE DinGE IAuSS MAN SICH 

Erst mal Gewöhnen. 

LCHER Nicht DAXU s GEHo 



RAVO-Reporterin Christa Schechtl 
im Gespräch mit Christian 

Sein tapferes Lächeln 

täuscht: Christian hat Aids. 
Seit zweieinhalb Jahren 

weiß der 15jährige Junge, 
daß er nicht mehr lange 

leben wird. Christian ist seit 
seiner Geburt Bluter und 

wurde durch ein verseuchtes 
Gerinnungspräparat ange¬ 
steckt. Die Krankheit ist 

mittlerweile voll ausgebro¬ 
chen. Er fühlt sich schwach, 

ist auf fremde Hilfe ange¬ 
wiesen. Dennoch hat er den 

Lebensmut nicht verloren. 
BRAVO besuchte Christian, 
der ein großer Fan von Fred¬ 
die Mercury ist, in Lübeck 
und sprach mit ihm über 

sein schweres Schicksal 

und seine Hoffnungen ... 

$ 

CHRISTIAN, 15: 

Juni 1991. Christian sitzt mit seinen 
Eitem im Wohnzimmer auf der 
Coech, wundert sich, warum sie 
plötzlich so eigenartig sind. Die 
Mutter sieht seinen Vater an, spielt 
nervös mit den Händen, räuspert 

sich. Schließlich sagt sie: „Christian, wir ho¬ 
ben mit dir etwas zu besprechen ... Du warst 
jo immer viel krank, und jetzt sagen wir dir, 
was das für eine Krankheit ist. Es ist Aids!" 

Christian reagiert ganz anders, als die 
Eltern befürchtet haben. Leise sagt er noch 
einer Wede: „Aids? Eiufoch so, Aids?" Pause. 
Dann steht er auf, läuft in sein Zimmer und 
schiebt eine CD von Freddie Mercury in den 
Player... 

Cnristian ist seit seiner Geburt Bluter - 
eine tückische Erbkrankheit. Ihm fehlt ein 
Gerinnungsfaktor, und er leidet unter Gelenk¬ 
blutungen. Wenn er sich nur leicht stößt, 
blutet es sofort, und es hört nicht mehr auf. 
Nur ein Medikament, das den Gerinnungs¬ 

faktor XIII enthält, kann seine Blutung stop¬ 
pen. Christian mufi dieses lebenswichtige 
Präparat regelmäßig einnehmen. 

Hergestellt werden diese Gerinnungsprä- 
parate aus Blut-Plasma. Das ist jene gelbliche 
Flüssigkeit, die übrigbleibt, wenn die zelu- 
lären Bestandteile vom Blut abgetrennt 
werden. Das Plasma wird aus gespendetem 
Blut gewonnen. 

3,4 Millionen Blutspender gibt es jährlich in 
Deutschland. Ein Teil des teuren, lebenswich¬ 
tigen Saftes wird für Bluttransfusionen bei 
Unfällen und Operationen verwendet, ein 
anderer Teil wird zu Medikamenten weiter¬ 
verarbeitet. Blut wird auch ins Ausland ex¬ 
portiert, aber auch aus fremden Ländern bei 
uns eingeführt. Insgesamt 800.000 Liter 
von 1,6 Millionen Spendern - ein profitables 
Geschäft, vor ollem für skrupellose Firmen. 
Denn wie die Schlagzeilen der letzten Monate 
zeigen, wird seit Jahren auch verseuchtes 
Blut in Umlauf gebracht. Erst 1985 ordnete 

das Bundesgesundheitsomt (BGA) an, daß 
Faktor-Xlll-Produkte, mit denen die meisten 
Bluter behandelt werden, nur aus HlV-ge- 
testeten, d.h. aidsfreien Spenden hergestellt 
werden dürfen. Für viele Bluter kam das 
Gesetz zu spät. Sie spritzten sich ahnungslos 
den schleichenden Tod. So auch der 15jährige 
Christian. 

April 1984. Christian - damals sechs Jahre 
alt - mußte wieder einmal ins Krankenhaus. 
Er bekam eine Infusion. Bei dieser Gelegen¬ 
heit wurde bei ihm routinemäßig ein Aias- 
Test gemocht. Und der fiel positiv aus. 

Christians Mutter erinnert sich: „Es war 
eigenartig, wir haben damals überhaupt nicht 
reagiert. Wir hatten ja keine richtige Vorstel¬ 
lung, was das bedeutet, haben das nicht als 
tödliche Gefahr gesehen. Und der Arzt sagte 
auch nicht viel Er meinte nur, wir sollten 
nicht mit dem Blut in Berührung kommen, 
Aids könne übertragen werden." 

Christion wurde aus dem Krankenhaus 

ede kleine Verletzung ist für Chri 
stian lebensgefährlich (unten) 

hristian mit Kater Moppel (o.l 
und bei den Schulaufgaben (I.) 

hristian ist Queen-Fan. Stolz zeigt 
er auf das Plakat mit Brian May, 

den er kürzlich live erlebt hat (u.) 

entlassen. So unglaublich das klingen mag: 
Aids war kein Thema, weder für die Ärzte 
noch für die Eltern. Die Krankheit wurde ein¬ 
fach nicht wahrgenommen, wurde ignoriert. 
Christian kam in die Grundschule, später aufs 
Gymnasium. Er wufite noch immer nkhts von 
seiner tödlkhen Krankheit. Er und seine Mit¬ 
schüler wußten nur, daß er Bloter ist und 
nkht gehauen oder gestoßen werden darf. 

Herbst 1990. Christians Eltern glaubten 
kaum noch, daß die Krankheit bei ihm aus¬ 
brechen würde. Doch es kam ganz anders. 

„Es fing damit an, daß Christian völlig 
abgeschlafft von ier 
Schule kam," berichtet 
Christians Mutter. „Er 
hat nur noch schnell 
gegessen und skh dann 
sofort hingelegt." 

Eine Woche vor Weih¬ 
nachten '90 brach dann 
die Krankheit plötzlkh 

hristian bum¬ 
melt mit sei¬ 

nen Eltern über 
den Weihnachts¬ 
markt in Lübeck. 
Ohne Hilfe kann 
er allein nicht 
mehr fortgehen 

aus. Christian hat skh von einem Tag auf den 
anderen ins Säugfingsalter zurückentwkkelt. 
Er wußte nkht mehr, wo er war, konnte nkht 
mehr mit Messer und Gabel essen, machte in 
die Hosen, hat nkht mehr richtig gesprochen. 
Seine Mutten „Wir hatten keine Ahnung, daß 
das alles mit Aids zusarnmenhänat. Erst im 
Krankenhaus erfuhren wir, daß ffle Krankheit 
auf unterschiedliche Weise ousbrechen kann." 

Christians Baby-Zustand hot zwei Monate 
angehalten. Dann wurde es langsam besser. 
Aber richtig gesund wurde er nie mehr rich¬ 
tig. Die Lähmung auf der linken Seite ist 
geblieben, und aas linke Bein ist nkht mehr 
ganz in Ordnung. Christian ging damals in die 
7. Klasse Gymnasium, war eiaentlkh kein 
schlechter Schüler, doch noch diesem schreck- 
Rehen halben Jahr hätte er die Schule körper¬ 
lich nicht mehr geschafft. „Er hatte nkht 
einmal mehr die Kraft, ein Stück Fleisch zu 
schneiden oder allein in die Badewanne zu 
steigen," erzählt seine Mutter. „Als kh 

bravo 

hristians Lächeln 
zeigt: „Ich habe 

den Lebensmut noch 
nicht verloren/' Sein 
größter Wunsch ist, 
einmal die Bavaria- 
Filmstudios in Mün¬ 
chen zu besuchen 

Christian im Juli 1991 fragte, ob er in eine 
Behindertenschule gehen würde, hat er 
zugestimmt." 

Seit Juli 1991 besucht Christian die Behin¬ 
dertenschule. Hier fühlt er skh wohl, lernt 
fleißig und hot skh mit einigen Schulkamera¬ 
den angefreundet. Christian: „Aber leider 
sehen wir uns nur in der Schule. Nochmittags 
bin kh immer allein." Seine Schulkameraden 
wissen nichts von seiner schweren Krankheit. 

Toasüber leistet ihm sein Kater Moppel 
Gesellschaft. Christian kann nkht menr ohne 
fremde HtHe in die Stadt gehen, keinen Sport 
mehr machen. „Vor fünf Jahren habe ich den 
3. Platz beim Tischtennistumier der Kreis- 
meistersekaft von Lübeck belegt," erzählt 
er stolz. Heute spielt er nur ganz selten mit 
seinem Vater Tischtennis. Seine Kräfte rei¬ 
chen dafür nkht mehr aus. Er ist sehr krank- 
heitsanfi äIRq. Ei 

undung genentzüi 
. One Erkältung, eine leichte Lun- 
ng können für ihn tödtkb sein. 

Was ist Christians Leben wert? Die zyni¬ 
sche Antwort: 35.000 Mark! So viel hat er 
oämlkh vom Gerling-Konzern bekommen, 
bei dem die Pharmakonzeme Immuno und 
Behring (eine Hoechst-Tochter) versichert 
sind. Diese Firmen haben das oids-verseuchte 
Präparat hergestellt und in Deutschland auf 

I den Markt gebracht. 
Christians Mutter: 

„Wir haben die Abfin¬ 
dung nur deshalb ange¬ 
nommen, weil wir nicht 
wissen, wie lange Chri¬ 
stian noch leben wird. 
Doch wir möchten, daß 
die Pharma-Konzeme 
mehr für die Infizierten 
tun und daß anderen 
Blutern so ein schreckli¬ 
ches Schicksal erspart 
bleibt. 35.000 Mark 
dafür, daß einem das 
Leben genommen wird, 
daß man ein Kind ver¬ 
liert - das ist doch 
ein himmelschreiender 
Skandal." 

Christian weiß, daß 
er nkht mehr lange 
leben wird. Denkt er 
oft über den Tod noch? 
Er schweigt eine Weile, 
bevor er antwortet. 
„Eigentlkh nie," sagt 
er leise. „Ich kann mir 
dos alles nkht vorstel- 

I len. Ich spreche auch 
mit meinen Eltern nkht 
darüber." Er ist tapfer, 

| hat das Lochen nknt 
verlernt, auch wenn 
es ihm monchmal 
schwerfällt. „Ich fühle 
mich oft einsam," sogt 

t er traurig. „Aber kh 
darf den Lebensmut 

nkht verlieren." 
Oft hört er stundenlang Musik von seiner 

Lieblingsgruppe Queen. „Die Stimme von 
Freddie Mercury gibt mir Kraft," sogt er. 
„Ich fühle mich Freddie verbunden, weil auch 
er Aids hatte und daran qestorben ist." 

Dos schönste Erlebnis der letzten Monate 
war für Christian das Konzert von Queen-Gi¬ 
tarrist Brian May am 23. November in Ham¬ 
burg. „Es war richtig super, Brian live zu er¬ 
leben," strahlt er. Zu Weihnachten wünschte 
er skh die „Kuscbelrock"‘CD und das Queen- 
Album „Works", das in seiner Sammlung 
noch fehlt. Christian: „Mein größter Wunsch 
aber ist, einmal die Bavaria-Filmstudios in 
München zu besuchen. Vielleicht erfüllt sich 
eines Toges noch dieser Traum..." 
• Wenn Ihr mit Christian Kontakt auf¬ 

nehmen wollt, schreibt an BRAVO, Postfach 
200340, 80003 München, Kennwort: 
„Christian". Wir werden umgehend alle 
Eure Briefe an Christian weiterleiten. 

IM 
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Gilbert 

Paul Gilbert: 

9 KAMA. 

& 
Billy 
Sheehan 

Bassist Billy stellte Mr. Big 1989 
aus lauter Spitzenmusi Kern zu¬ 
sammen. Er selbst spielte zuvor 
bei Dave Lee Roth, Paul kam von 
Racer X, Eric sang solo, Pat war 
ein gefragter Studio-Drummer 

Pat 
Torpey 

KAMA 

Die Garderobe von Mr. Big ist 
nicht schwer zu finden. Sobald 
man an den Muskelmännem 
vorbei ist, die den Backstage- 

beretch hinter der Aerosmith-Bühne be¬ 
wachen. geht man einfach dem Beatles- 
Sound nach, der den Gang entlang tönt. 
Die Akustik-Versionen von „Get backu, 
Help“ oder ..Revolution* tönen nicht 

etwa von irgendeiner obskuren Bootleg- 
Aufnahme der „Fab Four“, sondern live 
aus den Kehlen von Billy Sheehan, Eric 
Martin, Paul Gilbert und Pat Torpey, die 
sich für ihren Auftritt in einer Stunde als 
Anheizer für Aerosmith warmsingen Die 
Mr. Big-Jungs knegen den berühmten 
Harmoniegesang der Beatles so perfekt 
auf die Reihe, daß man meinen könnte, 
John Paul, George und Ringo wären 
höchstpersönlich zugange. Eric, Billy 
und Paul zupfen auf akustischen Gitar¬ 
ren Pat klatscht den Rhythmus. „Hey 
Hans do you wanna .Revolution 7 Good 
to see you’\ begrüßt mich Eric in seiner 
heiseren Tonlage und fährt dann im 
regulären Text des Beatles-Oldies fort. 
Billy stoppt seine Kumpels nach ein paar 
Minuten höflich, aber bestimmt: „Gentle- 
men Ruhe bitte! Es ist BRAVO-ZeÜ. “ Die 
Jungs legen ihre Klampfen weg und ver¬ 
sammeln sich zur Interview-Runde. 

BRAVO: Wie läuft’s auf Tour mit Aero¬ 
smith? Steven und Co. sind ja etwas 
sch wiengeTour-Partner. heißt es ... 

Du spielst sicher auf die 
Geschichte vor Dave Mustaine und 
Meqadeth an, die Steven mitten in der 
US^Tournee rausschmiß. Aber Mr. Big 
haben keinerlei negative Erfahrungen mit 
Aerosmith gemacht. Weder mit der Band 
noch mit ihrer Crew. Niemand dreht 
uns den Sound runter oder das Licht ab. 
Die Aerosmith-Jungs sind gute alte 
RocK’n'Roll-Schule. Wir treffen sie oft 
nach der Show und haben auch einmal 
mit Joe und Steven gejammt. 

BRAVO: Wie kommen Mr. Big unter¬ 
einander klar? Seid ihr Freunde oder 
nur Geschäftspartner? 

Wir begannen als Ge¬ 
schäftspartner und wurden echte Freun¬ 
de Daß sich in unserem Verhältnis 
etwas geändert hat, merkte ich während 
der „Bump ahead“-Sessions. Die Zu¬ 
sammenarbeit war einerseits fesselnder, 
andererseits schwieriger. Wenn du dich 
einem anderen gefühlsmäßig verbunden 
fühlst, stellst du automatisch höhere 
Anforderungen an ihn und dich selbst. 

ßffg Ob du es glaubst oder nicht, 
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seit Gründung der Band gab es nicht 
einen lautstarken Streit. 

BRAVO: ist das wirklich wahr? 
Wir alle vier haben Tiefs und 

Höhepunkte in diesem Geschäft schon 
vor Mr. Big erlebt und hatten Gelegen¬ 
heit, unsere Egotnps auszuleben. Ich 
ganz bestimmt. Es gab Zeiten, so um 
1980, als ich mein zweites Soloalbum 
fertig hatte und jedermann im Geschäft, 
vor allem aber ich selbst, mich als den 
kommenden Superstar betrachtete, da 
trug ich die Nase mächtig hoch. Wenn 
mich jemand ansprach, antwortete ich 
gar nicht oder bloß irgendwelchen Bull- 
shit. Das war Kinderkram. Später merkte 
ich, es lebt sich leichter, wenn ich mich 
selbst nicht zu wichtig nehme. 

Ich konnte zum 
Thema .kindische Egotrips von Musi¬ 
kern* ebenfalls reiche Erfahrungen 
sammeln. Du weißt sicher, daß ich vor 
Mr. Big in der Band von Dave Lee Roth 
spielte. Ich dachte, ich sei in einer Band. 
Dave sah das anders. Er betrachtete 
mich als Angestellten. Als ich aus 
dieser Gruppe ausstieg, schwor ich mir, 
es nie wieder zu solch einer 
Situation kommen zu lassen. Bei der 

Gründung von Mr. Big hatten wir einige 
sehr ernsthafte Gespräche, bei denen 
wir feststellten, daß wir in bestimmten 
Dingen alle einer Meinung sind. Es ging 
nicht nur um die Musik, sondern auch 
um die Art und Weise, wie wir Zusam¬ 
menarbeiten und miteinander umgehen 
wollten. Wir sind vier erwachsene Män¬ 
ner und können deshalb auch auf er¬ 
wachsene, vernünftige Art unsere Kon¬ 
flikte regeln. 

BRAVO: Wirklich ganz ohne gele- 
gentliehen Krach? 

Ja. Wer Respekt hat vor seinem 
Partner, brüllt ihn nicht an. Viele Musiker 
laufen mit der Wahnidee im Kopf rum, 
sie könnten die Fähigkeit verlieren, gute 
Musik zu machen, wenn sie sich zusam¬ 
menreißen und ihre Emotionen im Griff 
haben. Das ist natürlich Quatsch. Mr. Big 
sind der Gegenbeweis. 

BRAVO: Stehen solche Einsichten in 
der Scientology-Bibel „Dianetics", die 
du immer im Koffer hast? 

Erstens: Das Buch habe ich 
seit Jahren nicht mehr in der Hand ge¬ 
habt. Ich kenne es längst auswendig. 
Zweitens. „Dianetics“ ist keine Bibel, 
sondern eine meiner Meinung nach sehr 
nützliche Sammlung psychologisch - 
philosophischer Tatsachen. 

BRAVO: Bist du Mitglied der Scien- 
tology-Sekte? 

Ich bin Scientologe. Ich weiß, 
daß Scientology in Deutschland ein sehr 
kontroverses Thema ist. In Amerika 
sehen die Leute das wesentlich gelasse¬ 
ner. Es gibt hier unzählige religiöse Verei¬ 
nigungen und Gruppen. 

BRAVO: Mußt du der Scientoiogy- 
Sekte Geld abführen? 

fcfllWl Nein, ich bin ja kein Mitglied, 
sondern mich haben lediglich Teile der 
Lehre inspiriert. Ich fühle mich weder als 
gegängeltes Sektenmitglied noch als 
Missionar Ich spreche über Scientology 
nur, wenn ich gefragt werde, und habe 
me versucht, jemanden zu überreden, 
Scientologe zu werden. 

BRAVO: Wieso spielt ihr Cat Ste- 
vens’ „Wild World“ nach? 

„Wild World“ ist für mich der 
beste Song, der siebziger Jahre. Genial. 
Natürlich haben wir heute nicht mehr 
1971, sondern 1993. Deshalb verpaßten 
wir der Nummer ein etwas moderneres 
Gewand. Wir spielen sie drei Töne höher 
und schneller als das Original, fügten 
Harmoniegesang dazu, der in Cat Ste¬ 

vens’ Version fehlt, und sattes Schlag- 
zeuq anstelle der Hippie-Bongos. 

BRAVO: Wohnst du immer noch 
Hunderte Kilometer von deinen Band¬ 
kumpels in LA. entfernt? 

Ja. Ich bin im September um- 
aezogen aufs Land Ins Mill Valley bei 
San Francisco. Mein Haus steht auf 
einem Berg und ist nur mit Geländewa¬ 
gen zu erreichen. Um mich rum ist nichts 
als Wald. Ich fühle mich wie Robin Hood 
im Sherwood Forest. Meine Frau packt 
immer noch Kisten aus. 

BRAVO: Deshalb ist sie diesmal 
nicht mit auf Tour . .. 

I3TCT Stimmt. Aber ich telefoniere mit 
ihr täglich mindestens eine Stunde. Sie 
ist eine Superfrau. Ich weiß, wie schwierig 
es ist, mit einem Sänger zusammen¬ 
zusein, der ständig auf Achse ist. Ich will 
sie um keinen Preis verlieren, deshalb 
bin ich ihr eisern treu. 

BRAVO: Warum klingt deine Stimme 
so rauh und heiser? 

Keine Ahnung, ich hatte schon 
als Kind eine ziemlich tiefe, rauhe Röhre. 
Vielleicht habe ich zuviel rumgebrüllt und 
Narben an den Stimmbändern wie Rod 
Stewart. Aber ich bin ganz zufrieden. 
Meine Frau sagt, meine Stimme klingt 
sexy. Und ich finde sie auch cool. 

BRAVO: Billy, wie lebst du? 
QfflH Ich wohne in einer Art Turm in 

Sherman Oaks/Los Angeles. Das Ge¬ 
bäude hat fünf Stockwerke. Im Keller 
befindet sich mein Studio. Oben auf der 
Dachterrasse züchte ich Küchenkräuter 
und kann am Wochenende ohne Bade¬ 
hose in der Sonne liegen. Alles sehr si¬ 
cher und abgeschirmt. 

BRAVO. Angst vor Einbrechern? 
i-mm Nein, aber ich bin vorsichtig. 

Es gibt viele seltsame Typen. Wenn ich 
zu Hause schlafe, habe ich meinen gela¬ 
denen Smith & Wesson-45er stets in 
Reichweite. Man weiß ja nie ... 

BRAVO: Billy, bist 
du ein Macho? 

Msfllffl Nein, aber 
ich finde nicht, daß 
ich mich für mein 
Geschlecht entschul¬ 
digen muß. Ich bin 
gern ein Mann. 

BRAVO: Hast du 
eine Freundin? 

I-TTI7S Keine fe¬ 
ste. Aber es gibt 
einige Frauen, mit 
denen ich sehr eng 
befreundet bin. Mi- , 
ra, meine Se¬ 
kretärin. wohnt bei 
mir. Aber Paul ist 
frisch verliebt. . . 

BRAVO: Ehrlich? 
Wie heißt sie? 

" I Pa¬ 
tricia. Mehr sage ich : 
aber nicht. Die Sa¬ 
che ist noch zu neu 

J und viel zu privat. 



IST MEIN GUED 
ZU GROSS? 
UH Ul Bis jetzt machten meine 
Freundin (16) und ich nur Petting. 
Da wir uns aber schon ein halbes 
Jahr lang kennen, möchte ich 
nun gerne richtig mit ihr schla¬ 
fen. Aber sie hat Bedenken, weil 
mein Glied ziemlich groß ist. Es 
mißt 20 cm, wenn es steif ist. Als 
sie es das erstemal gesehen hat, 
ist sie richtig erschrocken. Sie 
glaubt, daß es ihr sehr weh tun 
wird, wenn ich in sie eindringe. 
Kann ich überhaupt ganz in ihre 
Scheide hinein? 

Obwohl die Scheide ein äußerst 
dehnfähiges Organ ist und sich da¬ 
her dem Glied voll anpassen kann, 
mußt Du, weil Du ein großes Glied 
hast, beim Geschlechtsverkehr sehr 
behutsam vorgehen. Deine Freundin 
wird sich höchstwahrscheinlich ver¬ 
krampfen und sich folglich nicht 
ganz öffnen können, weil sie Angst 
hat. Wenn Ihr zusammen seid, führe 
Dein Glied also nur ganz langsam 
ein und nie tiefer, als sie es will. Gut 
wäre es auch, wenn Du eine Gleit¬ 
creme benützen würdest. Oder Ihr 
benutzt ein feuchtes Kondom. Es 
dient nicht nur der Empfängnisver¬ 
hütung, sondern unterstützt auch 
das leichtere Eindringen des Glie¬ 
des. Wenn Ihr feinfühlig und gedul¬ 
dig miteinander umgeht, wird es 
klappen, wenn auch möglicherweise 
nicht gleich beim ersten Mal. 

AKTION 
ANONYM 

Frau Dr med. Irene 
Kappler beantwortet 
an dieser Stelle 
Eure Fragen. Ihr 
braucht Eure Namen 
nicht anzugeben. 
Schreibt Eure Fragen 
auf eine Postkarte: 
BRAVO ANONYM. 
Postfach 20 03 40. 
90003MÜNCHEN 

ER WOLLTE ES 
„OHNE11 TUN 

i Ich bin seit fünf Mo¬ 
naten mit einem Jungen zusam¬ 
men. Nun habe ich ein großes 
Problem. Vor drei Wochen war ich 
bei ihm, wir zogen uns gegensei¬ 
tig aus und wollten Sex machen. 
Als wir dann im Bett lagen, fragte 
ich ihn, ob er kein Kondom habe. 
Er sagte: „Ich weiß, wie es ohne 

geht!“ Das wollte ich auf keinen 
Fall und zog mich wieder an. Nun 
möchte ich wissen, ob ich ihm 
vertrauen kann. 

Es war eine richtige Entscheidung 
von Dir, daß Du dem Jungen nicht 
vertraut hast. Er kann nämlich gar 
nicht wissen, wie es „ohne“ geht, 
weil das nicht möglich ist. Er hat ver¬ 
mutlich mit dieser Behauptung ge¬ 
meint, daß er „aufpassen“ wird, d.h. 
er wollte vor dem Samenerguß sei¬ 
nen Penis aus Deiner Scheide zie¬ 
hen. Diese sogenannte Rückzieher¬ 
methode ist aber sehr unzuverlässig 
und hat schon häufig zu uner¬ 
wünschten Schwangerschaften ge¬ 
führt. Das liegt daran, daß viele Jun¬ 
gen vor dem Samenerguß ein paar 
Tropfen abgeben, meist ohne es zu 
bemerken. Diese Tropfen enthalten 
Samenzellen und können eine 
Schwangerschaft bewirken. Außer¬ 
dem ist es für einen unerfahrenen 
Jungen, wie es Dein Fruend sicher 
ist, schwierig, sich auf seinen bevor¬ 
stehenden Orgasmus zu konzentrie¬ 
ren und rechtzeitig seinen Penis aus 
der Scheide seiner Partnerin zurück¬ 
zuziehen. Ich kann Dir daher nur 

empfehlen, wenn Du in Deinem Alter 
schon meinst, reif genug für Ge¬ 
schlechtsverkehrzu sein, daraufzu 
bestehen, daß der Junge ein Kon¬ 
dom benützt. 

MSN BANKNACH- 
BAR ONANIERT 
ANDY, 12: \ 
le auf meini 

► Wenn ich in der Schu- 
* meinem Platz sitze und zu 

meinem Banknachbarn hinüber¬ 
schaue, sehe ich oft, daß er 
onaniert. In der Pause geht er 
auch zu einigen Jungen hin und 
begrapscht sie. In der Umkleide- 
kabine hat er sich oft unnötiger¬ 
weise die Unterhose ganz her¬ 
untergezogen. Das ekelt die 
ganze Klasse an. Wir haben 
noch mit keinem Lehrer darüber 
gesprochen. Sollen wir es tun? 
Zu dem Jungen haben wir schon 
oft gesagt, daß er eine Sau ist. 

Es ist vielleicht ein wenia hart 
von Euch, wenn Ihr Euren Schulka¬ 

iebeslexikon 
SOIMN - 

schlecht 
_ .lindes 

• I I I 
ird durch 

den Vater 

■ Die männliche Geschlechtszel¬ 
le ist die Samenzelle, die weib¬ 

liche Geschlechtszelle ist die Ei¬ 
zelle. Im Augenblick der Befruch¬ 
tung vereinigen sich die beiden. 

' Und in diesem Moment ist bereits 
das Geschlecht des werdenden 
Kindes festgelegt. Jede Samen¬ 
zelle enthält 23 Chromosomen, 
die die Erbmerkmale des Mannes 
tragen. Die Hälfte der Samenzel¬ 
len, die im männlichen Körper 
produziert werden, enthalten das 
sogenannte Y-Chromosom (das 
männliche Geschlechts-Chromo¬ 
som), wodurch ein Junge erzeugt 
wird. Die andere Hälfte der 
Samenzellen enthalten das 
X-Chromosom (das weibliche 

Geschlechts-Chromosom), das 
zur Zeugung eines Mädchens 
führt. Die weibliche Eizelle enthält 
ebenfalls 23 Chromosomen mit 
den Erbmerkmalen der Frau. Aber 
im Unterschied zur Samenzelle 
gibt es nur eine Art von Eizellen, 
und jede trägt ein weibliches Ge¬ 
schlechts-Chromosom (X-Chro- 
mosom). Wenn sich bei der Be¬ 
fruchtung nun eine Eizelle mit 
einer Samenzelle verbindet, die 
ein weibliches Geschlechts-Chro¬ 
mosom trägt, dann wird das Kind 
ein Mädchen. Und umgekehrt 
wird das Kind ein Junge, wenn die 
Eizelle mit einer Samenzelle ver¬ 
schmilzt, die ein männliches Ge¬ 
schlechts-Chromosom enthält. 

meraden als Sau bezeichnet. Ich 
kann es schon verstehen, daß Euch 
das ständige Onanieren, Begrap¬ 
schen und Ausziehen auf die Ner¬ 
ven geht. Er scheint wenig Scham¬ 
gefühl zu haben, dafür aber um so 
mehr unter Druck zu sein. Er hat of¬ 
fensichtlich so starke sexuelle Be¬ 
dürfnisse, daß er sich wenig darum 
kümmert, was seine Klassenkame¬ 
raden von ihm denken. Ich habe 
aber immer ein wenig Probleme da 
mit, den Rat zu geben, einen Mit¬ 
schüler beim Lehrer zu verpetzen. 
Nachdem Ihr alle mit dem Beneh¬ 
men des Jungen nicht einverstan¬ 
den seid, solltet Ihr auch alle versu¬ 
chen, es abzustellen. Es hilft Euch 
nicht, den Jungen zu beschimpfen 
und ihn als Sau zu bezeichnen. 
Sprecht mal vernünftig mit ihm, 
sagt ihm ganz eindeutig, daß Ihr 
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seine ständigen sexuellen Betäti¬ 
gungen als Zumutung empfindet 
und sie nicht mehr weiter zulassen 
werdet. Er kann zu Hause soviel 
onanieren, wie er will, aber in der 
Öffentlichkeit wird das Zurschau¬ 
stellen von sexuellen Handlungen 
nicht toleriert, und auch ein zwölf¬ 
jähriger Junge muß sich an gewisse 
Spielregeln halten. Vielleicht kommt 
Ihr weiter, wenn Ihr dem Jungen 
damit droht, daß keiner mehr von 
Euch etwas von ihm wissen will, 
wenn er sich nicht ändert. Du kannst 
ihm beispielsweise sagen, daß Du 
Dir einen anderen Banknachbarn 
suchen wirst, wenn Du ihn noch 
einmal während des Unterrichts 
neben Dir onanieren siehst. Wahr¬ 
scheinlich will der Junge nicht völlig 
isoliert werden und wird sich dann 
mehr zusammennehmen. Ich glau¬ 
be allerdings, daß ein Junge, der 
trotz Beschimpfungen so zwanghaft 
sexuell aktiv ist, erhebliche Proble¬ 
me haben muß, die nichts mit Euch 
direkt zu tun haben, sondern viel- 
leicht mit persönlichen Schwierig- 

■ 1 | keiten, z.B. der Fami¬ 
lie, Zusammenhängen. 

HORMONE 
FÜR DEN 
BUSEN? 
JAN ET, 16: Stimmt 
es, daß der Busen 
nicht mehr wächst, 
wenn man die Pille 
nimmt? Trifft es 
auch zu, daß der 
Busen schneller 
und über seine 
eigentliche Größe 
hinaus wächst, 
wenn man sich ei¬ 
ne Hormonspritze 
geben läßt? Ab 
welchem Alter be¬ 
kommt man eine 
Hormonspritze ? 
Von welchem Arzt: 
Frauenarzt oder 
Hausarzt? 

Deine Vermutung, 
daß der Busen durch 
die Einnahme der 
Pille nicht mehr 
wächst, stimmt 
nicht. Eher das Ge¬ 
genteil ist der Fall. 
Bei manchen jungen 
Mädchen werden die 
Brüste unter der Pil¬ 
leneinnahme größer, 
wenn ihre Entwick¬ 

lung noch nicht vollständig abge¬ 
schlossen ist. Die Hormonzufuhr - 
die Pille setzt sich bekanntlich aus 
verschiedenen Hormonen zusam¬ 
men - bewirkt eine Beschleunigung 
des Wachstums der Brüste, einige 
Mädchen nehmen insgesamt an 
Körpergewicht zu. Nach einer ge¬ 
wissen Zeit der Pilleneinnahme nor¬ 
malisiert sich meistens das Gewicht, 
die Brüste bleiben aber so groß, wie 
sie anlagemäßig ohnehin geworden 
wären. Was die Verabreichung von 
Hormonspritzen anbelangt, kann ich 
Dir nur sagen, daß wirst keinen Arzt 
wist - weder Frauenarzt noch Haus¬ 
arzt - finden, der Dir eine Hormon- 
spritze gibt, um Deinen Busen wach¬ 
sen zu lassen. Mit Hormonspritzen 
werden nur Frauen behandelt, die 
einen Hormonmangel haben, also 
meistens in höherem Lebensalter. 

lies begann vor ungefähr 
zwei Jahren. Ich war 14 und 
ging in den Konfirmanden- 

Unterricht. Mit meinem bisheri¬ 
gen Freund hatte ich kurz zuvor 
Schluß gemacht und fühlte mich 
irgendwie wieder freier. Jungen 
konnten einen schon total ner¬ 
ven, deshalb wollte ich endlich 
wieder Ruhe haben. 

Aber eines Sonntags in der Kir¬ 
che, ich drehte mich rein zufällig 
um, sah ich IHN! Er sah total süß 
aus mit seinen dunklen Augen. 
Ich wußte nichts von ihm, hatte 
ihn bis zu diesem Tag noch nie 
gesehen. 

Ich konnte es einfach nicht las¬ 
sen und schaute immer wieder 
nach hinten. Als sich unsere 
Blicke trafen, war ich hin und 
weg. Ich hoffte, daß ich ihm nicht 
ganz gleichgültig war. Ja, ich be¬ 
tete sogar darum! Ich glaubte 
jedenfalls an Liebe auf den er¬ 
sten Blick. 

Über einen Jungen aus meiner 
Gruppe fand ich heraus, daß die¬ 
ser Tfaumjunge Marco hieß und 
auf die Realschule ging. Gott, war 
ich happy! Die Realschule war di¬ 
rekt neben dem Gymnasium, das 
ich besuchte. 

Ich drehte förmlich durch, so 
verliebt war ich. Um so mehr traf 
es mich, als ich eines Tages er¬ 
fuhr, daß er nicht einmal meinen 
Namen wußte. Seine Freunde, die 
auch mich kannten, hatten ihm 
von mir erzählt, aber er wußte 
gar nicht, wen sie meinten. 

Ich war total fertig. Meine 
Freunde wollten mir helfen und 
redeten noch mal mit ihm und 
versuchten, ihn zu überreden, 
daß er mich doch wenigstens mal 
kennenlernen solle. Aber er 
blockte total ab. „Die“ würde ihn 
nicht interessieren. 

Von da an war eine Weile abso¬ 
lute Funkstille. Ich wollte auch 
nicht aufdringlich sein und ließ 
ihm seine Ruhe. Zuvor hatte ich 
ihm schon mal einen Brief ge¬ 
schrieben, ohne Erfolg. Das 
brachte also auch nichts. 

Das Schicksal wollte es aber, 
daß wir uns rein zufällig trafen. 
Ich schob gerade mein Fahrrad 
die Straße entlang, als von hinten 
ein Radfahrer daherkam. Ich ging 
ein wenig zur Seite, damit er vor¬ 
beifahren konnte. Aber als er ne¬ 
ben mir war, stieg er zu meiner 
Überraschung ab. Und erst da 
merkte ich, daß es Marco war! 

„Hi, Claudia“, begrüßte er mich. 
Meinen Namen wußte er also in¬ 
zwischen. Ich war so verdutzt, 
daß ich kein Wort herausbrachte. 
Schließlich fing er wieder an: 
„Du, es tut mir leid, daß ich so 
blöd reagiert habe. Aus irgend¬ 
einem Grund hab9 ich mal ge¬ 
dacht, du bist so eine, die jeden 
aufreißt. Ich weiß auch nicht, wie 
ich darauf kam. Es tut mir echt 
leid. Bisher hatte ich nie die Ge¬ 
legenheit, es dir zu sagen .. .“ 

War das alles nur ein Traum? 
Ich schaute zu Boden. Doch als 
ich wieder hochblickte, stand 
Marco noch immer da. Ganz leise 
antwortete ich ihm, daß es schon 
okay sei. 

Von da ab grüßten wir uns im¬ 
mer, wenn wir uns sahen. Und 
jedesmal, wenn er mich anlächel¬ 
te, fühlte ich ein irres Glücksge¬ 
fühl im Bauch. 

Bald darauf war Konfirmanden- 
Freizeit. Da gingen alle Gruppen 
mit. Auch Marcos Gruppe war da¬ 
bei. Und was soll ich viel schrei¬ 
ben, es war wie im Märchen. 
Eines Abends saßen wir am 
Lagerfeuer und sangen. Die Stim¬ 
mung war super. Marco saß 
neben mir und legte plötzlich den 
Arm um meine Schultern. Ich ku¬ 
schelte mich ganz eng an ihn und 
fühlte mich geborgen wie in 
einem Nest. 

Wir gingen seit jener Zeit fest 
miteinander und waren das abso¬ 
lute Traumpaar. Mit Küssen, 
Streicheln und Petting machten 
wir unsere ersten Liebeserfah- 
rungen. Mehr war jedoch noch 
lange nicht drin. Das war wohl 
ein wichtiger Grundstein für un¬ 
sere dauerhafte Beziehung. 

SEX WÄHRBID 
DER PERIODE 
m 13: Ich kann nicht glauben, 
was mir meine Freundin erzählt 
hat. Sie behauptete nämlich, daß 
sie mit einem Jungen geschlafen 
hat, als sie ihre Tage hatte. Den 
Tampon in der Scheide hat sie 
dabei angeblich nicht entfernt. 
Das kann aber doch gar nicht 
möglich sein, oder doch? 

Ein Mädchen kann auch während 
seiner Periode durchaus Geschlechts¬ 
verkehr haben. Manche Paare schla¬ 
fen dann schon deshalb miteinander, 
weil in dieser Zeit die sogenannten 
sicheren Tage der Frau sind, d.h. das 
Eintreten einer Schwangerschaft un¬ 
wahrscheinlich ist. Den Tampon muß 
man selbstverständlich vor dem Ge¬ 
schlechtsverkehr herausnehmen. 

Manche Jungen und Männer haben 
allerdings Probleme mit dem Blut. 
Sie ekeln sich davor und wollen in 
dieser Zeit lieber nicht mit der Part¬ 
nerin schlafen. Es gibt auch Frauen 
und Mädchen, die während der Peri¬ 
ode gar keine Lust auf Geschlechts¬ 
verkehr haben. Andere wiederum 
sind während dieser Zeit besonders 
leicht erregbar. Wenn beide es mö¬ 
gen, können sie es also tun; der Ge¬ 
sundheit schadet es jedenfalls nicht. 

PILLE UND 
DURCHFALL 
MANUELA, W^Wirkt die Pille 
auch, wenn man Durchfall hat? 
Meine Mutter sagt ja, meine 
Freundin sagt nein. Wem soll ich 
glauben? Es war nämlich so: Als 
ich mit meinem Freund in Urlaub 

Es vergingen ein, zwei Jahre. 
Und allmählich wurde uns beiden 
auch ohne große Worte klar, daß 
wir uns mehr wünschten. Aber 
keiner von uns hatte schon Erfah¬ 
rung mit richtigem Geschlechts¬ 
verkehr; wir waren ja beide gleich 
alt. So mußten wir es halt einfach 
mal ausprobieren. Über Verhü¬ 
tung hatten wir zuvor schon 
gesprochen und uns geeinigt, 
daß Marco ein Kondom benutzen 
würde. 

Eines Abends waren wir allein 
zu Hause bei Marco. Er hatte al¬ 
les wunderschön vorbereitet, lei¬ 
se Musik aufgelegt, die Lampen 
hatte er ausgelöscht, nur ein paar 
Kerzen brannten. Es war so rich¬ 
tig romantisch, wie ich es mir im¬ 
mer vorgestellt hatte. 

Wir machten uns keinen Streß, 
tanzten engumschlungen eine 
Weile, bis Marco schließlich an¬ 
fing, mir meine Sachen auszuzie¬ 
hen. Ich machte dasselbe bei 
ihm. Und dann ließen wir uns in 
sein Bett fallen. 

Mit seinen Fingern und Lippen 
wanderte er ganz zärtlich über je¬ 
den Zentimeter meiner Haut, bis 
ich es fast nicht mehr aushielt. 
Dann zog er ein Kondom über, ich 
half ihm dabei und spreizte dann 
die Beine. 

Dann kam der schönste Augen¬ 
blick. Ich sah nur in seine Augen, 
und auf einmal war er in mir. Ich 
spürte ihn tief in meinem Körper. 
Ganz langsam fing er an, sich auf 
und ab zu bewegen. Ich genoß es 
in vollen Zügen, und als der 
Höhepunkt kam, mußte ich 
schreien vor lauter Gefühlen. 

Ich glaube, wie wir es erlebt 
haben, war das erste Mal ideal. 
Und es war gut, daß wir uns so 
lange Zeit gelassen haben. Wir 
haben uns richtig aneinanderge¬ 
tastet. Während ich dies schreibe, 
sitzt Marco neben mir. Er nickt 
und lächelt; ja, auch für ihn war 
es ein unbeschreibliches Erlebnis! 

Wie hast Du das erste Mal erlebt? Wenn 
Du Lust hast es uns zu schildern schreib 
an BRAVO Aufklärung Postfach 200340 
80003 München Bei Veröffentlichung 
gibt s Honorar 

war, bekam ich ziemlich starken 
Durchfall, auch ein wenig mit Er¬ 
brechen, so eine Art Reisekrank¬ 
heit. Ich habe die Pille einfach 
weitergenommen. Aber wir hat¬ 
ten Gott sei Dank Kondome da¬ 
bei, so daß nichts passiert sein 
kann, auch wenn die Pille nicht 
gewirkt hätte. 

Bei Durchfall und Erbrechen kann 
es durchaus passieren, daß die Pille 
nicht mehr zuverlässig wirkt. Das 
hängt damit zusammen, daß die 
Hormone der Pille einen bestimmten 
Spiegel im Blut haben müssen, um 
den Eisprung zu unterdrücken. Bei 
einer Magen-Darm-Verstimmung 
wird manchmal die Pille wieder aus¬ 
geschieden, bevor sie ihre volle Wir¬ 
kung erreicht hat. In diesem Fall ist 
es unbedingt notwendig, für zusätzli¬ 
che Verhütung zu sorgen. Deswegen 
hast Du ganz richtig gehandelt, daß 
Du während der Reisekrankheit 
noch mit Kondomen verhütet hast. 
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Könnt Ihr erkennen, welcher 
Star hier zu sehen ist? 

Bereits im Alter von fünf Jahren sang 

Whitney im Kirchenchor der Baph 

sten Gemeinde in Newark, New 

Jersey/USA. Mit 14 begleitete sie 

ihre Mutter Cissy und ihre weitaus 

bekanntere Cousine Dionne War 

wick bei Nightclub-Auftritten Mif 

/ 6 versuchte sie sich als Fotomodell 

und nahm 1985 ganz nebenbei 

ihre Debüt-LP „ Whitney Houston" 

auf die zum Millionenseller wurde I 

Seitdem gehört sie zu den Super 

stars der Musikszene Wir nennen 

Euch hier zehn Single Titel, aber 

drei davon sind nicht von ihr. Könnt 

Ihr herausfinden, welche das sind? 

True Love 
Greatest Love 
ofall 

I Together alone 
| How will I 
know 

| / will always 
love you 

| One Moment 
in Time 

| !'m your Baby 
tonight 

| Saving all my 
Love for you 

j l'm every 
Woman 

| I miss you 

Die Auflösungen findet Ihr auf Seite 50 in diesem Heft BRWO 28 

Diese beiden Motive aus dem Zeichen¬ 
trickfilm „Aladdin“ sehen auf den ersten 

Blick völlig gleich aus. Nur wer ganz genau 
hinsieht, wird sieben Fehler entdecken. Findet Ihr sie? 

Im BRAVO-Treff¬ 
punkt könnt Ihr 
Brieffreunde aus 
dem In- und Aus¬ 
land finden. Die 
Veröffentlichung 
ist kostenlos. 

Schickt Euren Kurz¬ 
text und etn Paßfoto 
an BRAVO-Treffpunkt. 
Postfach 20 03 40, 
80003 München. 
Falls zu viele Partner¬ 
wunsche etngehen. 
entscheidet das Los 
wer veröffentlicht 
wird. Rucksendung 
leider nicht möglich. 

Hl! Welches Mädchen 
schreibt einem I7jähngen 
Steinbock? Meine Hob¬ 
bys sind: Sport. Musik. 
Reisen und lange Bnefe 
schreiben. Meine Adresse: 
Orlando Onutan, Haupt¬ 
platz 11. A-2511 Pfaff- 
stätten. Österreich 

Hey Jungs & Mädels! 
Wer hat Lust, einem 
I4jahrigen Waage-Girl zu 
schreiben? Meine Hobbys 
sind: Shopping. Musik. 
Discos. Schreibt bitte an: 
Manuela Franz. Pekrunstr. 
54. 12685 Berlin 

Hallo Jungs! Welcher 
süße Boy schreibt einem 
netten Mädchen. 14? 
Schreib bitte noch heute 
und mit einem Foto an: 
Katy Kaudeika, Hibiskus- 
weg 11. 06122 Halle/Saale 

Hallo! Ich. 15. suche Bnef- 
freundinnen. Jeder Brief 
wird beantwortet. Hobbys: 
Basketball. CB-Funken 
und Skateboard fahren. 
Schreibt bitte schnell mit 
Foto an: Daniel Cimper- 
man. Matije Tomca 2. 
61230 DomzaJe. Slowenien 

Hi Mädels! Wer von 
Euch hat Lust, den Brief¬ 
kasten eines netten. 
12jährigen Löwe-Boys zu 
füllen? Hobbys: Skifahren. 
Tanzen und Schwimmen. 
Schreibt an: Bernhard 
Christerer.. Obere Lager- 
str. 7. 82178 Puchheim 

Juhuu! Wer schreibt ei¬ 
nem 13jährigen Girl? Mei¬ 
ne Hobbys sind: Joggen. 
Briefe schreiben. Discos 
und Musik hören. Schreibt 
bitte mit Foto an: Fränzi 
Bühler. Klegi 5. CH-9215 
Buhwil. Schweiz 

Hallöchon! Welcher net¬ 
te Boy hat Lust, uns net¬ 
ten und lustigen Mädchen 
zu schreiben? Ihr solltet 
zwischen 13 und 15 sein. 
Schreib mit Foto an: Sabi¬ 
ne Binder und Sabine 
Wild. Achsiedlungsstraße 
8. A-8900 Bregenz 

Hey Girls! Wer hat Lust, 
den leeren Briefkasten ei¬ 
nes 16jährigen Zwillinge- 
Boys zu füllen? Meine 
Hobbys: Radsport. Musik. 
Partys. Thorsten Niesen. 
Am Haindörnchen 31. 
41564 Kaarst 

Hl! Ich. 13. suche Brief¬ 
freunde aus aller Welt. 
Meine Hobbys sind: Mu¬ 
sik hören. Schwimmen, 
Tanzen. Schreibt mit ei¬ 
nem netten Foto an: An¬ 
gelina Selensky, Asternstr. 
10. 85055 Ingolstadt 

Hey! ich. 13. suche einen 
Brieffreund zwischen 12 
und 13 Jahren. Meine 
Hobbys: Fußball und Bas¬ 
ketball. Marcus Nalbach. 
Wolfskaulstr. 54. 66292 
Riegelsberg 

Hey Ihr Schlafmützen! 
Wer hat Lust. mir. einem 
netten, 13jährigen Zwillin- 
ge-Girl zu schreiben? 
Meine Hobbys sind: Mu¬ 
sik. Tanzen. Schwimmen. 
Schreibt bitte noch heute 
an: Nicole Burow, Mühlen¬ 
weg 1,18236 Kröpelin 

Hallo! Ich. ein Ißjähriger 
Junge, suche Brieffreunde 
zwischen 14 und 20 aus 
aller Welt. Meine Hobbys: 
Fußball. Volleyball. Billard. 
Musik, Tanzen und Disco. 
Carmelo Scaffidi. Göp- 
pingerstr. 50/1. 73278 
Schlierbach 

Hallo! Wer schreibt mir. 
einem 13jähngen Skor- 
pion-Boy? Hobbys: Kino. 
Ausgehen. Techno. Bnefe. 
Sven Kupferschmid. Zen¬ 
tralste 101. CH-5430 Wet¬ 
tingen, Schweiz 

ll 
Hallo! Wer hat Lust, ei¬ 
nem 13jährigen Girl zu 
schreiben? Hobbys: Tae¬ 
kwondo. Lesen und Dis¬ 
cos. Janine Löhr, Helm- 
holtzstr. 14,12459 Berlin 

Hey Fans! Verkaufe meine gesamte 
Postersammlung (Poster Star-Cards etc.) 
und meine Hasseihoff-MCs. Liste sofort 
anfordern! Anke Theiltg. Schillerst 15. 
06886 Wittenberg 

Suche 'estios alles von den Fantasti¬ 
schen 4! Wer Poster. Artikel oder ähnli¬ 
ches über s»e hat. schickt es bitte an: 
Kirsten Heinemann. Grenadierweg 18. 
26129 Oldenburg 

Silvester-Ausverkauf: Hasselnoff- 
CDs '.Do the Limbo Dance“. „Crazy for 
you") und Berichte. Bilder und Poster 
von: Take That. Doro. East 17. 4 Non 
Blondes. Michael Jackson. Scorpons. 
Ace of Base „Bevedy Hills. 90210“. Ma 
donna 2 Unkmited. Cufture Beat. D.J 
Bo ho Tina Turner. Bon Jovi. .Jurassic 
Park“. Depeche Mode. Hasselhoff Matt 
Sorum Captair Hollywood Haddaway 
Komplett preis DM 25.50 Jennifer Schu¬ 
bert Breslauer Str 35. 52351 Duren 

6 Suche alles von Michael Jackson 
Poster Plakate Sticker, etc Tausche 
auch gegen Poster Schreibt an Carina 
Sale. Giockbergstr 143. 38350 Helmstedt 
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Partnerring, Silber 
Gravur 12.- (max. 20 Zeichen) 
Gr. 48-66 
Best.-Nr. 111133 



Flippige /) ^Schmuck 
verzaubert. 

Anhänger “Mars", Silber 

an schwarzer Kordel. 60 cm 

Best.-Nr. 113234 

Anhänger“Venus” 

Silber an schwarzer 

Kordel. 60 cm 

Best.-Nr. 113235 “Anhänger “Stern", Silber 

ans£*M@c?er Kordel. 60 cm 

Best.-Nr 11.3232 

Anhänger "Rondelle”. Silber 

an schwarzer Kordel, 60 cm 

Best-Nr 113236 ^ 

Anhänger Herz" --««•Äff 

Silber an schwarzer Kordel. 60 cm 

Best.-Nr. 113233 nn 

Lederbendel naturimd schwarz 

Set (2 Stück) ä ca. 90 ca). 

Best.-Nr. 174050 

k. 2 Stück nur 4 - ' r Schmuck ^ 
von Rhomberg 
kann ich mir 
k leisten. 

Anhänger Silber 

Best.-Nr. 113238 

Armband, 18 cm 

Best.-Nr. 116086 

Anhänger Silber 

Best.-Nr. 113237 

Rhomberg Schmuck, 88129 Lindau 

5 Tage volles Rückgaberecht 
(außer gravierte Artikel). 

Praktische Bezahlung mittels 
Einzahlungsschein. Du zahlst nur 
das, was Du behältst. 

Ausgezeichnete Qualität zu 
jugendlichen Preisen. 

Strengste Qualitätskontrollen 
bei allen Schmuckartikeln. 

Gemütliche und streßfreie 
Schmuckauswahl (mit Freunden) 
zu Hause. 

Tag- und Nacht- Bestellservice: 
Telefon: 08382-25053 
Telefax: 08382-6988 

bitte frankieren 

Ji Mit dem OUTFIT- 
Kugelschreiber von 

Jw Rhomberg Schmuck 

kannst Du Dir die Finger 

(Kr wund schreiben. Das kleine 

Y Wunderding liegt so gut in der 

' Hand, daß man es nicht mehr 

loslassen kann. Den exklusiven 

OUTFIT-Schreiber gibt's für 
Rhomberg Schmuck 
88129 Lindau 

nur I 
Best. -Nr. 130076 

Preise in DM. Irrtum Vorbehalten. 
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Zfu?'™9’ 'knkl Dodi 
Sllw“«-Party ei^eM™ 

Fum x-tenmol wählte 
Sandra die Nummer der 
Taxi-Zentrale. „Ich habe 

[ schon vor einer Stunde 
einen Wogen bestellt!" 

schimpfte sie entnervt ins Telefon. „Und 
nichts tut sich!" 

„Wir sind total überlastet", antwortete 
eine freundliche Frauenstimme „Tut mir 
leid. Das ist an Silvester immer so * 

Sandra dachte fieberhaft nach, „kh 
mach' den Auftrag rückgängig", brumm 
te sie schließlich, „kh muß nämlich zu 
einer Fete, und wenn ich auf das Taxi 
noch länger warte, komme ich wahr¬ 
scheinlich erst nächstes Jahr an." 

Sie legte auf und schlüpfte in ihre 
Jocke. Es lag nur wenig Schnee, und 
so stapfte sie erst einmal zu Fuß los, in 
der Hoffnung, eine vorbeifahrende 
Taxe an halten zu können. Aber alle 
Wagen waren besetzt, und keiner 
der Fahrer beachtete ihr Winken 

Erst am Schillerplatz hatte Sandra 
Glück. Da stand doch tatsächlich ein 
Taxi! Sie schickte ein Gebet zum 
Himmel, daß es warten würde, und 
nahm die Beine in die Mand. Der 
Fahrer sah sie und winkte ihr beru¬ 
higend zu. Sandra hatte fast die 
hintere Wagentür erreicht, als 
plötzlich ein baumlanger Typ her- 
ankeuchte, um das Auto herumlief 
und die andere Tür aufriß. 

„In die Bergstraße, bitte!" rief er 
energisch, „Ich hab's eilig!" 

„Wer hot es nicht eilig?" knurrte 
der Taxifahrer. „Aber wer hat 
mich denn jetzt gemietet?" 

„kh natürlich", soate der Typ. 
„Fahren Sie endlich Tos!" Und schon saß 
er auf dem Rücksitz. 

„Kommt gar nicht in Froge!" rief Sandra 
und riß ihre Tür auf. „kh war zuerst da." 
Sie ließ sich neben den Typ fallen 

„Pech für dich!" grinste er und machte 
keine Anstalten, den Wagen wieder zu 
verlassen. „Ich hatte die Tür nämlich 
schon geöffnet." 

„Also, was ist jetzt mit 
euch beiden?" Der Taxi¬ 
fahrer wurde langsam 
nervös. „Glaubt ihr, ich 
hätte meine Zeit gestoh¬ 
len? Ihr müßt euch end¬ 
lich einig werden Sonst 
werP ich euch beide 
raus." 

„kh bleibe sitzen 
Basta!" sagte Sandra entschlossen 
,Kastanienweg siebzehn, bitte!" 

„In die Bergstraße bitte!" zischte der 
Typ total unbeeindruckt. 

„Wißt ihr was? Ich fahr' euch beide", 
versuchte der Taxifahrer zu vermitteln. 
„Ihr wollt zum Glück in dieselbe Richtung. 
Den Fahrpreis könnt ihr euch ja teilen." 

Er startete den Wogen 
„Kommt gar nicht in die Tüte!" trompe¬ 

tete der Typ. „kh lohne keinen Pfennig 
mehr als nötig." 

Sandra warf ihm einen bitterbösen 
Blick zu „Glaubst du etwa, ich würde 
dir auch nur hundert Meter bezahlen? 
Pustekuchen!" 

„Nun regt euch mal ab!" rief der Taxi¬ 
fahrer leicht gereizt „Das bißchen Um¬ 
weg mocht höchstens fünf Mark aus." 

„Es wäre aber sehr nett, wenn Sie mich 
zuerst rouslassen würden", sogte der Jun¬ 
ge. „kh habe keine Zeit für Umwege " 

„kh möchte zuerst abgesetzt werden", 
entgegnete Sandra kühl, „kh bin eh' 
schon viel zu spät dran * 

„Könnt ihr nicht mal endlich die Klappe 
halten!" schrie der Fahrer nun völlig 
entnervt. „Ihr geht mir auf den Geist, 
verdammte Kiste!" 

In diesem Augenblick begann der Motor 

IIFIOS IRRTE 
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DK STADT 

zu husten, laut 
und unregelmäßig. Der Fahrer lenkte den 
Wogen an den Straßenrand, wo der 
Motor friedlich verstummte. Nicht das 
kleinste Tönchen gab er mehr von sich. 

Der Fahrer bekam einen Wutanfall 
„Das habe ich nur euch zu verdanken! 
Jetzt stehe ich hier! Was jetzt? kh muß 

die Zentrale anrufen. 
Die Reise ist zu Ende! 
Macht zwölfachtzig." 

Sandra drückte dem 
Fahrer ein paar Mün¬ 
zen in die Hand und 
stieg aus, ohne ihren 
Mitfahrer noch eines 
Blickes zu würdigen. 
Wütend stapfte sie die 
Straße hinunter. Wo 

zum Teufel war sie hier überhaupt? Sie 
kannte diesen Stadtteil nkht. 

Hinter ihr knirschten Schritte im Schnee! 
Natürlich, das war dieser gräßliche Typ! 
„Hey, lauf nicht weg!" rief er. „Kennst du 
dich hier aus? kh habe null Ahnung, wo 
ich bin." 

„Dein Problem!" fauchte Sandra, „kh 
hob' mich selbst verlaufen!" 

Der Junge wirkte plötzlich wesentlich 
weniger arrogant. ,Ja, können wir denn 
dann nicht zusammen gehen? kh heiße 
übrigens Roland." Und er lächelte Sandra 
ganz lieb an 

Sandra ließ ihn einfach stehen und lief 
weiter. Sie kochte innerlich vor Wut 
„Wie du heißt, interessiert mich nicht die 
Bohne! Such dir gefälligst einen anderen 
Pfadfinder!" 

Aber Roland ließ sich nicht so leicht ab¬ 
schütteln. „Klara! Jeder von uns findet 
auch allein hier raus. Aber vielleicht geht 
es zu zweit besser?" 

Sandra gab keine Antwort Sie versuch¬ 
te, sich zu orientieren Auch Roland sah 
sich aufmerksam um. 

„Also, hier scheint^ zum Bahnhof zu 
gehen", meinte er unsicher. „Dann führt 
die Straße bestimmt in das Zentrum zu¬ 
rück. Also müßten wir uns rechts halten." 

„Oder links! Oder durch 
die Mitte!" giftete Sandra ihn an. Sie 
warf ihm einen schrägen Blick zu und 
registrierte zum ersten Mal, daß der Typ 
unverschämt gut aussah. Er war groß und 
breitschultrig, hatte ein gutgeschnittenes 
Gesicht unahellblondes, kurzes Haar. 
Wenn sie nicht alles täuschte, waren sei¬ 
ne Augen grün. Aber was hatte sie damit 
am Hut! Meinetwegen kann der violette 
Augen haben, docnte sie boshaft. 

An der nächsten Ecke blieb Roland ste¬ 
hen „Nee, ist wohl auch nicht die richtige 
Richtung." Er zog hilflos die Schultern 
hoch. „Irgendwie haben wir uns festge¬ 
fahren. Wir sollten mal jemand fragen." 

„Super Idee!" höhnte Sandra. „Da wä¬ 
re ich nicht drauf gekommen! Frogt sich 
nur wen. Die feiern doch alle schon." 

Roland seufzte tief. Ja, richtig! Es ist 
ja Silvester." 

„kh hab's mir auch anders vorgestellt", 
erwiderte Sandra finster. „Also jammer 
hier nicht rum! Außerdem ist mir mause¬ 
kalt. " 

„Das kann ich än¬ 
dern", lachte Roland, 
zog seine Jocke aus und 
hängte sie Sandra um 
die Schultern. 

„Aber das geht doch 
nicht!" protestierte sie 
„Die brauchst du doch 
selbst." 

„Ist schon okay," 
meinte er sanft. „Guck 
mal, was ich für einen Wahnsinnspulli 
anhabe Und außerdem: Wenn wir 
etwas enger nebeneinander hergehen 
könnten, würdest du mich ein bißchen 
wärmen." 

Sandra konnte nur mühsam ein 
Lächeln unterdrücken. „Gehen klingt 
gut", murmelte sie verlegen. „Die Frage 
ist nur. Wohin?" 

Sie liefen noch bis zur nächsten Ecke, 
wo ihnen eine Gruppe Jugendlicher 
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fröhlich lachend entge¬ 
genkam. „Die fragen 
wir", sagte Roland. 
Kaum, daß er seine 
Frage los war, hatte die 
Clique sie auch schon 
umringt. 

„Was? Ihr habt euch 
verlaufen2 Das gibt's 
doch nicht!" tönte ein 
kleiner Schwarzhaariger 
mit einer Dinomütze. 
„Na, da können wir euch 
doch nicht verhungern 
und erfrieren lassen. Was 
meint ihr, Leute?" rief er 
den anderen zu. „Nehmen 
wir die beiden mit?" 

Das Gejohle war groß. 
„Klaro, die fehlen uns 
noch in der Sammlung!" - 
„Sehen nett aus, die zwei!" 
- „Ihr müßt aber Stimmung 
mitbringen!" Alle brüllten 
durcheinander. 

Ehe Sandra und Roland 
wußten, wie ihnen geschah, 
schleppte die Clique sie mit 
auf eine Fete, die in einem 
Haus gleich um die Ecke ver¬ 
anstaltet wurde. Dort herrsch¬ 
te eine Bombenstimmung. 

„Hey, herzlich willkommen!" 
übertönte ein blonder lockiger 
Typ den Lärm von AC/DC. 
„Ich bin Manny, das ist Tom, 
dort steht Reiner. Die Mädels 
da sind Uschi, Gabi, Moni¬ 
ka . Wer seid ihr?" 

„Ich heiße Roland, und das 
da ist . . 

„kh bin die Sandra", sagte 
Sandra schnell. 

Als Manny hörte, was den beiden 
passiert war, grinste er. 

„Verlaufen? So groß ist unsere Stadt 
doch gar nicht. Aber damit niemand 
euch vermißt - dort steht das Telefon." 

Es dauerte nicht mal eine halbe Stun¬ 
de, da fühlten sich Sandra und Roland, 
als ob sie die anderen seit Jahren 
kennen würden. 

„Seid ihr schon lange zusammen?" 
wollte Tom wissen 

Roland kicherte leise und warf Sandra 
einen verschwörerischen Blick zu. Ja, 
schon eine Ewigkeit." 

Sandra versuchte, ihm auf den Fuß zu 
treten Aber er merkte es rechtzeitig 
und zog ihn zurück. 

„Ein Supertyp, dein Roland!" flü¬ 
sterte Uschi ihr ins Ohr. „Bist du sehr 
verliebt in ihn? - Entschuldige, geht 
mich schließlich nichts an", setzte sie 
hinzu, als sie Sandras Verlegenheit 
bemerkte. 

Dann wurde getanzt. Roland und 
Sandra warfen sich 
immer wieder Blicke 
zu. „Wenn die wüß¬ 
ten .. ." grinste er. 

Sandra blickte auf 
die Uhr. „In zehn Mi¬ 
nuten können wir sa¬ 
gen, daß wir uns seit 
letztem Jahr kennen." 

Roland ergriff behut¬ 
sam ihre Hände. „Ein 

irrer Zufall, daß wir uns so kennenge¬ 
lernt haben." Er strahlte sie an. 

Sandra sah ihm tief in die Augen. Er 
hatte tatsächlich grüne Augen. „Find' 
ich auch," lächelte sie ihn an. Roland 
hatte zwei Gläser Sekt organisiert. 

„Jetzt stoßen wir auf uns und aufs 
neue Jahr an," lächelte Roland und hob 
das Glas. Und plötzlich war er mit 
seinem Gesicht ihr ganz nah und gab 
ihr einen langen, zärtlichen Kuß . . . 
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Programm vom 
1.1.-7.1.1994 

Montag, 3.1. Samstag, 1.1. 

Kelly (Chris** Applegate. I.). AI (Ed 0*Ne»ll, M ) und 
Bud (David Faustmo) warten ergaben auf neue Anwei¬ 
sungen der schwangeren Peggy („Eine schrecklich 
nette Familie-, RTL. 20.45 Uhr) 

Tommy (Clmt Eastwood) wird auf Lou 
Peters) angesetzt, die sich mit ein« 
einer Viertelmillion Dollar ihres Ehemanns absetzen 
will („Pink Cadillac-. ZDF, 22.15 Uhr) 

Sonntag, 2.1. 
ARD 

13.15 Der kleine Vampir 
9 Vom Teufe1 garinen 

13.45 Petticoat (5) 
14 30 Kopf ball 
15.00 Tagesschau 
15.05 Abenteuer auf 

Schloß Candteshoe 
US-Sp*lfi»m (1977) 
Mn Jod* Poster 
& David Niven 

16.50 Cartoons un Ersten 
17.00 ARO-Ratgeber 

Gesundheit 

17.30 Wie eine Frau 
Gewalt uberwindet 
Gor. und die Welt' 

18.00 Tagesschau 
18.10 Sportschau 
18.40 Lindenstraße 

422. Engpässe 
19.09 Die Goldene 1 
19.10 Welt sp.egei 
19.50 Tagesschau- 

Telegramm 

20.00 Tagesschau 
20.15 Dis M,inner vom K3 

Demanten macner 
Freunca 

21.39 Tagesthemen- 
Telegramm 

21.40 Kutturreport 
22.10 Tagesthemen 
22.25 Requiem für einen 

Wurstel Lach- und 
Sch*3gese»isch«ft 

23.40 Einer stirbt 
bestimmt TV-Film 

1.05 Tagesschau 

SAT.1 
12.50 Tarzan 
13.15 Herkules US-Fan- 

rasy Film (1982) 

M-t Lou Femgno 
15.00 Winnetou II 

Dt.-iugos 
Western (19841 

16.45 Prinzessin 

Fantaghirö 
Letzter Te1 

16.20 Wunder Wildnis 
19.15 SAT.1 NEWS 
19 25 täglich ran Sport 
19.30 Glucksrad 
20.15 Dia Bounty 

US-Abentsuerfilm 
(1984) M t Mel 
Gtbson & Anthony 
Hocxms 

22.10 Talk im Turm 
23.30 Spott schau extra 

13.45 Vier für Texas 
US-Western (1963) 
Mit Frans Smatra 
& Dean Mart n 

15.55 Emmeran 
16.00 Hardcastte & 

McCormick 

US-Ser srspsoai 
(1983) Mit Bnar Keitn 

19.00 Matlock 
Krimi- Serie 

20.00 Nachrichten 
20.15 Der Wostenplanet 

US-SF-F lm (*984) 
M<t Sein Young. 
Jürgen Rrocrfnow 
8Stng 

22.40 Ralsing Hell 
US-Knm., 19881 
Mit Kim R<nardS 

0.15 Special Squad 
Knmi-Sene 

MTV 
13.30 MTVs Ist Look 
14.00 Seven Deadly Sine 

Mit Kirst* Alley u.a. 
15 00 The real World II 
15.30 MTVS Top 200 

Ever Weekend 
18.00 MTV News 

vear End Edition 
19.00 MTVs US Top 20 

Video Countdown 
21.00120 Mmutes 
23.00 Beavis & Butthead 
23.30 Headbangers Ball 

Heavy-MetaJ 

TELE- 
RENNER 

Bildschirm-Hits, von 
BRAVO Lesern gewählt 

t Beverly Hills. 
90210 (1) 

2 Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten (?) 

3 BRAVO TV (3) 
4 The Heights (6) 
5 Roseanne (4) 
5. Baywatch (5) 
7 Eine schrecklich 

nette Familie ( ) 
8. MTV (8) 
9 Wer ist hier 

der Boss? M 
10 WWF Wrestlmg (7) 

Die Zahlen in Klammern 
bezeichnen den Platz 
der Vorwoche 

15.35 Aktion 240/Der 
große Preis 

15 40 heute 
1S.45ZDF-Sport extra 

Eisgaia mt Olymo»- 
segern jnd Welt¬ 
meistern 

18 15 ML Mona Lisa 
19.00 heuts/Wetter 
19.10 Bonn direkt 
19.30 Abenteuer und 

Legenden von 
A asta rach Sibirien 

20.15 Ein unvergeßliches 
Wochenende .. 
auf Capri 
TV-F lm mit K*us- 
.ixgen Wussow 

21 45 heute 
21.55 Sport am Sonntag 
22.00 Der Rosenkneg 

US-Sp*>fHm (1989) 
23 50 heute 
23 55 Die Rocky Horror 

Picture Show 
US-Sp*tfilm (1974) 

Mit Tim Curry 

Der CIA-Agent Oliver 
Moss (Foto Jan-Michael 
Vincent) soll verschleppte 
Gis aus Vietnam befreien 
(„American Sotdier-, 
RTL. 22.00 Uhr) 

14.30 Disney Filmparade: 
Der tolle Käfer 
»n der Rallye 
Monte Carlo 
US-Komöd e (1976) 

16.50 Aladin US-Aben- 
teuerfilm f1986i 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Mim Playback 

Show 
20.15 Traumhochzeit 
22.00 American Soldier 

US-Actwrfiim (1989) 
23.30 Robocop 2 

US SF F im (1990) 

Lisa (Lark Voohies. I.) und 
ihre Mitschüler Kelly (Tif- 
fam-Amber Thiessen, M.) 
und Slater (Mano Lopez) 
treiben ihr» Lehrer oft an 
den Rand des Wahnsinns 
(„California Highschool*. 
RTL 2, 15.00 Uhr) 

RTL 2 

Vorges. Beiträge 
Sta^s gegen Auslän¬ 
derfeindlichkeit. 
Snowboarden u a 

Highschool 
Neue US 
Jugend Serie 

15 35 Throto US-Se'e 
16 05 Bitte lächeln 
17.05 Daklart 
18.00 Claas ol ‘96 

P>’0tfiim zur 
neuer US Ser e 
M<t Jason Gedrck 

19.00 Df. Oumn 
20 00 Action News 
20.15 Combat Academy 

US-Sp*rfilm (1981) 
22.00 Bedrohliches 

Schweigen 
USSpieifilm (1987) 
Mt Barbara Hershey 

0.10 Brandung 
Engl SpetMm (1967) 
Mt E izaoath Taylor 

die 
Callahan 

(Leslie Easterbnook) und 
Harris (G.W. Bailey) nichts 
am Hut („Pofcca Acadsmy 
- Widerstand zwecklos-, 
ZDF. 17.35 Uhr) 

ARD 
12.55 Intern. Neujahrs- 

Skispringen 
15.30 Der kleine Vampir 

6. G Lek im Unglück 
16.00 Tagesschau 
16.05 Deserl Wind 

M t oer Bahn über die 
Rocky Mojntairs 

17.35 Tagesschau 
17.40 Sophie und der 

große freundliche große f 
Riese 
Zeichentrickfilm 

19.05 Tiere vor der 
Kamera Guanakos - 
D«e wilden Lamas 
der Anden 

19.50 Ziehung der 
Lottozahlen 

20.00 Tagesschau 
20.15 Grsen Card - 

Schein-Ehs mit 
Hindernissen 
Austra. ‘ranz. 
Spielfilm (19901 

22.00 Tagesschau 
22.10 City Lights - Ein 

Revuetrip durch 
vier Metropolen 

23.40 Holle der 
Leidenschaft 
US-Sp*iMm (1992) 

1.10 Tagesschau 
1.15 Phasa IV 

Engi. Spie film (1973) 

SAT.1 
12.40 Tarzan Wdh. der Se¬ 

rie mit Wolf Larson 
14.05 Immer wenn er 

Dollars roch 
US Spie*, m (1966) 

15.55 Winnetou I Dt.- j- 
oosi Western (1963) 

17.40 Prinzessin 
Fantaghirö 3. Teil 

19 20 SAT1 NEWS 
19 30 Glucksrad 
20.15 Blind Oate Verab¬ 

redung mit einer 
Unbekannten 
US-Komödie (1983) 

22.00 Projekt 9000 - Die 
coolste Schnauze 
von L.A. 
US-Acbon- 
Komödie (1989) 

23.40 Schulmädchen- 
Report Erotikfilm 

PRO 7 
13.66 Kung Fu 

Mit David Carradme 
14.45 Frank Buck 
15.40 African Queen 

US-AbenteueHilm 

(1951) Mit Humohrey 
Bogpri 

17.30 Hardball 
Mit R»charö Tyson 

18.25 KüS mich. Kleinen 
Neue US-Comedy- 
Sene (1992) Mit 
Corey Parker 

18.56 StraBenflirt 
19 25 Bill Cosby Show 

Wdh de' Ser* 
20.00 Nachrichten 
20.15 Joe gegen 

den Vulkan 
US-Komöd * (1990) 

22.10 Der City Hai 
US-Actionfiim (1986) 
Mt Arnold 
Schwarzenegger 

0 05 Mike Hammer 

16.20 heute 
16.25 Immer nur ein 

paar hundertstel 
Sekunden... 
Soort >m Jahr 93 

17.35 Police Academy - 
Widerstand 
zwecklos 

US-Komöd* (1969) 
19 00 heute 
19.20 Diese Drombuschs 

6 neue Folgen 
20.50 Immenhof 

D* verhangrusvtyie 
Bürgschaft 

22.20 heute 
22.25 Menschen 93 

JahresrjCkbkck 
0.10 heute 
0.15 Vier Asse hauen 

auf die Pauke 
Franz.-<tai 
SDeif Im T980) 

2.20 Starker Verkehr 
US-Zeichentnckfäm 

14.25 Em wahrer Held 
US-Komöd* (1980) 

16.15 James Bond: Im 
Geheimdienst 
ihrer Majestät 
Engl. Sp*f‘.im(t969) 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Prominenten 

Playback Show 

20 15 Jede Sekunde 
zählt 
Prominente spielen 
tu. UNESCO 
Mit Andreas Elshotr 

22.10 Mise ry 

US-Tnnl)er (1990) 
0.10 Navy Seals 

US-Actionfilm (1990) 

Annie (Kathy Batss) pflegt 
einen verunglückten Star¬ 

autor gesund und hält ihn 
in ihrem Haus gefangen 
(„Misery-, RTL, 22.10 Uhr) 

RTL 2 
14.50 Das Schlafzimmer 

ist nebenan 
US-Sp* film (1965) 

16.30 Der 6-Millionen- 
Dollar-Mann 
Potfum zur US-Ser* 

18.15 Das Model und 
der Schnüffler 
P. otf'im zur Ser e 

20.00 Actlon News 
20.15 Abenteuer in Rio 

Franz. Spielfilm 
1*963) 

22.20 Rambo II- 
Der Auftrag 
US-Actionfilm (1985) 
M t Sylvester Stallone 

0.05 Das Hotel im 
Todesmoor 
US-Spwfrim (1967) 

MTV 
13.30 MTVs ist Look 
14.00 MTV’s Top 200 

Ever Weekend 

16.30 Dance 
17.30 The bi« Picture 
18 00 MTV News 
19.00 MTVs European 

Top 20 
21.00 Saturday Night Liva 
21.30 REM unplugged 

Akustik-Koruan 
22.00 The Soul Of MTV 
23.00 MTVs Ist Look 

Joe (Tom Hanks) und Patricia (Meg Ryan) genießen 
sechs Monate in Saus und Braus, um anschließend 
von Ureinwohner geopfert zu werden („Joe gegen den 
Vufcan“. PRO 7. 20.15 Uhr) 

16.30 Durchgehend 
warme Küche (24) 

17 00 Tagesschau 
17 10 Brisant 

Bojisvard-Magazm 
17 50 Tagesschau- 

Teiegramm 

MÜNCHEN/FRANKFURT/ 
mdr/hamburo/kOln/ 
BREMEN/ORB/BERLIN/ 
SAARBRUCKEN/STUTT- 
GART/BADENBADEN: 
17 55 A*S O.k.. Corky 
18 50 Tagesachau ’8 55 
Nicht von schlechter Elterr 

20.00 Tag es sc hau 
20.15 Expeditionen 

ins Tierreich 
Leben am Amazonas 

20.59 Tagesthemen- 
Telegramm 

21 00 Konraste Magazin 
21.45 Magnum Blackout 
22.30 Tagesthemen 
23 00 Tatort Saarbrücken 

ar emem Montag 
0.30 Tagesschau 
0.35 Ctass 

US-Sp*ifi»m (1982) 
Mit Rob Lowe. 
Anorew McCarny 6 
Jacquei ne Bsset 

SAT.1 
13.00 Trapper John. M.D. 
14.00 Nachbarn 

F am tuen-Ser* 

14.30 AM 
P lotfilm zur 

US-Kult-Ser* 
15.05 Bonanza 
16.00 Raumschiff Enter- 

pnse - Das nächste 
Jahrhundert 

17.00 5 mal 5 
18.00 Geh* aufs Ganze! 
19 00 SAT1 NEWS 
19.19 täglich ran Spor 
19 30 Glücksrad 
20.15 0er Bergdoktor 

Familien-Serie 
21.20 Bitte meide dich 

Auf der Suche 
nach Vermißten 

22.10 Hunter 
Knm -Ser* 

23.00 News & Stories 

PRO 7 
12.40 Joe gegen den 

Vulkan (Wdh.) 
14.30 Hardcastle & 

McCormick 
Star der Act or-Ser* 

15 25 Mr. Belvedere 
15.55 Bezaubernde 

Jeannte 
16 30 Trick 7_ 

17.35 Ftm« BuHkr 
Neue US-Farmtoen 
Comedy (1990) Mit 
Charlie Schlatter 

18 25 0» Bilderbuch 
familie 

18.55 Rose anr* 
19 25 Bill Cosby Show 
20 00 Nachricht# n 

20.15 Arthur 2 on 
the Rocks 
US-Komöd* (1988) 
M t Dud ey Moore 
& L za Mine) i 

22.25 Deadly Games 
Franz. Knm, (1989) 
M t Brigitte Fossey 

0.15T.J Hooker 
Knm Ser* 

16.09 Lucky Luke 
17.00 heute/Sport/Wetter 
17. ISländerjournal 
17.50 0er Alte 

Dar Abgrund 
19 00 heute/Wetter 
19.25 Diese Drombuschs 

Im Abseits 
20 50 auslandsjoumal 
21.45 beut#-Journal 
22.15 Pmk Cadillac 

US-Sp* film (1989) 
anschl. Neu im Kino 

0.20 heute 
0.25 Der künstliche 

Mensch 
Gentschmc Gefahr 

oder Chance? 

10.30 ParadiK Beuch 
Neue .Mistral 
Soap Opera (1993) 

13.20 California Clan 
14.10 Zeit der Sehnsucht 
15.00 Ilona Christen 
16.00 Hans Meiser 
17.00 Wsr ist hier 

der Boss? 
17.30 Familienbands 
18.00 Paradise Beach 

(nur uC*r Sateii't» 
oder Regional- 
Programme 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Explosiv - Das 

Magazin 
19.40 Guts Zeiten. 

schlechte Zeiten 
20.15 Flodder - Eine 

Familie zum 
Knutschen 

Neue medsr. Sitcom 
20.45 Eine schrecklich 

nette Familie 
22 reue Fo gen 

21.15 Die Wache Neue 
dt Po ze -Ser* 

22.15 TAG X Neue 

Reoorag«-Ra*he 
23.00 10 vor 11 
23.30 SK-15 

RTL 2 
15.00 Cartoons 
16.50 Die 7-Millionen- 

Dollar-Frau 
Neue Sar* 

17.50 Ruck Zuck 
18.20 Bitte lachein 
19.00 Das Model und 

der Schnüffler 
20 00 Action News 
20.15 Cover up 

Soonageser* 
21.10 WWF Wrestlmg 
22.20 Monsters 

Neue Horror-Ser* 
23.00 Craze - Dämon 

des Grauens Engi. 
Horrorfilm (1973) 

MTV 
13.00 Grsatest Hits 
14.00 VJ Simone 
16.30 Coca Cola Report 
16.45 At the Movies 
17.00 MTV News 
17.153 trom 1 
17.30 Dial MTV 
18.00 MTVs Hit List UK 
20.00 MTVs Free 

your Mind 
21 00 Music Non-Stop 
22.00 Greatest Hits 
23.00 Coca Cola Report 
23.15 At the Movies 

ARD I ZDF 

Dienstag, 4.1. Mittwoch, 5.1. Donnerstag, 6.1. Freitag, 7.1. 
ARDI ZDF 

16.30 Durchgehend 
warme Küche (25) 

17 00 Tagestcheu 
17.10 Brisant 
17 50 Tagesschau- 

Telegramm 

MUNCHEN/FRANKFURT/ 
MDR/H AM BURG/KÖLN/ 
HR EMEN/ORB/BERLIN/ 
SAARBRÜCKEN/STUTT- 
GART/BAOEN-BADEN: 
17 55 Feuer und Flamm# 

’S 25 Mar enho» 18.50 
fngesschau 18.55 Groß 
v.advev*r 

20 00 Tagesschau 
20.15 Liebling Kreuzberg 

28. Einmal Anwalt - 
'T-rtr Anwalt 

21 04 Tage« the men- 
Telegramm 

21.05 Die Trotzkis 
4. Der Oberfall 

21.30 Pkismmua 
22.05 Hallo Schwester! 

He.ße L*oa auf 
kühler HauDe 

22.30 Tagesthemen 
23.00 Boulevard Bio 
0.00 Miami Vice 

Letzter Auftrag (1) 
0.45 Tagesschau 
0.50 Holle der 

Leidenschaft 
Woh des SpietMms 
M>t Scannen Doherty 

12 55 ZDF-Sport extra 
Intern. Vierschan- 

zentoumee 

16.09 Lucky Luke 
Wer anderen e ne 
Braji besorgt 

17.00 heute/Sport/Wetter 
17.15 landerjournal 
17.55 Unser Lehrer 

Doktor Specht 
Wdn der 2 Staffel 

19.00 heute/Wetler 
19.25 Evelyn Hamann's 

„Geschichten 
aus dem Leben* 

20.15 Naturzeit 
Ga*r>ewfl oer - 
D e grüner Bänder 
der Savanne 

21.00 Großmacht der 
13 000 Inseln 

Indonesien «m 
Aufbruch 

21 45 heute-Journal 
22.15 Menschen. Triebe. 

Sensationen 
2ieiitge Sendereihe 

22.45 Die Erinnerung und 
das Vergessen 

Franz. Sp* ftlm 
(1993) 

0.10 heute 
0.15 Adieu Bonaparte 

Franz. Sp*film 

(1985) Mit Michel 
PlCCOl 

Nach langem Suchen findet Specht (Robert Attorn, M.) 
«me Anstellung an emem Potsdamer Gymnasium 
(„Unser Lehrer Doktor Specht*. ZDF. 17.55 Uhr) 

13 00 Trapper John, M.D. 
14 00 Nachbarn 
14 30 AH 
15.05 Bonanza 
16.00 Raumschiff Enter- 

pnse - Das rvAchsta 
Jahrhundert 

17.005 mal 5 
18.000eh‘ aufs Ganze! 
19.00 SAT.1 NEWS 
19-19 täglich ran Sport 
19 30 Glücksrad 
20.15 Die Goldene 

Schiagerparade 

Als Laura (Brooke 
Shields) und ihr Frsund 
Chris (Tom Byrd) einen 
GoklSChatt finden, wird 
ihre Liebe durch Habgier 
zerstört („Goldjagd“. 
PRO 7. 20.15 Uh») 

21.10 K - Verbrechen 
im Fadenkreuz 
Knmi-Magazir 

21.66 Ulrich Meyer 
EINSPRUCH! 

23.00 Spiegel TV- 
Reporlage 

23.35 Vorsicht Kamera! 

PRO 7 
12.40 Der Mann 

ohne Furcht 
US-Western (1955) 

14.30 Hardcastle & 
McCormick 

15.30 Mr. Belvedere 
18.00 Bezaubernde 

Jeanme 
16 35 Tnck 7 
17.55 Ferris Bueller 
18 25 Die Bilderbuch- 

famiiie 
18.55 Roseanne 

Komod*n-Sere 
19.25 Bill Cosby Show 
20.00 Nachrichten 
20.i5Goldiagd US 

Aberieuerfilm (1984) 
22.05 Oie Reporter 
23.06 Open Season - 

Jagdzeit 
US-Actorfflm (1974) 

10.30 Paradise Beach 
13.20 California Clan 
14.10 Zeit der Sehnsucht 
15.00 Ilona Christen 

„Nachtschicht“ 
16.00 Hans Meiser 

„In den Fangen der 

Furcht - Phop*n* 
17.00 Wer ist hier 

der Boss? 
17.30 Familienbande 
18.00 Paradise Beach 

(nu» über Satellit) 
oder Regional¬ 
programme 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Explosiv - Das 

Magazin 
19.40 Guts Zeiten. 

schlechte Zeiten 
20.15 Colombo: 

Black Lady 
US Krm (1989) 
Md Peter Falk 

22-10 Ouincy Krimi-Ser * 
23.05 Mord ist ihr Hobby 

0.00 Nightline Magazin 

RTL 2 
15.00 Cartoons 
16.50 Die 7-Millionen- 

Dollar-Frau 
17.50 Ruck Zuck 
18.20 Bitte lächeln 
19.00 Der Engel kehrt 

zurück 
Fam i*n-S#r* mit 
Michael Landor 

20.00 Action News 
20.15 Die Affäre 

der Sunny B 
US-Spebrin (1965) 
Mrt Glenn Close 
4 Jeremy trons 

22.25 0* Skandal- 
reportenn 
US Sp elf Hm (1980) 
Md K m Catraii 

0.25 Das Geheimnis 
von Twin Peaks 
Kult-Ser* 

MTV 
14.00 VJ Simone 
16.30 Coca Cola Report 
16.45 At the Movies 
17.00 MTV News 
17.153 froml 
17.30 Dial MTV 
18.00 The Soul of MTV 
18.30 Music Non-Stop 
20.00 New Order 

Pas». Present 
& Futur# 

20.30 New Order 
üve au» Montreux 

21.30 Beavis A Butthead 
22.00 Greatest Hits 
23.00 Coca Cola Report 
23.15 At the Movies 
23.45 3 from 1 

Winona Ryder (Foto I. mit Gena Rowtands) sp*tt in 
dem Kultfilm „Night on Earth- eine burschikose junge 
Taxifahrerin in Los Angeles (ARD, 23.05 Uhr) 

ARD I ZDF 
18.30 Durchgehend 

warme Küche (26) 
17.00 Tagesschau 
17.10 Brisant 
17.50 Tagesschau- 

Telegramm 

MÜNCHEN/FRANKFURT/ 
MDR/HAMBURG/KÖLN/ 
BREMEN/ORB/BERLIN/ 
SAARBRUCKEN/STUTT¬ 
GART/BADEN-BADEN: 
17.55 Im Schatten der 

Gpfei f8.50 Tagesschau 
18.55 Happy Hoiidäy 

20.00 Tagesschau 
20.15 Die Piefke Saga 

4 0* Erfüllung 
21.59 Tagesthemen - 

Telegramm 
22.00 Colorado - Oer 

FluB blutet aus 
Dokumentation 

22.30 Tagesthemen 
23.00 Nachschlag 
23.05 Night on Earth 

US-Ku tfHm (1991) 
Mrt Armin 
Mue«ef-Siar 

1.10 Tagasschau 

SAT.1 
13.00 Trapper John, M.D. 

Arzt-Ser* mrt 
Perne« Roberts 

14.00 Nachbarn 
14.30 AM 
15.05 Bonanza 

Western-Ser» 

M t Lome Oeene 
16.00 Raumschiff Enter- 

pnse - Das nach#* 
Jahrhundert 

17.00 5 mal 5 
10.00 Geh* aufs Ganze! 

Gewinn-Poker 
19.00 SAT.1 NEWS 
19.19 täglich ran Sport 
19.30 Glucksrad 
20.15 Hunter - Eine 

Tote sieht fern 
US-TV-Mov* (1986) 

21 55 Die Verschwörer 
Wdh. der Krim -Ser» 
Md Ramy Zaca 

22.55 Die gefürchteten 
Vier 

US-Western (19661 
Md Lee Marvm & 
Sun Lancaster 

PRO 7 
12.50 Goldjagd (Wdh.» 
14.35 Hardcastle 6 

McCormick 
15.30 Mr. Belvedere 
16.00 Bezaubernde 

Jeannie 
16.35 Tnck 7 
17.55 Ferm Bueller 

Fam.t*n-Comedy 
Md Charl* Schlauer 

18.25 Die Bildertouch¬ 
familie 

18.55 Roseanne 
19.25 Bill Cosby Show 
20.00 Nachrichten 
20.15 Perry Msson und 

der vergiftete 
Cocktail 
USSenenspectai 
C9e9) Mit Raymond 
Bun 4 Barbara Haie 

22.05 Jaks und McCabe 
Act on-Ser» 
Mit Joe Penny 
4 W.i am Conrad 

23.10 The Wild Bunch - 
Sw kannten 
kein Gesetz 
US Western (1969) 
Mrt William Hoden 
4 Emest Borgnme 

9.45 Ski-Weltcup 
der Damen 

16.09 Lucky Luke 
17.00 heute/Sport/Wetter 
17.15 landerjoumal 
17.50 Der Landarzt Das 

Leoer geht *e«ter 
18.45 Lotto am Mittwoch: 

Ziehung A und B 
19.00 heute/Wetter 
19.25 Drei Mann in 

einem Boot 
Dt. Spielfilm (196D 

21.00 Wie wurden Sie 
entscheiden? 

21.45 heute Journal 
22.15 Zündstoff: Nur der 

Chef sahnt ab W* 
dub ose Vertriebsfir¬ 
men Ge*d mac**n 

23.00 Derrick 
0 00 Zeugen des 

Jahrhunderts 
1.00 heute 
1.05 Mr. Moto und 

dw geheimnis¬ 
volle Insel 
US-Sp etfHm( 1939) 

10.30 Paradise Beach 
13.20 California Clan 
14.10 Zeit der Sehnsucht 
15.00 Ilona Christen 
16 00 Hans Msiser 
17.00 Wer ist hier 

der Boss? 
Mrt Tony Darza 

17.30 Familienbande 
18.00 Paradise Beach 

(nur über Satellit) 
oder Regional¬ 
programme 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Explosiv - Das 

Maaazin 
19.40 Gute Zeiten. 

schlechte Zeiten 
20.15 Zwei Supertypen 

in Miami: Töd¬ 
lich«* Spiel 
Dt. Thnller (1991) 
Mrt Bud Spencer 

22.05 Detroit City > 
Ein irrer Job 
US-Komöd* (1987) 

0.00 Nightline Magazm 

RTL 2 
15.00 Cartoons 
16.50 Di* 7-MiIkonen- 

Doltar-Frau 
17.50 Ruck Zuck 
18.20 Bitte lächeln 
19.00 Der e-MHHonen- 

Dollar Mann 
20.00 Action News 
20.15 Ich heirate 

eme Familie 

21.15 WWF Wrestkng 
Showkample 

22.25 C.H.U.D. 
üSSpeifüm (1968) 

0.10 Das Geheimnis 
von Twin Peaks 

MTV 
14.00 VJ Simone 
16.30 Coca Cola Report 
16.45 At the Movies 
17.00 MTV News 
17.153 from 1 
17 30 Dial MTV 
18 00 The Soul of MTV 
1430 Music Non-Stop 
20.00 The real World II 
20.3010.000 Maniacs 

unplugged 
21.30 Beavis 4 Butthead 
22.00 Greatest Hits 

BRAVO 
Ae 

he*** 

10.50 ARD-Sport extra 
Ski-Weit cuo: Abfahrt 
der Herren/Sia om 
d*r D*merv1nt*rn 
Skispringen 

15.30 Das Herz eines 

US-Spwif ilm (1958) 
17.00 Tagesschau 
17.10 Brisant 

MÜNCHEN/STUTTGART/ 
BADEN BADEN 17 40 
Reg onaws Programm 
MDR: 17.50 Tagesschau 
17.55 Engl. Kurzkrmts 
FRANKFURT/HAMBURG/ 
BERLIN/ORB: 17.50 
Tagesschau 17.55 üeoes- 
geschcnten 18.55 Simon 4 
Simon SAARBRÜCKEN/ 

KÖLN: 17.50 Tagesscnaj 
17 55 L obesgeschicMen 
18 55 Stahlkammer Zunch 

20.00 Tagesschau 
20.15 Panorama Magazin 
20.59 Tagesthemen- 

Telegramm 
21.00 Der 7. Sinn 
21.03 Kein schöner Land 

Musikalische 
Enrrwrjngen 

22.00 Menschen mit Herz 
22.30 Tages the men 
23.00 Im Windschatten 

der Mauer 
Günter de Bojyn - 
Chronist seiner Zeit 

0.00 Vier x Hermen 
Ge d oder Lwbe 

0.25 Tagesschau 

16.09 Lucky Luk« 
Kaffee maem müde 
Marner munter 

17.00 heute/Sport/Wetter 

17.15 landerjournal 
18.05 SOKO 5113 

Der Mörder m mir 
18.50 Der Segen 

des Jordan 
19.00 heuta/Wettsr 
19.25 Immenhof 

Kein guter Emstano 
20.15 Hitparade im ZDF 

Hits des Jahres 93 
21.15 WISO 
21.45 heute-jourwal 

22.15 Doppelpunkt 
„Sagt mir endlich. 
wer ich bin!* 
Adoptierte suchen 
ihre Eltern 

2415 Abenteurer auf 
der Lucky Lady 
US-Sp*»film (1975) 
Mit uza M neiii 
4 Gere Hackman 

1.05 heute 

10.30 Paradise Beach 

13.20 California Clan 
14.10 Zeit der Sehnsucht 
15 00 Ilona Christen 
16.00 Han# Meiser 

„N e wieder Vater - 
Stenirsaiion" 

17.00 Wer ist hier 
der Boss? 

Dia Hollywood Schauspielerin France* Farmer (Jessi¬ 
ca Lange) genießt ihr Leben in Luxus und verfällt mehr 
und mehr dem Alkohol („Francas*. RTL 2, 22.05 Uhr) 

SAT.1 
13.00 Trapper John, M.D. 
14.00 Nachbarn 
14.30 AH 
15.05 Bonanza 

M t M chae* Lanoon 
16.00 Raumschiff Enter¬ 

prise - Das nächste 
Jahrhundert 

17 00 5 mal 5 
18.00 Geh' auf* Ganze! 
19.00 SAT.1 NEWS 
19 19 täglich ran Sport 
19.30 Glucksrad 

Gewinn-Show 

20 15 Wolf»* Revier 
Krimi-Ser# mit 
Jürgen Heinrich 
4 Nao ne Se<tfert 

21.16 Schreinemakers 

23.15 MikS S Murder 
US-Knmi (1982) 
Mrt Depra Wmger 
4 Mark Keyloun 

PRO 7 
12.50 Seemann, ahoi 

US-Sp* film (1966) 
Mrt ElvrS Pr#S #y 

14.35 Hardcastle 4 
McCormick 
Acton-Ser» 
Mit Br an Kerth 

15.30 Mr. Baivedere 
16.00 Bezaubernde 

Jeannie 
Mrt Barbara Eden 

16.35 Tnck 7 
17.55 Ferm Bueller 
18.25 Di* Bilderbuch- 

familw 
Mrt Frank* Faiaon 

18.55 Roseanne 
19.25 Bill Cosby Show 

Komöd*n-Sar* 
20.00 Nachrichten 
20 15 Outland - Planet 

der Verdammten 
Eng. SF-FOrn (1980) 
M.t Sear Connery 
4 Peter Boyle 

22.15 Futur* Zone - 
Futur» Force II 
US-SF-FHm (1990) 
Mrt David Carrad r» 

23.45 T. J. Hooker 

Mit M chaei J. Fox 
18.00 Paradise Beach 

(nur über Satellit) 
oder Regional¬ 
programme 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Explosiv - Da* 

19.40 GutrTzeitan, 
schlecht« Zeiten 

20.15 Verzeih nur 
21.15 Urlaubsflug auf die 

Insel des Grauens 
US-Thrller (1992) 

2405 Wahre Spuk- 
geschichten 

0.00 Nightline 

RTL 2 
15.00 Cartoons 
16.5001* 7-Mikionen- 

Dollar-Frau 
17.50 Ruck Zuck 
1420 Bitte lächeln 
19.00 Hulk Neue SF-Sene 

Mrt S n B «by 4 
Lou Ferhgno 

20.00 Actkm News 
20.15 Dream Riders 

US-Sp*lf Hm (1981) 
22.05 France* 

US-Spielfilm (1962) 
0.50 Das Geheimnis 

von TWin Peaks 

MTV 
14.00 VJ Simone 
16.30 Coca Cola Raport 
16.45 At the Movies 
17.00 MTV News 
17.153 from 1 
17.30 Dial MTV 
1400 Th* Soul of MTV 
18.30 Music Non-Stop 
20.00 Sinead O Connor 

unplugged 
Akust k-Korzen 

20.30 Paul McCartney 
up close 
Konzert Mitschnitt 

21.30 Beavis 4 Butthead 
22.00 Greatest Hits 

23.00 Coca Cola Report 
2415 At the Movies 

1420 Ein Vater mit 
Fehlem 
Austral Kinderfilm 

17.00 Tagesschau 
17.10 Brisant 
17.50 Tagesschau- 

Telegramm 

MÜNCHEN/FRANKFURT/ 
MOR/HAMBURG/KÖLN/ 
BREMEN/ORB/BERLIN/ 
SAARBRÜCKEN/STUTT¬ 

GART/BADEN-BADEN 
17.55 Auf Achse 1450 
Tagesschau 18.55 0* 
Dmos 19.25 Herzblatt 

20.00 Tagetechau 
20.15 Wir haun die Pau¬ 

ker in die Pfanne 

DL SoiaMm (19701 
21.40 ARD exclusiv 
22.30 Tagesthemen 
2400 Sportschau 
23.25 Freispruch für alte 

Benz* fröh: ches 
Standgericht 

2450 Beile de jour - 
Schon* des Tages 
Franz.-rtal. Sp eifilm 
n966) Mrt Cather n* 

Deneuve 
1.25 Tagesschau 

SAT.1 
1400 Trapper John, M.D. 
14.00 Nachbarn 
14.30 AH 
15.05 Bonanza 
16.00 Raumschiff Enter- 

pnse - Das nächst* 
Jahrhundert 

17.00 5 mal 5 
18.00 Geh* aufs Ganz«! 
19.00 SAT.1 NEWS 
19.19 täglich ran Sport 
19.30 Glücksrad 
20.15 Edward mit den 

Scherenhänden 

US-Komöd* (1990) 
22.30 Shining Eng 

Horrorfilm (»979) 
0.45 Der nächst* Herr, 

dieselbe Dame 
Erotikfilm 

PRO 7 
12.45 Perry Mason und 

der vergiftete 
Cocktail (Wdh) 

14.30 Hardcastle 4 
McCormick 

15.25 Mr. Belvedere 
15.55 Bezaubernde 

Jeannie 
16.30 Trick 7 
17 55 Ferris Bueller 
1425 Die Bilderbuch¬ 

familie 
1455 Roseanne 
19.25 Bill Cosby Show 
20.00 Nachrichten 
20.15T-Bon# 4 Wiesel 

US-Komödie 0992) 
22 00 Raven 

M t Jeffrey Meek 
23.05 Dschungel der 

Apokalypse 
US-Act>onfilm (1981) 

RTL 
10.30 Paradise Beach 
13.20 California Clan 
14.10 Zeit der Sehnsucht 

Mt Billy War lock 
1400 Ilona Christen 

„Vom Spiefrauech 
geoaert - Sp*«isucnt 
uno ihr# Folgen“ 

1400 Hans Meiser 
„Wenn Geschw ster 

17.00 Wer ist hier 
der Boss? 

17.30 Familienbands 
1400 Paradise Beach 

(nur über Satellit) 
oder Regional- 
programme 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Explosiv - Das 

Magazin 
19.40 Oute Zeiten. 

schlechte Zeiten 
20.15 James Bond: Leben 

und Sterben lassen 
Engl. So*fhlm (1973) 

22.35 Hungrig* Skorpione 
Hai. Actionfilm (1985) 

0.00 Nightline 

Severine (Foto Cathenne 
Deneuve), Frau eines 
erfolgreichen Chirurgen, 
fuhrt eine Doppelleben als 
Luxus-CaMgirl („Belle de 
jour - Schone des Tages*. 
ARD. 23.50 Uhr) 

ZDF 
1430 Basketball 

Europaliga 
1430 Katzenfreund« 
17.00 heute/Sport/Wetter 
17.15 länderjoumal 
1400 Ein Heim für Tier» 

Ansteckungsgefahr 
19.00 heute/Wetter 
19.25 Immer wieder 

Sonntag 
Uriauosfrejden 

20.16 Derrick Das Thema 
21.15 Dia Reportage: 

Wir müssen den 
Krieg vergessen 
Ber-cht aus Vietnam 

21.45 heu te-joumal 
22.15 aspekte 
22.45 Oie Sport- 

Reportage 
2400 Die Sonn« Satans 

Frarz. Spielfilm 
(1987) 

0.30 heute 
0.35 Der Fall Feld mann 

Norweg. So* fi»m 
(1987) 

Kurz vorm Durchdrehen: 
Jack gack Nicholson) 
geht mit einer Axt auf sei¬ 
ne Familie los („Shining*, 
SAT.1. 22.30 Uhr) 

RTL 2 
1400 Cartoons 
1450 Di* 7-Millionen 

Dollar-Frau 
17 50 Ruck Zuck 
1420 Bitte lächeln 
19.00 Mensch Bachmann 

Neu« ot Sen* 
20.00 Action News 
20.15 Als Jim Dolan kam 

US Westem (1966) 
22.10 Flucht m Ketten 

US-Speif.lm (1985) 

MTV 
14 00 VJ Simon* 
16.30 Coca Cola Report 
1445 At the Movies 
17 00 MTV News 
17.153 from 1 
17 30 Dial MTV 
1400 Th* Puls* wlth 

Swatch 
18.30 Music Non-Stop 
20.00 The real World II 
20 30 The Cure 

Rock umentary 

21.00 The Cune 
unplugged 
Akustik Konzert 

21.30 Beavis I Butthead 
22.00 Greatest Hits 
2400 Coca Cola Report 

Ungleiches Duo: T-Bone (Gregory Hmes. r.). gerade 
aus der Haft entlassen, verführt den naiven Wiesel 
(Christophe» Lloyd, I.) zu neuen Gaunereien („T-Bone 4 
Wiesel*, PRO 7. 20.15 Uhr) 



Toll, aber ich seh' wie 
ein Laubfrosch aus! Ist dieses Top 

zu gewagt? 

Kommt über¬ 
haupt nicht in 
Frage. Außer¬ 
dem mußt du 
mir mit Danny 

helfen 

Probier doch mal 
die scharfen Leg¬ 

gings. Die stehen dir 
bestimmt prima 

Ich weiß nicht. Bei 
meiner Figur finden 

wir nie was. Ich 
glaub\ ich bleib' 
lieber zu Hause 

■ 4 
S\ut 
et n« uen i 

S\0! 

Hoch ihrer erden großen Enttäuschung 
in der Liebe sehnt sich Tanja wieder 
nach einer festen Beziehung. Sie 
wünscht sich einen Junaen, dem 
sie vertrauen und auf den sie 
sich verlassen konn... 

ICK WILL 
Tanja und Miriam sind seit Jahren die besten Fr< 

dinnen und gehen auf dasselbe Gymnasium. Als 

Tanjas erste große Liebe vor drei Monaten mit 

^ einer Enttäuschung endete, stand Miriam ihrer 

Freundin bei Seit Danny neu in ihrer Klasse 

ist, hat Tanja ihren Liebeskummer über- 

A wunden, denn der schüchterne Junge 

gefällt ihr. Doch alle Versuche, ihn 

näher kennenzulernen, sind bisher 

\ gescheitert. Auf der Silvesterfete 

hofft Tanja auf eine Chance ... 

Miriam leidet darunter, 

ist. Am liebsten würde 
sie sich in ihr „Schneckenhaus‘ 
lurückziehen. Bisher 
hotte sie noch keinen 

Donny heißt eiaentlich Daniel und ist neu in der Schu¬ 
le. Da er Mädchen gegenüber etwas schüchtern ist, 
fälh es ihm schwer, Tanja näher zu kommen... 

Patrick geht bereits in die zwölfte Klasse und ist der 
absolute Mädchenschwarm in der Schule. Er hatte 

Freund, obwohl sie das zwar schon einige Freundinnen, die große Liebe hot 
gerne möchte... er allerdings bis jetzt noch nkht gefunden... 

Super! Danny ist auch 
schon da. Wollen wir 
gleich zu ihm gehen? 

Hey! Ihr habt 
euch ja richtig in 
Schale geworfen 

Miriam ist total happy, 
daß sie doch noch 
mitgekommen ist... 

Miriam, dein 
Pailletten- 

kleid sieht ja 
heiß aus Genau, ich 

will heute mall 
so richtig 
abtanzen 

Die beiden begrüßen Danny. Tanja bemerkt 
nicht, daß Patrick sie beobachtet..._ 

Gehen ^ 
die beiden C 

nicht auf meine 
k. Penne? ^ 

Hey Danny, Na. wie wär’s 
mit einem 
Tänzchen? 

schön, dich 
zu sehen 

hallo! 

Ihr seid doch ein paar 
Klassen unter mir Ich glaub'. der steht 

auf dich. Mach 
Danny doch eifer¬ 
süchtig mit ihm 

Meinst du, das 
funktioniert? Danny wird verte- Patrick checkt sofort die Lage ab und spricht 

die Mädchen an Später 
vielleicht. 
Ich... ich 
habe ver¬ 
sprochen, 
die Disco 

zu machen 

Hallo, ich bin Patrick. 
Wir kennen uns doch 

aus der Schule 

Stimmt, 
wir sind in 
der 10 b 

Ja 
bitte? 

Hi, ich 
bin 

Miriam 

1 Und du 
bist in der 

12 a 1 

Jf 
Tanja k 
ein troff 

onnte 
en, ist 

Heute lassen wir 
es aber mal so Ol . 
richtig krachen , 

Tanja läßt sich überzeugen und be 
ginnt, heftig mit Patrick zu flirten ... 

Mann, 
wenn ich nur so 

cool bei Mädchen 
^ sein könnte ^ Das war schon längst 

überfällig. Wollen wir 
mal tanzen? Ist ja nesig, 

daß wir uns 
endlich mal 

kennenlernen 

Prima Idee, das 
ist nämlich Tanjas 

Lieblingssong! 

Stehst du auch 
auf Meat Loaf? 

Ja. ich fahr’ voll 
auf seinen neuen 

Song ab 



Fortsetzung 
Tanja schwebt im siebten 
Himmel. Sie checkt nicht, wor¬ 
um es eigentlich geht... 

. . . und Tanja stoppt Patrick nicht, 
als er sogar seine Hand langsam 
unter ihren Rock schiebt... 

Ich glaube, ich habe 
mich ein bißchen in 

dich verliebt 

Nachdem 
Miriam 
gegangen 
ist, ma¬ 
chen die 
beiden 
ungestört 
weiter... 

Wünsch 
mir was! 

Doch Tanja will noch nicht gehen Doch Danny kann nicht über 
seinen Schatten springen... 

Kurz vor zwölf Uhr wollen Tanja 
und Miriam testen, ob ihr Plan 
funktioniert hat. Sie laden 
Danny auf ein Glas Sekt ein ... 

Na. klar doch. Und 
jetzt tanzen wir 

Ach, vergiß es! 
Patnck sieht auch 

viel besser aus Ich hab‘ endgültig 
die Nase voll von 
Danny. Das gibt's 
doch nicht. Ich 
glaub’, der ist 

schwul! 

Als Patrick und Tanja schließ¬ 
lich aufbrechen, kann sich 
Mike eine anzügliche Be¬ 
merkung nicht verkneifen.. 

Du kannst 
ja schon 
fahren. 
Patrick 
bringt 

mich spä¬ 
ter nach 
Hause! 

Ihr zwei seid ja 
schon ganz 

schön in Fahrt 

Endlich hab{^ 
ich einen Jungen 

gefunden, der es ehr- 
lieh mit mir meint ^ Vielleicht später. JetztW 

hab' ich noch zu tun | . V 

Schlag 12 Uhr lassen alle die Korken knallen. Es ist Neujahr... Patrick schenkt den beiden noch ein Glas Sekt ein 

Das Jahr 
muß ja gut 

werden, 
wenn es mit 
dir an fängt 

Laß uns darauf 
noch mal anstoßen Ich sagte doch, 

daß du mir 
Glück bhngst. . 

Der Taxifahrer 
unterbricht sie 

Im Taxi flirten die beiden weiter Happy new 
year! Prosit 

Neujahr1! Mensch, 
haben wir 
ein Glück! 

Ein gutes 
Neues!! 

Ich bin so glücklich, 
daß ich dich heute 

getroffen habe 

Ich will 
ja nicht 
stören. 
Aber 

wo wol¬ 
len Sie 
bitte 
hin? 

Patrick spricht mit 
Mike 

Ja, ja, 
ich auch Sieht echt 

scharf aus, 
die Kleine 

Du bist echt 
das tollste 

Mädchen auf 
der Party 

Aber klar doch! 
Du kannst mir 

ruhig vertrauen! 

Tanja will Patrick nicht enttäuschen Tanja erschrickt, als sie hört, daß Patrick seine Adresse a\ 

Na gut. aber nur 
fünf Minuten! 

LAber du hast doch 
gesagt, du bhngst 

mich heim 

Doch plötzlich werden die beiden von Miriam unterbrochen Ziemlich beschwipst hat Tanja 
Danny schon vergessen. Sie ist 
ganz hingerissen von Patrick 
und macht ihn richtig an ... Patrick ist 

wirklich süß! So läßt sich 
das neue Jahr 

ja gut an! 

Was gibt's 
denn? 

Wir müssen jetzt 
gehen. Es ist schon 

nach zwei Uhr _M_kT""- 

Aber Tanja - nur 
ein winziges Glas 
auf unser Glück 

.. du gefällst 
mir nämlich 

auch! 

Was wird Patrick mit 
Tanja anstellen? 

Kurz darauf verziehen sich Patrick und Tanja 
in eine stille Ecke und beginnen, wild mitein¬ 
ander rumzuknutschen . .. 

’J ,tjf 1 
Fahren 1 

Sie bitte 
in die 

Waldstr. , 
48 1 

1 _ Die Blonde 1 
MM ist heute j 
Wj noch fällig! n 

nm 

1 Bitte nicht 

WM 
stören! 
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Ein neues Jahr beginnt. Für viele ist das ein Anlafl. sich in 
der Liebe etwas vorzunehmen. Doch gute Vorsätze allein 
reichen nicht aus. Auch ein wenig Glück gehört dazu. Die¬ 
ser Test sagt Dir. wie groß 1994 Deine Chancen sind... 

Wenn Du Dir dieses Foto ansiehst - 
wie beurteilst Du die Chancen des 
Mädchens, angesprochen zu wer¬ 
den? 

a) Sie wird sicher angesprochen, 
weil sie gut aussieh t 

b) Wenn sie weiter so in sich ge¬ 
kehrt guckt, kann sie warten, bis 
sie schwarz wird 

c) Sie sollte in ein Lokal gehen, wo 
mehr los ist 

Ein Jahr ist zu Ende gegangen. 
Was hat es für Dich gebracht? 

a) Nichts als Enttäuschungen 
b) Viele Überraschungen, positive 

undnegative ■ gP» . 
c) Überwiegend schone Erlebnisse 

und Erfahrungen 

Mit welchen Erwartungen gehst Du 
ins neue Jahr? 

a) Hoffentlich spricht mich mein 
Schwarm endlich an 

b) Ichilabe keine besonderen 
ErwarTOngSlfc { 

c) Ich hoffe, daßicnuerivungen/ 
das Mädchen meiner Träume 
kennenleme 

Liest Du regeknäfiig Dein Horoskop? 
a) Schon aber ich glaube nicht 

grundsätzlich daran 
b) Ja. weil ich mich total danach richte 

c) Nein, weil ich nicht an so etwas 
glaube 

Wenn Du einen Wunsch frei hättest, 
was würdest Du Dir für 1994 wün¬ 
schen? 

m meiner 
Femreise 

a) Mit dem Jungen/Mädchei 
Traume eine ewig lange F 
zu wachen , • j 

b) Eine Million Mark irh Lotto 
c) Jemana muffte mir alles abneh¬ 

men: Hausaufgaben, die Bude 
aufräumen. .. 

Wovon hängt Deiner Meinung nach 
der Erfolg beim Flirten ab? 

a) Von der Ausstrahlung einer Per- 
g nlichkeit ■KSwu, .. 

b) Erfolgreich sein ishißjine Glücks¬ 
sache 

c) Von witzigen Anmachversuchen 
und Sprüchen 

Wie würdest Du Deinen Schwarm 
am ehesten ansprechen? 

a) „Du. ich möchte dir gerne mal 
meine Starmarkensammlung 

b) .Jeffhabe gehört. Du stehst auf 
Guns N Roses. Ich habe da 
zufällig ßin paar kassertc - 
doppefnrßfiif 

c) Ich warte, bis mein Schwarm auf 
mich zukommt 

TESTAUSWERTUNG 
Frage Antwort 

q b c 
1 0 6 3 

Zöhle nun die für 2 0 3 6 
Dich zutreffenden 3 0 3 6 

Punkte zusammen 4 3 0 6 
Die Summe führt 5 3 6 0 

zum Ergebnis 6 3 0 6 
z Ul JL 

0-13 Punkte 
Ob Du 1994 die große Liebe findest, 
liegt allein an Dir. Du bleibst zu sehr im 
Hintergrund, um die Aufmerksamkeit 
Deines Schwarms auf Dich zu lenken 
Du möchtest auf keinen Fall als An¬ 
machertyp auffallen. Es genügt Dir. ein 
stiller Bewunderer Deines Schwarms 
zu sein - zumindest bisher. Du wartest 
darauf, daß er/sie Dich anspricht oder 
jemand anders für Dich aktiv wird. 
Du verläßt Dich zu sehr auf den Zufall, 
statt die Chancen, die sich Dir bieten, 
zu nutzen Werde aktiv! Mach auf Dich 
aufmerksam Wie wär’s mit einer 
Einladung zu einer Cola? Nur Mut! 

14-28 Punkte 
Du bemühst Dich, aber es klappt 
nicht. Du setzt den/die andere/n mit 
Deinen Erwartungen unter Druck. 
Wenn er/sie nicht gleich auf Deine 
Signale reagiert, wirst Du entweder 
patzig oder räumst frustriert das Feld. 
Warum nur? Das kann jedem passieren! 
Unser Tip: Probier’s ruhig noch mal. 
mit einer anderen Taktik. Zeige weniger 
Egoismus und mehr Geduld. Gib 
dem/der anderen eine Chance, daß 
sich wirklich einmal etwas entwickeln 
kann. Auch in der Liebe lohnen sich 
Beharrlichkeit und Ausdauer. . . 

29-42 Punkte 
Dein Motto: Wer nicht selbst in der 
Liebe aktiv wird, kommt me an seine/n 
Traumpartner/in ran. Statt auf die 
große Liebe zu warten, wirst Du aktiv. 
Kein Wunder, daß Du Dich über einen 
Mangel an schönen Erlebnissen im 
abgelaufenen Jahr nicht beklagen 
kannst. Deine offene und zugleich 
mutige Art wirkt sich gerade bei 
spontanen Flirts positiv aus. Deine 
Chancen, 1994 die große Liebe zu 
finden, sind hervorragend! 
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>& Schule ■ Herr & Liebe 

Erfolg auf der 
ganzen Linie ■ Die große 

Liebe 
Wichtige 
Nachricht n 

Lohn für 
Deine Muhen □ Beste Flirt- 

Chancen m Gewinn¬ 
chancen □ 

Achtung! Du 
hast Neider! U Eifersucht 

droht B Vorsicht! Der 
Schein trügt m 

Harmonie 
zu Hause 

Ein Problem 
wird gelbst 

Es gebt 
heiß her 

WIDDER 
21.3.-20.4. 

Das neue Jahr müßte für 
Dich super beginnen: 1. Eine irre Überra¬ 
schung wartet auf Dich! 2. Schatten, 
die auf einer Freundschaft lagen, ver¬ 
schwinden! 3. Dem Image klettert! 4. Bei 
Wettkämpfen und Debatten siegst Du! 

WAAGE 
24.9.-23.10. 

Meckermänner (und -trauen!) 
wollen Dir Deine Erfolgssuppe versalzen! 
Bleib trotzdem cool! Emern müden Flirt 
kannst Du den nötigen Drive verleihen! 
Dein Imagebarometer klettert! Heiße 
Blicke verfolgen Dich! 

STIER 
21.4.-20.5. 

Es läuft für Dich gut: Du wirst 
einen Streßauftrag los. em alter Wunsch 
geht in Erfüllung, em Abenteuer sorgt 
für Abwechslung, ein angeblicher Feind 
entpuppt sich als Freund. Du kommst zu 
Streicheleinheiten! 

SKORPION 
24.10.-22.11. 

Eine rätselhafte Angelegen¬ 
heit (echte Nervensache!) findet ihre 
unerwartete Lösung! Ein altes Knegsbeil 
wird begraben! Überraschend werden 
alte Schulden gestrichen! Ein heimlicher 
Treff macht Dich unheimlich high! 

ZWILLINGE 
21.5.-21.6. 

Tritt auf die Gefühlsbremse 
und laß in einer wichtigen Sache die an¬ 
deren mit ihren Vorschlägen kommen! 
In einer Herz/Schmerz-Story baut der 
Schmerz ab! Du hast Glück bei Spielen 
und Rätseln! Dem Cliquen-Image klettert! 

SCHÜTZE 
23.11.-21.12. 

Zweifel, die Dich nervten, 
werden ausgeräumt; Du kannst sicher 
sein: Jemand mag Dich sehr! Eine Sache 
mit Wackelkontakt wird zu Deinen 
Gunsten entschieden! Kneten-Kummer 
wird überraschend ausradiert! Post! 

KREBS 
22.6.-22.7. 

überraschend legt em Motz- 
Boß eme „Soft-Platte“ auf! Jemand, der 
(did) Dir einen Korb gab. schaltet auf 
Schmusen um! Ein vergessenes Ver¬ 
sprechen wird endlich gehalten! Du 
kommst hinter ein irres Geheimnis! 

STEINBOCK 
22.12.-20.1. 

Du hast echte Chancen, zu 
einem neuen Outfit zu kommen! Es kann 
sem, daß die Glückszahl 7 in diesen 
Tagen eine Rolle für Dich spielt! Dem 
Sparschwein kommt unversehens zu 
Futter! Glück beim Spielen! 

LOWE 
23.7.-23.8. 

Mißverständnisse in einer 
Love-Story werden aus der Welt 
geschafft! Ein Auftrag, eine Aufgabe, die 
Dir die Laune verdarben, sind mit links zu 
erledigen! Und: Eine vergrätzte Type 
kommt mit offenen Armen auf Dich zu! 

WASSERMANN 
21.1.-19.2. 

In diesen Tagen kannst Du 
Dich (zu Hause?) besser durchsetzen. Du 
kassierst unverhoffte Pluspunkte! Und 
Du siehst ein, daß Dein Nervenflattem 
in einer Herz/Schmerz-Sache blinder 
Alarm war! Feten in Sicht! 

JUNGFRAU 
24.8.-23.9. 

Du kannst aufatmen! Ein 
blöder Verdacht löst sich in nichts auf! 
Der Zufall tut etwas gegen Deinen 
Geldkummeh Ein Rambo (in der 
Clique?) geht Dir endlich aus dem Weg! 
Neue Freizeit-Highlights in Sicht! 

FISCHE 
20.2.-20.3. 

Dauerstreß lohnt sich! 
(Ehrlich: Lobspruche sind besser als 
nichts!) Diese Tage bekommen mehr 
Drive, ein kleiner Ausrutscher tut Dir nicht 
weh! Du hast Grund, high zu sein - ein 
Supertreff winkt! Aufregende News! 
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Morticia nein!: 
Puberl hat sich in 

ein bildhübsches 
Kind urw andell 

Der total verliebte Fester ahnt nicht, daß Debbie schon drei rei¬ 
che Ehemänner getötet und beerbt hat. Auch Fester soll sterben. 
Doch er überlebt grinsend einen Bombenanschlag in seiner Villa 

3C 

Es ist wieder Ruhe einge- 
kehrt: Strahlend tanzen 
die glücklichen Eltern 

Fester ist wieder der Alte. Nach kurzer 
Trauer um die geldhungrige Debbie ver¬ 
knallt er sich erneut in seine Nichte Sarah 

'och schriller, noch I 
verrückter als im er- f 
s ten Teil präsentiert \ 
sich die ungewöhn/i-1 
che Addams-Familyl 
in der Fortsetzung! 

Eine abenvitzige. manchmal 
bitterböse Komödie mit raben¬ 
schwarzen Gags. 

Im Mittelpunkt steht der 
glatzköpfige Onkel Fester, der 
zum ersten Mal verliebt ist. 
Fester schmachtet das neue 
Kindermädchen Debbie an. 
nicht ahnend, daß Debbie ei¬ 
ne dreifache Gattenmörderin 
und nur auf sein Geld aus ist. 
Als er Debbie auf einem 
Grabstein das erste Mal küßt, 
verliert er dabei fast seine 
Zähne und sein Herz 

Zum Gruseln die makabren 
Spielchen von Wednesday 
und Pugsley: Sie legen ihr 
Brüderchen Pubert unter ein 
Fallbeil und „grillen “ ihren 
Betreuer im Feriencamp. 

Wahnsinnig komisch: Pa 
und Ma Addams heulen und 
toben, als sich ihr Baby 
Pubert (kam mir Schnurrbart 
zur Welt) in ein blondes 
Prachtkerlchen verwandelt. 

Total verrückt, was das 
.eiskalte Händchen" wieder 
anstellt. Es fahrt Rollschuh 
und Auto und jagt ganz allein 
die betrügerische Debbie. 

Darsteller: Raul Julia a/s 
Gomez, Anjelica Huston als 
Morticia. Christopher Lloyd 
als Fester. Joan Cusack als 
Debbie. Christina Ricci als 
Wednesday und Jimmy 
Workman als Pugsley. 

Frei ab 12 Jahren 

: : r u 

Doch Debbie gibt nicht auf. Sie hat die 
Addams auf elektrische Stühle gesetzt. 
Da krabbelt langsam Pubert heran 

I* 

Irrer 
Filmspaß um eine 

H total ausgeflippte 
Familie ^ 

i n ,1. ■vflon «wt Cm Im cs»I »hie au l)( 

Händchen _‘ über den Haufen. Jetzt dämmert es Fester, 
in welches Tenfelsweib er sich verliebt hat 
-AR 

kaum getraut, zeigt Debbie ihr wahres Gesicht. Fester 
muß für sie eine Prachtvilla kaufen und sich neu stylen. 
Außerdem darf er seine Familie nicht mehr sehen 

Große Hochzeitsfeier: Der 
schüchterne Fester heiratet die 
überaus verführerische Debbie 

Bei den Addams herrscht Harmonie. Hausherr 
Gomez mißt sich im Armdrücken mit dem 
.eiskalten Händchen*4. Ehefrau Morticia strickt 

Morticia hat einen Jungen mit Schnurrbart 
geboren. Papa Gomez strahlt: .Er ist ein echter 
Addams.44 Oma Addams blickt dagegen skeptisch 

Wednesday Pugsley werden ein Fenenca 
geschickt bringe die beiden alles durchein- Dorl 

wollen sie Spieß Ihren Betreuer rosten 

Mjy 
Kopfmassage für Fester 

Wednesday und Pugsley mögen ihr neues Brüder¬ 
chen Pubert nicht. Sie lassen es vom Dach fallen. 
Pa Gomez fängt den kleinen Pubert rechtzeitig auf 

Pugsley schleppt Pubert zu einem Fallbeil, legt 
ihn darunter. Wednesday bedient den Hebel. 
Pubert hält mit einem Finger das Beil lachend auf 

Debbie glaubt, daß 
ihr bald die Addams 
Millionen gehören 

a y 



Verliebt: Clarence (Chri 

stian Slater) und Alaba 

ma (Patricia Arquette) 

Clarence rettet Alabama 

vor einem Mafia-Killer 

Auf der Flucht (o.) 

I® Alabama und ihr 

Peiniger (u.) 

Lin iaÄillos'lkteijiMtliCMi o.u( dcnludiL T 
(uiy^iitiic'.ii Sk*ic-i um' lk>iridi! /uouuliu 

insam sitzt der schwarz¬ 

haarige Clarence an 

seinem 2 J. Geburstag 

in einer Kinoreihe und 

sieht sich einen Kung- 
Fu-Streifen an Plötzlich 

taucht aus der Dunkelheit 

sexy Blondine auf und 
setzt sich neben Clarence. 

Das Girl füttert das über 

raschte Geburtstagskind mit 

. Popkorn und 

küßt es leiden¬ 

schaftlich. 
Nach dem 

Film erleben 

die beiden 

eine heiße 

Liebesnacht. 

Am nächsten 
Morgen ge¬ 

steht das 

Mädchen mit 

dem Namen 

Alabama, 

daß diese 
Nacht ihr 

„Debüt" als Nutte und sie von 
Clarences Freunden engagiert 

worden war Doch Clarence 

hat sich in Alabama verliebt 

und heiratet sie zwei Tage 
später. Als der Zuhälter Drexl 

Alabama nicht gehen lassen 

will, erschießt Clarence ihn 

und raubt ihm einen Koffer 

mit Rauschgift. In einem 

rosaroten Cadillac flieht das 
Liebespärchen daraufhin nach 

Los Angeles Ein rasantes Rood- 

Movie mit Happy End. Voraus¬ 
sichtlich frei ab 16 Jahren. 
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Kreuzworträtsel-Auflösung 
aus BRAVO Nr. 51 

Der gesuchte Titel: 

Auf der Flucht 
Auflösung von 
„Spiel und Spaß“ Nr. 1 
Suchbild —► 

Buchstaben-Mix: 
Rod Stewart 

Total schräg: 
Dr. Alban 

Whitney Houston-Quiz: 
falsch sind 1 3 und 10 
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HOT NEWS 

er 18jährige Caine (sein 

Vater war ein Dealer, seine 

Mutter starb an einer Über- 

dosis Heroin) hängt mit sei¬ 

nen Freunden auf den Straßen im farbi¬ 

gen Rapper-Ghetto Watts herum Die 

Boys sind ohne Job, leben von kleineren 

Gaunereien Bei einem Überfall erschießt 

der skrupellose O-Dog (Foto links) einen 

Ladenbesitzer. Auch Caine muß in den 

Knast Caine läutert sich, will nach sei¬ 

ner Entlassung gemeinsam mit seiner 

Freundin Ronnie für immer von Watts 

loskommen Menace II Society" (zu 
deutsch „Gefahr für die Gesellschaft") ist 

ein packender Streifen, der schonungslos 

das Leben und Sterben der Ghetto-Kids 

schildert. Frei ob 16 Jahren 

Rombow 
PhoeniK. 

die iitogeie 
St Wester 
r oii Rivei 

Phoenix, 

geltem 
Cowgifl Rain Phoenix (20) ist traurig: 

„Leider konnte mich mein Bru¬ 
der River Phoenix in meiner 

ersten Hauptrolle nicht mehr erleben 
Wir können seinen Tod nicht fassen" 
In dem verrückten Western „Cow¬ 
boy Blues" (Start: 28. April) spielt 
Rain (sie heißt mit Vornamen Rain- 
bow, nennt sich als Schauspielerin 
jetzt nur noch Rain) die draufgän¬ 
gerische Bonanza. „Zur Namens* 
Kürzung riet mir River," verrät sie. 

^^harlie Sheen als smarter 
I Draufgänger Aramis in dem 

Mantel- und Degenstreifen 
„Die drei Musketiere" (Start: 27. 
Januar). Seine Mitstreiter sind Kiefer 
Sutherland (Athos) und Oliver Platt 
(Porthos). Charlie nahm drei Monate 
lang Fechtunterricht Sein nächster 
Streifen „Terminal Velocity" wird 
ein Fallschirmspringer-Drama sein. 

Eine wertvolle Prämie // 
liegt für Sie bereit. 
Als „Dankeschön" für 

jeden neugeworbenen 
Abonnenten. 

Heinrich Bauer vertag VWG. Postfach 300545 2000 Hamburg 36 Tag- und Nacht-Bestellservice unter Tel.: 02 21/41 20 44-46 



Rat & Hilfe vom Dr.-Sommer-Team In zwei Mädchen verliebt 
Margit und. 
Michael vom 
Dr-Sommer- 
Beratungs¬ 
team der 
BRAVO- 
Redaktion 
nehmen 
Stellung 
zu Deinen 
Problemen. 
Schreib ans 
Dr.-Sommer- 
Team, 
Redaktion 
BRAVO, 
Charies-de- 
Gaulle-Str. 8, 
81737 München 

Mutter 
mir die 

Ich habe seit sieben Monaten einen 
Freund (18), den ich sehr liebhabe. Wir 
haben schon öfter Petting gemacht und 
möchten auch bald miteinander schlo- 
fen. Aber seit ich mit meiner Mutter dar¬ 
über reden wollte, ist bei uns die Hölle 
los: Mein Freund hat Hausverbot, ich 
muß abends um 19 Uhr zu Hause sein, 
und mein Taschengeld wurde gestri¬ 
chen. Meine Mutter meint, ich sei sexbe- 

verbietet 
Rille 

keaschei« kriegst Du übrigens auch ohne 
Deine Mutter. Mädchen ab IS, die bei ihren 
Eltern nrtversichert sind, können sich 
nämlich auch ohne deren ausdrückliche 
Einwilligung einen Krankenschein bei der 
Krankenkasse holen. Und noch eine gute 
Nachricht: Für Mädchen bis zum vollende¬ 
ten 20. Lebensjahr ist die Pille kostenlos. 

Ihr werdet jetzt bestimmt lachen, 
aber ich habe ein großes Problem. Ich 
gehe mit einem lieben Mädchen, das 
ich wirklich sehr mag, doch vor kurzem 
lernte ich ein Mädchen kennen, in das 
ich mich auch verliebt habe. Sie möchte 
gern mit mir gehen und ich auch mit ihr, 
aber mit meiner anderen Freundin 
möchte ich auch zusammenbleiben. 
Was soll ich denn jetzt tun?! Bitte helft 
mir, ich weiß nicht weiter. 

Florian♦ 14. ohne Ort 

Dr.-Sommer-Team: Kämpfe 
nicht gegen Deine wider¬ 
sprüchlichen Gefühle an! 

Lieber Florian, ick finde Dein Problem 
ganz und gar nickt lächerlich. Es ist näm¬ 
lich gar nichts Ungewöhnliches, zwischen 
zwei Gefühlen bin- und bergerissen zu 
sein. Gerade in Deinem Alter kommt das 
ganz häufig vor. Du machst Deine ersten 
Erfahrungen mit der liebe und dem ande¬ 
ren Geschlecht. Auf der einen Seite ist Dei¬ 
ne Freundin, die Du schon länger kennst. 
Ihr seid miteinander vertraut, und Du 
möchtest dieses Gefühl nicht aufgeben. 
Auf der anderen Seite hast Du fetzt ein an¬ 
deres Mädchen kennengelern, und Du ver¬ 
spürst hei ihr das Prickeln und die Neu¬ 
gierde, die immer am Anfang einer neuen 
Freundschaft stehen. Du muBt zwar nicht 

sessen. Sie behaupte» auch, daß ich die 
Pille nur kriege, wenn sie einverstanden 
ist. Bitte helft uns schnell. Sonja. 15. Solingen 

Dr.-Sommer-Team: 
Deine Mutter muß nicht 
einverstanden sein 

Hi, Sonja, Ihr liebt Euch, seid miteinan¬ 
der vertraut und habt in den vergangenen 
sieben Monaten eine solide Basis für Eure 
Beziehung geschaffen. Ganz klar, dafi Ihr 
auch Lust kriegt, das Intimste von Euch 
kennenzulernen. Mit Sexbesessenheit hat 
das nichts zu tun. Merkt denn Deine Mut¬ 
ter nicht, wie verantwortungsvoll Ihr vor¬ 
geht? Ist ihr nicht bewuGf, wie viele Mäd¬ 
chen in Deinem Alter schwanger werden, 
weil sie zu spät oder überhaupt nickt an 
Verhütung denken? Oder meint sie etwa, 
sie könnte durch ihr Verbot verhindern, 
daB Du mit Deinem Freund ins Bett gehst? 
Versuche noch mal, in aller Ruhe mit ihr zu 
reden. LäBt sie sich trotidem nicht um¬ 
stimmen, geht's auch ohne Deine Mutter, 
vorausgesetzt Deia Frauenarzt macht mit. 
Bei Mädchen unter 1A muß er nämlich ab¬ 
wögen, ob sie bereits reif und mündig ge¬ 
nug sind, diese Entscheidung auch ohne 
die Eltern zu treffen. In der Regel wird er 
sich dafür entscheiden, weil er genau 
weiB, was passieren kann, wenn Ihr ohne 
Verhütung miteinander schlaft. Den Kran¬ 

ich höbe ein sehr ernstes Problem. 
Ich höbe Dänische Angst vor der Zu¬ 
kunft. Viele haben mir schon von dem 
Wahrsoger Nostrodamus erzählt. Ich 
zerbreche mir nun ständig den Kopf 
darüber, wie ein Mensch Prophezei¬ 
ungen machen konnte, die bis zum 
Jahr 7400 gehen sollen. Er sogte 
auch, daß im Jahr 2000 die Mensch¬ 
heit nicht mehr existieren wird. Wenn 
man bedenkt, was in letzter Zeit für 
Katastrophen geschehen sind, kann 
man es schon glauben. Bitte helfen 
Sie mir! Schreiben Sie mir, ob ich die¬ 
se Dinge glouben kann. 

Silxxino. 15. Lei/tzig 

Dr. Sommer-Team: 
Lerne, positiv zu denken 

liehe Silvana, allem der Widersprech 
ia Deinem Brief müßte Dir za denken ge¬ 
be«: Wenn die Prophezoiungoa Nostro- 
damus' bis ins Jahr 7400 reichen solle«, 
wie ist es dann za erkläre«, d«B bereits 

im Jahr 2000 die Menschheit vernichtet 
ist? Nostredamas, der Ha 1*. Jahrhun¬ 
dert lebte, benutzt« eine ganz ander« 
Sprache, als wir es heute tun. Daher ist 
es sehr schwor, seine verschlüsselten 
Botschaften richtig zu übersetzen. Und 
«ach mH der genaue« Zeitangabe gibt 
es immer neck massive Schwierigkeiten. 
Ich möchte Dir za diesem Thema nach 
noch sagen, daß die Erde schon viele Kn- 
iwlif VprruH VWiV IIINIVI MB* Wlt Z«M« 

den Untergang von Atlantis, die BszeH 
and vieles mehr. 

Aber warum wirst Du nicht seihst ak¬ 
tiv and hilfst mH, daß nicht alles »och 
schlimmer wird. Indem Du Dich z.B. Ha 
Umweltschutz engagierst. Natürlich 
kannst Du nicht gleich die ganze WeH 
rette«, «her Du kannst eine« Beitrag da¬ 
zu leisten. In einer Organisation, in der 
alle ein Ziel verfolgen, lernst Do auch 
Leute kennen, die Dir helfen, Ae Dinge 
peritfv zu soboa, dm näht gleich aufgehe«, 
die nach dem Motto leben: „Aach wenn 
morgen dl« WeH antergeht, wurde ich 
heute noch ein Apfelhämnchen pflanzen." 

seinen Penis zu berühren 
Ich habe ein riesiges Problem. Es 

geht um meinen Freund Rico. Wir sind 
jetzt seit fünf Wochen zusammen und 
lieben uns immer noch wie am ersten 
Tag. Jetzt will Rico mit mir Petting ma¬ 
chen. Aber ich habe Angst davor, sei¬ 
nen Penis zu berühren bzw. anzufassen 
und zu streicheln. Ich weiß nicht, war¬ 
um mir das alles so schwerfällt. Es hat 
mich richtig geschockt, als er mich do- 
nach fragte. Er ist mir schon öfter unter 
den Pulli gegangen und hot meinen Bu¬ 
sen gestreichelt, was ich auch immer als 
sehr angenehm empfand. Aber ich ge¬ 
traue mich einfach nicht, ihm an die 
Wäsche zu gehen. Ich habe zwar schon 
einiges gehört und gelesen, wie man's 
maent und so. Aber dann bin ich mir 
doch wieder unsicher. Könnt Ihr mir 
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vielleicht auch sagen, wo Jungen gerne 
berührt oder gestreichelt werden? 

Marie Jana. 14. Fassau 

Dr.-Sommer-Team: 
Dein Freund erwartet 
keinen „Profi" 

Hi, Mari« Jana, Du hist i»o<k nicht lange 
mit Deinem Freund zusammen. Er ist viel¬ 
leicht sogar der erste Junge, mit dem Du 
fest gehst. Da ist doch klar, daß Du Hem¬ 
mungen hast, wenn Du an Petting denkst. 
Vor allem hast Du sicher Angst, was falsch 
zu machen, stimmt's? Dabei erwartet 
Dein Freund sicher keinen „Profi", wenn 
er Dich heim Petting saure« will. Schließ¬ 
lich kann er sich doch denken, daß Du mit 

Deinen 14 Jahren noch unerfahren hist. 
MH der Zeit wirst Du von seihst mehr wa¬ 
gen, wenn Dein Vertrauen zu ihm wächst, 
weil Du merkst, daB er es ernst mit Dir 
meint, daß er Dich wirklich lieht. Dann wird 
es Dir auch leichter fallen, auf seine Wün¬ 
sche einzugehen, z.B. seine Uppen zu strei¬ 
cheln, seinen Hals, seinen Nacken und die 
Innenseiten seiner Oberschenkel. Berüh¬ 
rungen an diesen sogenannten erogenen 
Zonen lösen hei ihm angenehm« Gefühle 
aus, dieselben, die Du spürst, wenn seine 
Finger Dein« Brustwarzen liebkosen. Ist 
Dir das vertraut genug, schließe Deine Au¬ 
gen und bitte Deinen Freund, Deine Hand 
zu führen. Er kennt die lustempfindlichen 
Stellen an seinem Körper am besten und 
wird Dir sicher gerne zeigen, wie Du sein 
„bestes Stück" zärtlich stimulierst. 

sofort eine Wahl treffen, «her auf Dauer 
wirst Du Dich entscheiden müssen, denn 
Du wirst nicht beide zur Freundin haben 
können. Sicher hist Du jetzt enttäuscht, 
keine fertige Lösung zu kriegen. Aber die 
kannst nur Du selbst finden, so schmerz¬ 
lich das vielleicht auch sein mag. Du mußt 
Dich nicht auf der Stelle zu einer Entschei¬ 
dung zwingen, aber kör auf Deine innere 
Stimme und warte ab, was passiert. Du 
wirst spüren, wohin Deine Gefühle geben, 
wenn Du aufberst dagegen zu kämpfen. 
Fairerweis« solltest Du aber ehrlich gegen 
Dich und die Mädchen sein und sie nicht 
ewig hinhalten. 

Ich darf 

keinen Ohrring 

tragen 
Ich habe ein Problem, das mich noch 

verrückt macht. Ich möchte wahnsinnig 
gerne einen Ohrring tragen. Aber mei¬ 
ne Eltern sind total dagegen, weil sie 
nicht wollen, daß ich mir ein Ohrloch 
stechen lasse. Dabei läuft doch schon 
fast jeder dritte Junge mit Ohrring rum. 
Aber sie machen eine Staatsaffäre 
draus und halten mir immer einen Vor¬ 
trag, wenn ich mit ihnen darüber reden 
will. Sie finden Ohrringe für Jungs total 
unpassend und meinen, daß ich mit 
einem Ring im Ohr keinen Job bekom¬ 
me. Stimmt das denn? Könnt Ihr mir 
sagen, wie ich meine Eltern doch noch 
rumkriege? Munin. 14. Benimm 

Dr.-Sommer-Team: 
Ohrringe sind auch für 
Jungen okay 

Zugegeben, lieber Marvin, Ohrringe 
waren für Jungen lange Zeit umstritten. 
Sie wurden früher ausschließlich von Mäd¬ 
chen und Frauen getragen und waren als 
Hippie-Schmuck für Jungen verpönt, denn 
di« „Blumen-Kinder" galten als arbeits¬ 
scheu und hatten bei Bewerbungsge¬ 
sprächen meist die schlechteren Karten. 
Aber dos hat sich geändert. Ohrringe ha¬ 
ben längst auch für Jungen kein schlechtes 
Image mehr. An männlichen Models sind 
sie zu sehen, in Modezeitschriften, Jungen 
tragen sie, weil sie modebewußt sind oder 
einfach nur, weil sie damit auffallen wol¬ 
len. Aber wie jeder andere Schmuck sind 
auch Ohrringe Geschmacksnehe. Das heißt, 
was dem einen gefälH, findet der andere 
unmöqlich. Deshalb solltest Du im Zwek 
felsfall vor einem wichtigen Bewerbengs- 
gespräch den Ohrring abnehmen, einfach 
nur, damH Du Dich sicherer fühlst. Aber 
glaube mir, wenn sich beraussteIH, daß Du 
für den Job geeignet hist, wirst Du ihn 
kriegen, mH oder ohne Ohrring. Kennst Du 
nicht ein paar Jungen, die wegen ihrer 
Ohrringe keine Probleme haben? Bitte 
sie, mH Deinen EHern zu reden, ihnen 
klarzumachen, daß Ohrringe auch für 
Jungen okay sind. 

0 89/6 78 65 34 

Pickel haben 
kostet Nerven. 

Apotheker 
nerven 

kostet nix. 
Der Apotheken-Pickel-Beratungs-Scheck 

Weißt Du, wer auf jede Pickeltrage eine Antwort kennt? Genau, Dein Apotheker. Mit 
diesem Scheck bringst Du ihn zum Reden. Haste ganz fiese Pickel, frag ihn z. B. nach 
den Roten, den Ultra Clearasil Cremes. Die sind so stark, daß nur er sie Dir geben darf. 
Falls alles nur halb so wild ist findest Du bei ihm auch alle Blauen von Clearasil: die zum 
Bekämpfen, die zum Vorbeugen und die zum Pflegen. Also. Scheck ausschneiden und 
ab in die Apotheke. Schließlich hast Du nichts zu verlieren. Außer Deinen Pickeln. 

-.Ultra ., 
Clearasil l 



Blind Melon Rogers. Brad. G 
stopher, Gien und Shannon (1 

II enn Blind Melon in Amerika anrol- 
II len. dann geraten nicht nur Fans 

völlig aus dem Häuschen, sondern 
™ auch Hotel-Manager und Sheriffs. 
Shannon Hoon (Sänger). Gien Graham 
(Schlagzeug). Brad Smith (Baß), Christo- 
pher Thorn (Gitarre) und Rogers Stevens 
(Gitarre) gelten zur Zeit nicht nur als die 
heißeste, sondern auch als die „gefährlich¬ 
ste“ Nachwuchsband der Heavy-Szene Die 
blinden Melonen“ sind notorische Störer 

der öffentlichen Ordnung 
Shannon, der Sänger mit der rauhen 

Stimme, sieht mit seiner langen Matte und 
dem weich geschnittenen Gesicht zwar brav 
und harmlos aus und trägt auch noch den 
Wahlspruch „Eye and MindT (Augenmaß 
und Verstand) auf die linke Schulter täto¬ 
wiert, doch er ist ein wilder Zeitgenosse. 
Die Skandalserie um den Rocker, der am 
liebsten barfuß und im Hippie-Lumpen-Look 
auf der Bühne steht, reißt nicht ab. Erst 
schockte er die prüde US-Nation, als er mit 
seiner Band nackt auf dem Titel des mRol¬ 
ling Stone '-Magazins posierte (BRAVO be¬ 
richtete). Darm wurde er m Los Angeles ver¬ 
haftet, weil er eine wertvolle Henry Miller- 
Zeichnung in einem Restaurant von der Wand 
geklaut hatte. Die bisher letzte Festnahme 
passierte in Toronto: Shannon hatte von der 
Buhne ins Publikum gepmkelt „Ich will nie¬ 
mandem etwas Böses, bin im Grunde nichts 
als ein friedlicher Hippie, aber manchmal 
knallt bei mir die Sicherung durch“, versucht 
sich der Rock-Wusthng zu entschuldigen. 

Arger machte Shannon schon als Kind in 
seiner Heimatstadt Lafayette/Indiana. Er galt 
als hyperaktives Kind, konnte in der Schule 
me stillsitzen. Seme Kumpels, alles SchuF 
Versager, nannte Vater Hoon wutend Blind 
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ubngengs genau wie Shannon aus 
spießigen US-Kleinstädten ms Rock- 
Mekka LA Brad und Roger kommen 
aus West Points Mississippi, Gien aus 
Columbus/Ohio. Christopher aus Dover/ 
Pennsylvania. Musikalisch sind die Hea¬ 
vy-Hippies. die für Guns N Roses die 
deutschen Hallen anh&zten. alles andere 
als gewalttätig, ln den Songs des 
1992 erschienenen ..Blind Melon * k 
Albums mischt sich Gitarrendon- 
ner mit sanften Blues- und Folk■ 
rocktonen. 

Melons (dt: Versager. Riesen-Flasche). 
Besonders verhaßt war ihm ein Rothaa¬ 
riger mit großer Klappe namens Bill 
Bailey. Der nannte sich spater Axl Ro¬ 
se. Die Freundschaft mit dem Gunner- 
Chef frischte Shannon auf. als er 1990 
nach Los Angeles kam. Sem Auftritt als 
Axis Duett-Partner im „Don t cry'-Video 
machte ihn in der US-Rockszene über 
Nacht bekannt 

Durch diesen Auftritt kam die Karriere 
seiner eigenen Band ms Rollen. Sämtli¬ 
che Blind Mefon-Mitglieder fluchteten“ 

zeug (I.) 

Blind Melon-^ 

Sänger Shan¬ 

non haßt alle 
Glamrocker 
Er liebt den 
Hippie-Look 

mit Hol/per- 

len und Flat¬ 

terhemd 

Rogers 

spielt die 
heißen 
Soli 

Seme Auftritte 
bestreitet 

Shannon 
am liebsten 

barfuß (r.) 

Mit bluesiger 
Reibeisen¬ 

stimme heizt 
Shannon 
den Fans ein 

r ^ Ai 
■1 w? v; IV 

ft i * /^; 1 U ■ 
J > ' w. fl 
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VERSÖHNUNG VOR 

DER KAMERA Mit einer langen Umarmung 
vor laufenden MTV-Kameras 
zogen Skid Rows Sänger 
Sebastian Bach und Leadgi- 

tarnst Dave ..The Snake“ 
Sabo einen Schlußstnch unter ihren 

seit eineinhalb Jahren schwelenden 
Streit Manchem Heavy-Fan standen 

die Tranen r ■«« 
den Augen f fcNBf 

ne Die be 3* W 
sten Freunde h 
waren Band 

begründer k ",7'} 
„Snake“ und 
der» etwas S, • »r 
großmäulige I lk 
Spateinstei II ■ ■ 

ger Seba Rache| Sebastu 
stian me und 
sind es auch heute nicht Aber die 
Jungs versprachen einander und 
ihren Kollegen Scotti Hill (Gitarre). 

Scott. Rachel. Sebastian .Snake' und Rob (vl) 

Rob Affuso (Schlagzeug) und Rachel 
Bolan (Baß), die notige Disziplin auf- 
zubnngen. damit die Band nicht wie¬ 
der blockiert wird Der Streit um Se 

bastians Starallüren ist der Grund 

dafür, daß Skid Row. ernst d»e heiße¬ 
ste unter den Hardrock-Bands, ihren 
Fans seit über zwei Jahren ein neues 

Album schul- 
; ■ dig bleiben. 

* Die letzte re¬ 
guläre CD der 

i, - £ Band erschien 
^ .m Mai 91. 

m * < Inzwischen ar- 
« beiten Seba 

/ stian & Ca an 

i| neuen Songs, 
fr die im Juni 

rauskommen 

.Snake' und Rob (vl) sollen B,s da 
hin können 

Skid Row-Fans sich am abendfüllen 
den Uve-Video ..Roadkill“ mit der 3- 

D Zugabe „Psycho Love“ halten 
Frontmann Sebastian nachdenk¬ 
lich im 3-D-Video „Psycho Love“ 

HARTE KOST AUF DEM PLATTENTELLER 

NOELKWm REQURED 

clty requlred 
: For Nation» 974.755 

TYPE O NEGATIVE 
Bloody Kisses 
Roadrunner 890.001 

Hardrock ohne Phon-Terror. FM 
aus Birmingham setzen von jeher 
auf ausgefeilte Kompositionen 
und Bluesfeeling anstelle roher 
Verstärkergewalt. Dieser Stil 
kommt den Jungs auf ihrem neu¬ 
en akustischen Livealbum sehr 
zugute. Klassiker wie .Supersti¬ 
tion“ oder „Get back“ kommen 
leise, aber stark. 

Die Deutschland-Tournee von 
Type O Negative im Dezember 
letzten Jahres fiel leider aus. 
Die Band des New Yorker TV- 
Moderators Peter Steele erzeugt 
eher bombastischen als aggres¬ 
siven Sound. Thrash-Gitarren 
rühren auf Songs wie „Too late: 
Frozen“ zu esoterischen Chor- 
und Synthi-Klängen. 

Phantom Blue gelten derzeit als 
heißeste Damen-Band in Kalifor¬ 
nien. Der Sound der fünf Mädchen 
aus LA. liegt auf einem Härte¬ 
grad zwischen Deep Purple und 
Metallica. Pfiffig komponiert und 
gespielt Nehmt Euch .Time to 
run“ oder „Better of dead“ vor. 
wenn Ihr den Putz von der Wand 
haben wollt! 

BELJEVER 
Dimension» 
Roadrunner 953-301 

Kurt Bachmann (Sänger, Gitarre). 
Dave Baddorf (Gitarre), Wyatt 
Robertson (Baß) und Joey Daub 
(Schlagzeug) aus Pennsylvania 
wollen mit ihren Power-Songs die 
Botschaft Jesu verbreiten Der 
Brutalo-Sound der „Gläubigen“ 
hört sich aber eher satanisch an. 
Bitterböse Gitarrenmühle, Killer- 
Rhythmus, Gruftröhre. 

Carcass: Ken 
Owen. Bill 

Steer. Jeff 
Walker. (v.l.) 

Sadaver“ bedeutet der Name 
der Band aus Liverpool. 
Death-Metal der rohesten 

Sorte war ihre Spezialität Das 
Cover des Carcass-OebütaF 
bums .Reek of Putrefaction“ er¬ 
zeugte 1988 mit abstoßend 
blutigen Schlachthof-Szenen 
selbst bei den SchwerstmetaF 
lern Brechreize. Doch diese ZeF 
ten sind vorbei. .Hoffentlich 
stirbt Death Metal bald für im¬ 
mer einen grausamen Tod“, 
tönt Carcass-Sänger und Bas¬ 
sist Jeff Walker heute. .Das ist 
Musik für Spatzenhirne. Wir ha¬ 
ben uns davon losgesagt“ Seit 

dem Ausstieg des zweiten Gi¬ 
tarristen Mike Amott Anfang 93 
spielen Jeff. Ken Owen (Schlag¬ 
zeug) und BHI Steer (Gitarre), 
übrigens alle Vegetarier, zu 
dritt Auf ihrem neuen Album 
„Heartwork“ ist an Härte nach 
wie vor kaum zu überbietender 
Hardcore-Sound zu hören, doch 
die Songs sind auch mit Melo¬ 
dien ausgerüstet Die MetaF 
Fans wissen das zu schätzen. 
Die Band ist zur Zeit schwer an¬ 
gesagt Die .Heartwork“ EP mit 
dem Album-Titel und zwei neu¬ 
en Songs erschien soeben, die 
CarcassTour steigt im Februar. 

HEAVY NEWS 
PEARL JAM-Sänger EDDIE VED- 
DER wänderte nach einer Prügelei In 
New Orleans für zwei Tage hinter Git¬ 
ter. kam schließlich gegen 600 Dollar 
Kaution wieder frei. Eddie hatte nach 
der Show mit der Chicagoer Pearl 
Jam-Vorgruppe URGE OVERKILL 
und dem Chicagoer White60x-Pitcher 
Jack DcOowaii in einer Bar im Vergnu- 
gungsviertei French Quarter gefeiert 
als em weiterer Barbesucher namens 
James Gorman ihn ansprach und Kritik 
an Pearl Jam-Songs äußerte Eddie, 
nicht mehr nüchtern, spuckte Gorman 
ins Gesicht. Bei der anschließenden 
Rauferei schlug der Rocker seinen 
Kontrahenten bewußtlos. Gorman kam 
mit Platzwunden an Augenbraue und 
Lippe ins Krankenhaus Eddie wurde 
festgenommen und muß jetzt wegen 
Körperverletzung mit einer Gefängnis¬ 
strafe von drei Monaten rechnen. WHS 
Ex-OZZY OSBOURNE Gitarrist und 
Badlands-Chef JAKE E. LEE gründe¬ 
te mit Ex-World War Ill-Sanger 
Mandy Lion eine neue Band Ex- 
Badlands-Sanger RAY GILLEN. der 
zeitweise auch bei BLACK SAB- 
BATH aktiv war. starb im Atter von 
nur 35 Jahren an Aids. ■■■■■■■ 
BOOYCOUNT, die MetaFBand von 
Gangstaflapper ICE-T legte im italie¬ 
nischen Mailand einen furiosen 
Tournee-Start hin. Bei der Zugabe, 
dem berüchtigten Skandal-Song „Cop 
Killer, sprang Ice-T von der Bühne und 
schlug einen Zuhörer, der ihn angeb¬ 
lich mehrfach angespuckt hatte, mit 
dem Mikroständer zusammen. Darauf¬ 
hin gingen 2 500 Fans auf die Barrika¬ 
den. Se jagten Bodycount mit einem 
Geschoßhagel aus Steinen. Schuhen 
und Bierdosen von der Bühne zurück 
in die Garderobe und bearbeiteten 
wahrend einer anschließenden Belage¬ 
rung den Tourbus der Band mit Stei¬ 
nen und Eisenteilen aus der Hallenab¬ 
sperrung bis zur Schrottreife Die Poli¬ 
zei deckte den Rückzug der MetaF 
Rapper im Tapci. ^■HNNNNNHH 
Im Februar soll eir KISS-Tribute- 
Album erscheinen, auf dem Rocker 
wie MEAT LOAF ANTHRAX EX¬ 
TREME etc. Klassiker ihrer Idole spie¬ 
len RAGE AGAINST THE MACHI¬ 
NE TOOL und FAJTH NO MORE 

haben sich für ein Remake von „Cal- (ling Dr. Love“ zusammengetan. Die 
ÄRZTE aus Berlin nahmen vor¬ 
sorglich „Unholy“ auf. haben sich 
aber noch nicht entschieden, ob 
sie den Song freigeben werden Mi 
THE DAMNED Londoner Punk- 

Helden der ersten Stunde, nahmen 
das Remake ihres Klassikers ..New 
Rose' durch GUNS N’ROSES 
auf dem „Spaghetti Inc»dent?"-Album 
zum Anlaß, sich wieder neu zu formie¬ 
ren Von der 76er-OnginaJbesetzung 
sind allerdings nur Sänger Dave Vanian 
und Drummer Rat Scabies an Bord 
Der uralte Streit zwischen Bassist 
Captam Sensible und Gitarrist Brian 
James um die Autoren-Tantiemen von 
..New Rose“ brach bei ihrem ersten 
Treffen nach 13 Jahren wieder aus 
Eine neue Damned-Scheibe erscheint 
>m Sommer 
NIRVANA Fans können sich freuen: 
Kurt Cobain & Co kommen auf 
Tournee Sieben Deutschland-Konzerte 
stehen zwischen dem 1. und 15 März 
auf dem Terminkalender der Band. RN 

1 (Neu) OUNS N'ROSES 
The Spaghetti Incident? 

2 (3) AEROSMITH 
Get a Grip 

3 (2) BON JOVI 
Keep the Faith 

4(1) PEARL JAM 
Vs 

S (5) SOULASYLUM 
Grave Dancers Union 

B (4) SCORPIONS 
Face the Heat 

7 (6) 9EPULTURA 
Chaos A D. 

B (8) MR. BIO 
Bump ahead 

S (7) NIRVANA 
In Utero 

10(10) MOTÖRHEAD 
Bastards 



Getestet von 
Hannsjörg Riemann 

Einsame Spitze 
Starke Scheibe 
Mittelprächtig 
Nur für Fans 
Hände weg! 

Dina Carroll 
The perfect Year 
AU 580 489 COMui ★ ★ 

Singen kann Oina Carroll (25) 
wirklich Ml. Zu Hause in England 
landete sie mit ihrem Debütalbum 
„So dose" einen Riesen-Hit Die 
Single-Schnulze „The perfect Year 
reißt mich aber trotz edler Machart 
nicht vom Hocker. 3:45 Minuten. 

Village People 
YMCA 
Arisli 177112 2 CBNaii *★★ 

■■'Mt. 

Village People sind die Urväter der 
Dancefloor-Szent „YMCA* verwan¬ 
delte 1978 die Leute reihenweise in 
Tanz-Zombies, die nachts aus den 
Discos nicht mehr nach Hause fan¬ 
den. Für heutige Ohren klingt der 
3.42-Minuten-Song recht zahm. 

Ice-T 
That’s how l’m living 
Viril8 92224 2 CDNui t*** 

M.A. 
Omen III 
ElcctPila 8 811134 2 COMui ★ *★★ 
Die Initialen MA stehen natürlich für 
Mysterious Art-Ihr erinnert Euch 
sicher an „Omen r von 99. Die Frank¬ 
furter Danceßoor-Formation ist in 
neuer Besetzung wieder flott. „Omen 
///“. ein schnelles, heißes 3:56-Mi- 
nuten- Technostück, klingt nach Hit 

r MOUSE FLÜWtRS 

Hothouse Flowers 
This is it (your Soul) 
Loilii 857353 COMui * * 
Rauht in klirrendem Sechziger-Jah¬ 
n-Stil ausgesteuerte Riffs verschaf¬ 
fen dem Song eine gewisse Attrakti¬ 
vität Doch unter der clever gemix¬ 
ten Oberfläche gähnt die Langewei¬ 
le Gutgemeinte aber völlig nichts¬ 
sagende U2-Kopie 3:41 Minuten. 

Ice- T rappt auf seiner neuen Single 
über seine an Schicksalsschlägen 
reiche Lebensgeschichte. „ Thars 
how l’m living" verströmt trotz 
seiner massiven Beats ein starkes, 
melancholisch nachdenkliches 
Feeling. 5:38 Minuten. 

Salt’N’Pepa 
Shoop - Remix 
Meinem 857 383 COMui **** 

Studiozauberer Ben Liebrand, der 
auch die frühen Hits der New Yorker 
Rap-Girls in Charts-Form brachte, 
holte mit drei neuen Remixes aus 
„Shoop" noch versteckte Stärken 
heraus Groove-Stoff für Tanzbeses¬ 
sene. In den USA schon Top ten. 

Nirvana 
All Apologies 
Giflu 21880 COMan 

f. 

mm 
Nick Cave & Shane MacGowan 
What a wonderful World 
Matt 826 744 CDMftii * ** ** 
Der wegen Dauertrunkenheit gefeu¬ 
erte ehemalige Pogues-Sänger Shane 
hatte aut dem Louis Armstrong-Klas¬ 
siker. den er zusammen mit dem 
Gothic-Rocker Nick Cave zum besten 
gibt einen absolut lichten Moment 
Herzerweichend, 3:01 Minuten. 

D 0pok><7»«»s. r,ip«? rne 

Diesen bestechend einfachen Song 
braucht man nur ein einziges Mal 
zu hören, um ihn nie wieder zu 
vergessen. Holzhacker-Schlagzeug 
und eine todkrank röhrende Gitarre 
beschleunigen den Puls des Hörers 
auf Rekordwerte. 3:50 Minuten. 

Andrew Strong 
Same old me 
MCA 31481 COMui 

ij 

Frank» Goes To Hdywood 
The Power of Love 
ZTT 4509 94954 COMm *★** 
Die Karriere von Frankle Goes To 
Hollywood rollt in diesem Winter 
noch mal im Schnelldurchgang ab. 
Nach „Relax" und „ Welcome to 
the Pleasuredome “ der nächste 
Remix eines Hits der Achtziger- 
Band. 3:47-Mlnuten-Powerballade. 

STRONG 
Rhythm’n'Blues aus Irland. Andrew 
könnte der Joe Cocker der neunzi¬ 
ger Jahre werden. Seine Soulstim¬ 
me bringt gewaltiges Gefühl rüber. 
Und bei „Same old me" stimmt zu¬ 
dem auch noch die Komposition 
hundertprozentig, 4:00 Minuten. 

Addnms Family 
Vali jos Sound¬ 

track 

AIIIS 521 bl? CI 

Oie Gruselfamilie 
Addams laßt 

sich bei ihrem 
neuesten Kino- 
auftntt von 
Funk- und Rag- 
gamuffin-Sound 

begleiten. Die 

Beitrage von 
Mad Cobra, H- 
Town. Roger & 

Tbc Fu-Schmk- 

kens. RuPaul 
u.a. verfuhren 

eher zum Tanzen 

als zum Zittern. 

Party-Scheibe! 
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Stephan Massimo & The Deli Cats 
Anytime and anywhere 
EMI 7 89564 2 CD **** 

Stephan und seine Deli Cats haben 
mehr drauf als Klamottenreklame. 
Neben dem mittlerweile etwas ab¬ 
genudelten C&A -Song enthält das 
Album richtig wertvolle Pop-Perlen. 
zB den Starter „Day by Day" mit 
seinem knalligen Baß/Gitarren-Riff. 

MEAT LOAF 
Back from Hell! - Best of 
CHHtt Iif 47585? CB 

MeatLoaf wurde mit dem Come¬ 
back-Album „Bat out of Hell U- 
Backinto Heil" der Rock-Oberra- 
schungssieger 1993. womit zu Be- 
ginn oes janres winuicn niemano 
gerechnet hätte. Was heute kaum 
noch bekannt ist Meat Loaf ließ 
außer seinem berühmten Klassiker 
.Mat out of Hell" noch mehr im 

_h ifinhrarhan DucnsQDhcnen j//w DsnnDcecnefi- 
de Stücke vom Stapel. Der bomba- w 
-u—a._ w--i -ui ^— n_l n.i- M susene hocksui oes nocK-ocnwer- x 
gewichts und seines Produzenten U 
Jim Steinman im Zusammenspiel w 
mit Meat Loats großvolumiger J 
Röhre waren in den frühen Achtzi- 
gern prägende Kräfte der Musik¬ 
szene Auf dem Sampler findet Ihr q 
Mim i i irfi tMira ■ Min u<—« - rLar llurfnr« *** oie wtcfwcfsiBn over« oes m&siers 
15 Songs wie „Bat out of Heß" Q 
und die dreiteilige Rock-Suite ** 
J>aradiseby the Oashboard Light". 

Enigma 
2 - The Cross of Changes 
Virili 8 38238 2 CO ***** 

LETHAL INJECTION 
Ice Cube 
Lethal Iniection 
PniriH 111812 CD * ★ ★ ★ 
Der Sound auf Ice Cubes neuestem 
Werk fiel ausgesprochen elegant 
und einfallsreich aus. Der Meister aus 
LA ließ sich supercoole Beats und 
jede Menge exotische jazzige und 
zum Teil psychedelische Klänge 
einfallen. Dazu radikal-böse Texte 

Einige Sounds aut dem neuen Enig¬ 
ma-Album rufen Erinnerungen an 
die Zeiten von „Sadeness" wach. 
Mit J2" gehen Sandra und Michael 
Cretu den 1990 eingeschlagenen 
Weg konsequent weiter. Trance¬ 
musik. die die Seele trifft 

BAP £ 
Mit offenen Karten 
EHctrH4 811S13 Mm _ Q 

BAP lassen sich mit diesem 90- X 
Minuten- Video in die Karten, bzw. Ä 
hinter die Kulissen schauen. Drei 
Monatelang, von April bis Juli 
’93. beobachtete ein Kamerateam _ 
Wolfgang Niedecken & Ca bei 
den Aufnahmen zum „Pik Slbbe“- JT 
Album. Der Streifen bringt jede ä 
Menge unveröffentlichte Songs. > 

Charlie Watts Band 
Warm & tender 
Mtachr Urten ?11700 4? C8 ***** 

Mary J. Blige 
What's the 411? Remix 
MCA 10842 CO **** 
„Königin des Hip-Hop-Soul" nennt 
man Mary J Blige in der US-Muslk- 
szene. Die Songs der Lady aus Phi¬ 
ladelphia haben große Klasse. Sie 
glänzen durch tolle Vokalparts 
und ausgefuchste Grooves. Neue 
Remixes von bekanntem Material. 

Ein Stone auf Abwegen. Drummer 
Charlie Watts erfüllte sich einen 
Traum und nahm mit seiner Hobby- 
Band eine Sammlung von Jan-Songs 
aul Langsamer, besinnlicher Stoff 
wie Ira Gershwins und Kurt Weihs 
„My Ship". Nur für Spezialisten. 

/ 

Tourtaten 
ohne 
Gewähr 

Karten nur an den üblichen Vor¬ 
verkaufsstellen! 

■DIE ÄRZTE 
7.3. München: 15.3. Bielefeld: 18.3. Me¬ 
schede; 20.3. Dortmund; 22.3. Krefeld; 
24.3. Bonn; 25.3. Saarbrücken; 26.3. Karls¬ 
ruhe; 27.3. Neu-Ulm; 28.3 Augsburg; 30.3. 
A-Dornbim; 31.3. A-Salzburq; 1.4. A-Wien; 
4.4. Nürnberg; 5.4. Fukia; o.4. Gera; 7.4. 
Erfurt; 10.4. Hannover: 13.4. Halle; 16.4. 
Magdeburg; 17.4. Dresden; 19.4. Chem¬ 
nitz; 20.4. Leipzig; 23.4. Kiel; 26.4. Bremen; 
9.5. Osnabrück. 10.5. Oberhausen; 12.5. 
Münster. 14.5. Stolberg; 15.5 Köln; 19 5 
Uelzen; 20.5. Gießen: 22.5. Frankfurt/Main; 
26.5 Heilbronn; 30.5. CH-Pratteln; 31.5. 
CH-Aarau 

■DIE FANTASTISCHEN VIER 
24.1. Bielefeld; 25.1. Magdeburg; 26.1. 
Ulm; 27.1. Fürth; 28.1 Dortmund; 30.1. 
Waidkirch (für Freiburg) 

■PHIL C0LLINS 
15./16./18./19.4. Dortmund; 677.9. 
Hannover; 15716718719.9. Stuttgart; 
21722.9. München; 27728.9. Frank¬ 
furt/Main 

■CHESNEY HAWKES 
11.1. Magdeburg; 12.1. Löbau; 13.1. 
Berlin; 14.1. Nürnberg; 15.1. Frank¬ 
furt/Main; 16.1. Dresden; 18.1. Stutt¬ 
gart; 19.1. München; 20.1. Köln 

■CAPTAIN HOLLYWOOD PR0JECT 
7.1. Freiberg; 8.1. Köthen; 21.1. Stendal 

9. Fehrwar 1994, 17.00 (Ar 

Beriet - Dentuhiandhoie 
tobe Thal, Devid HesselhoH, (vlture Beet, 
Hoddaway, Mr. Bia, 2 Unlimited, DJ. Bobo, 

East 17, TH« Kelly Family, Andreas Eis- 
bolz, Richard 6ri«<o, Bi« Fantastischen 

Vier, Di« Prinzpn, PUR, Dr. Alban, Captain 
Hollywood (Anderenfen Vorbehalten) 

Moderation: Kristkme Bäcker 
Fmtritl: 17 Mark izgL Vorverkonfsgebübr 

Tel. Besteh- und Reservienmpservke: 
030/30 38-44 44 

Vorverkauf: Messe Berlin, KC, Deutschlandhalle 
und bei oben deutschen Reisebüros und Theater- 
kossen. (Demnächst im Handel: Die DoppeKD 

JRAVO-SmR-SHOVn 

lÄllilfili« 

Von allem 
immer 

das Beste 
JEDEN MONAT NEU, FÜR 6 - DM 

BEI IHREM ZEITSCHRIFTENHÄNDLER! 

4 Tage volles Programm! 
500 Filme in der Vorschau, 8 Seiten Programm täglich und der Blick 

hinter die Kulissen. Für DM2,65 pro 
Heft kommt TV MOVIE alle 14 Tage 
zu Ihnen nach Hause. Im Abo. 

BHBkimr im pri«; oia/8M n» j 



Babe I m here agatn 
Babe where have you been 
Babe l'm back agam 
l come to your door to see you agatn 
But where you once stood 
Was an old man nstead 
i asked where you'd be. he sald: 
..She's moved on you see 
All I have is a number 
You'd better ask her not me* 
So I picked up the phone 
And dialled your number 
Not sure to put rt down 
Or speak 
Then a voice I once knew answered 
In a sweet voice 
She said hello then paused 
Betöre l began to speak 
Chorus: 
Babe (habe) l'm here agam (l'm here again) 
I teil you l’m here agam (babe) 
Where have you been (where have you been) 
Babe (babe) i’m back agam (l'm back agam) 
I teil you l'm back agam (babe) 
Where have you been 
You held your voice well 
The re were tears I could teil 
But where were you now 
Was you gonna teil me in time 
Just give me a town 
And Pli be straioht down 
l’ve got so mucn to teil you 
About where I have been 
As I walk down your road 
I cen't wart to be neer you 
(I) I cen't keep 
(I) the feelmg mside 
(I can t keep it mside) 
As I stand at your door 
You answer in a sweet voice 
You say hello then pause 
Betöre I begm to speak 
Chorus 
As you looked awav 
I saw a face behind you 
A little boy stood at your door 
(Boy stood at your door) 
And when I looked again 
I saw his face was shining 
He had my eyes (rrry eyes) 
He had my smile (my smile) 
Babe (babe) l'm back agam 
(l’m here again) 
I teil you l'm back aaam (babe) 
1*11 be here for you (Where have you been) 
Babe (babe) please take me back 
(l'm back again). take me back (babe) 
Back home again 
Babe (babe) please hold me close 
(l'm here again) 
Hold me close (babe). like you used to do 
(Where have you been) 
Babe (babe) just me and you 
You and me (babe) 

Babe, hier bin ich wieder 
Babe, wo bist du gewesen 
Babe, ich bin wieder da 
ich komm an deme Tür. um dich wiederzusehen 
Aber dort, wo du ernst standest 
War stattdessen ein alter Mann 
ich fragte wo du bist da sagte er 
„Sie ist fortgezooen. siehst au. 
Alles was ich habe ist eine Nummer 
Da solltest du sie selber fragen, nicht mich' 
Also ging ich zum Telefon 
Und wahrte deine Nummer 
Ungewiß. ob ich wieder einhängen 
Oder sprechen sollte 
Dann antwortete eine Stimme, die ich ernst kannte 
ln süßem Ton 
Sie sagte „Hallo* und dann nichts mehr 
Ehe icn anfing zu reden 
Chorus: 
Babe < Babe) hier bm ich wieder (Hier bm ich wieder) 
Ich sage dir. daß ich wieder hier bin (Babe) 
Wo bist du gewesen (wo bist du gewesen) 
Baba (Babe) ich bin wieder da (ich bin wieder da) 
ich sage dir, ich b<n wieder da (Babe> 
Wo bist du gewesen 
Du sprachst ziemlich sicher aber 
Da waren Tränen in der Stimme das merkte ich 
Aber wo warst du nur Jetzt 
Würdest du mir noch rechtzeitig sagen wo 
Nenn mir doch einfach die Stadt 
Und dann komm ich sofort dorthin 
ich habe dir so viel zu erzählen 
Davon, wo ich gewesen bm 
Als ich deine Straße hinunterging 
Konnte ich es kaum erwarten, bei dir zu sein 
(Ich) ich kann es 
(ich) kann das Gefühl nicht zurückharten 
(ich kann es nicht zurückhalten) 
Ais ich an deiner Tür stand 
Du antwortetest mit so lieber Stimme 
Du sagtest .Hallo und dann nichts mehr 
Ehe icm zu reden anfing 
Chorus 
Als du deinen Kopf wandtest 
Sah ich ein Gesicht hinter dir 
Ein kleiner Junge stand m deiner Tür 
(Junge stand m deiner Tür) 
Und als ich noch mal hinsah 
Da sah ich ihn lächeln 
Er hatte meine Augen (meine Augen) 
Er hatte mein Lächeln (mein Lächeln) 
Babe (Babe) ich bin wieder da 
(Hier bin ich wieder) 
ich sage dir ich bm wieder da (Babei 
Ich werde für dich dasem (wo bist du gewesen) 
Babe (Babe) bitte nimm mich wieder auf 
(ich bm wieder da) nimm mich wieder auf (Babe) 
Wieder zu Hause 
Babe (Babe) bitte hart mich ganz fest 
(ich bm wieder da) 
Halt mich fest Babe, so wie du es früher getan hast 
(Wo bist du gewesen) 
Babe (Babe) nur ich und du 
Du und ich (Babe) 

—- 

Einzeln ausschneiden, in der Mitte falten und zusammenkleben - so entsteht Eure Songbook-Kartei 

MACH 
DIE AUGEN ZU 

Mach die Augen zu und küß mich 
Und dann sag, daß du mich liebst 
Ich weiß genau, es ist nicht wahr 

Doch ich spüre keinen Unterschied 
Wenn du dich mir hingibst 

Mach die Augen zu und küß mich 
Mach mir ruhig etwas vor 

Ich vergesse, was passiert ist 
Und ich hoffe und ich träume 

Ich hatt’ dich noch nicht verlorn 

Es ist mir total egal 
Ob du wirklich etwas fühlst 

Tu was du willst 

Mach die Augen zu und küß mich 
Ist es auch das letzte Mal 

Laß uns den Moment 
Des Abschieds noch verzögern 

Laß mich jetzt 
Noch nicht allein mit meiner Qual 

Mach die Augen zu und küß mich 
Mach mir ruhig etwas vor 

Wenn du willst kannst du dann gehn 
Aber denk dran 

Ohne dich - 
Ohne dich bin ich verlorn 

Es ist mir absolut egal 
Ob du nur noch mit mir spielst 

Tu was du willst 

Mach die Augen zu ... 

Mach die Augen zu ... 

Mach die Augen zu ... 

Und küß mich ... 
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Die heiße Doppel-CD/MC zu den Charts: ..BRAVO Hits 5“ 

Aerosmith 
Mit der Power-Bai 
lade „Cryin"1 ge¬ 
lang Aerosmith ihr 
bislang größter Hit. 
AJs Sänger Steven 
Tyier & Co. diesen 
Song, in dem es 
um unglückliche 
Teenager-Liebe 
geht bei ihren 
Ge rmnrry-Shows 
im November 
spielten, flippten 
die Fans voll aus. 

1 l’d do anything for Love 
(1)8. Wo. Meat Loaf - Virgin 892 158 

2 Runaway Train 
(2) 21. Wo. Soul Asylum- Sony 659 251 

3 What’sup? 
(4) 18 Wo 4 Non Blondes - EastWest 7567 96040 

4 Go West 
(3) 11. Wo. Pet Shop Boys - EMI 880 910 

5 Relight my Fire 
(6) 8 Wo Take That feat. Luiu - RCA 21 17033 

6 Schrei nach Liebe 
(5) 8. Wo. Die Ärzte - Metronome 859 619 

19 Ifyougoaway 
(14) 103. Wo. NKOTB - Sony 657 686 

20 Happy Nation 
(27) 19. Wo Ace of Base - Metronome 861 927 

21 Living on my own 
(15) 14 Wo Freddie Mercury - EMI 880 7672 

22 Almost unreal 
(18) 28 Wo Roxette - Electrola 880 649 

23 The Key: The Secret 
(12) 6. Wo. Urban Cookie Coli - INT 827 218 

24 / believe 
(24) 5. Wo. Bon Jovi - Phonogram 8626 772 

25 Piece of my Heart 
NEU Intermission - INT 825 617 

7 Please forgive me 
(7)3 Wo Bryan Adams - AÄM 580423 

8 Will you be there 
8 20 Wo Michael Jackson - Sony 659 222 

9 Cryin ’ 
(9) 4. Wo. Aerosmith - Geffen GED 21 850 

10 Babe 
30. 2 Wo Take That - RCA 74321 182842 

11 Alles nur geklaut 
(10) 13. Wo. Die Prinzen - Hansa 74321 164352 

14 
(20)17 Wo 

15 
.291 2. Wo 

16 
(16)2. Wo. 

17 
(19) 30 Wo 

18 
(13) 7 Wo 

Got to get it 
Culture Beat - Sony 659 618 

Boom! Shake the Room 
Jazzy Jeff & Fresh Prince - Jive V 6'55 

Life 
Haddaway - Coconut21 15536 

Wild World 
Mr. Big - EastWest 7567 85724 

The Sign 
Ace of Base - Metronome 855 026 

IntheseArms 
Bon Jovi - Phonogram 862 088 

Dance, dance d’amour 
D. Hasselhoff - BMG'Anola 74321 16240 

Jetzt auch mit der zweiten Single ..Spaceman “ in 
die BRAVO-Charts eingestiegen: 4 Non Blondes 

26 November Rain 
(28) 10 Wo Guns N’Roses - Gelten GES 10067 

27 Faces 
(25) 14. Wo 2 Unlimited - ZYX 7072 

28 Bedof Roses 
(22) 44. Wo Bon Jovi - Phonogram 864 875 

29 Mr. Ma in 
<2*) 27 Wo Culture Beat - Sony 659 152 

30 Spaceman 
NEU 4 Non Blondes - EastWest 6544 95992 

Mit..T/uelMe'in den englischen Charis: Bon Mn tKkiDee 

DEUTSCHI 
Ermittelt von Media-Control 

SINGLIS 
1 

(1) 7 Wo 

2 
(2) 10 Wo 

3 
(5) 3 Wo 

4 
(6) 2 Wo. 

5 
(4)9 Wo 

6 
(3) 16 Wo 

7 
(10) 2 Wo. 

8 
NEU 

9 
(7) 8 Wo 

10 
(9)6 Wo 

l’d do anything for Love 
Meat Loaf 

Go West 
Pet Shop Boys 

Please forgive me 
Bryan Adams 

The Sign 
Ace of Base 

Alles nur geklaut 
Die Prinzen 

Living on my own 
Freddie Mercury 

U got 2 let the Music 
Cappella 

Cryin' 
Aerosmith 

The Key: The Secret 
Urban Cookie Collective 

Boom! Shake the Room 
Jazzy Jeff & Fresh Prince 

1 
(1)4 Wo 

Both Sides 
Phil Collins 

2 
(3) 3. Wo 

Sofarsogood 
Bryan Adams 

3 
(2) 12 Wo 

Bat out of Hell 2 
Meat Loaf 

4 
(4)6 Wo 

Alles nur geklaut 
Die Prinzen 

5 
(8) 2. Wo. 

The Spaghetti Incident? 
Guns N'Roses 

6 
(5) 10 Wo 

1fery 
Pet Shop Boys 

7 
(6)9 Wo 

Tabaluga und Lilli 
Peter Maffay 

8 
(7) 10 Wo. 

Die Bestie... 
Die Ärzte 

9 
(10)2 Wo. 

Dezemberträume 
Rolf Zuckowski 

10 
NEU 

Duets 
Elton John/Diverse 

Agair 
JänetJackion 

1 Doggy Styl« 
<' 12 Wa Snoop Doy^y Dogg 

Babe 
Taka That 

Bat out of Hell 2 

2 
•3) ' Wo 

Very 
Pet Shop Boy» 

2 
3 1 : 

Ali that she wants 
Ace of Base 

2 
\1) M Wo 

Mus c Box 
Manah Carey 

2 t Mr BloOOv 
Mr. Btofcby 

.2 So far so gooc 
Bryan Adam» 

3 
•4) / Wo 

Everythmg cnanges 
Tak« That 

3 
4 •„ ,Vc 

Hero 
Mar,ah Carey 3 w- 

v$ 
Paart Jam 

3 
(7 : r v*. 

I d do anything for Love 
Meat Loaf 

3 
<4)8 Wo 

One Woman 
Diana Rosa 

4 
13 wo 

Biager better. faster. more! 
4 Non Blond«» 

4 
:2\ n Wc 

I d do anything for Love 
Meat Loaf 

4 
«Si3 Wo 

The One Thing 
Michael B4>lton 

4 
NLJ 

Tw«: and shout 
Chaka Demus ä Pi,«'s 

4 
■6) 9 Wo 

Everythmg changes 
Taka That 

5 Bat out of Hell 2 
Meat Loaf 

5 
5 • W 

Snoop 
Sah n Papa 

5 
«7k1? Wfi 

: 
Meat Loaf 

5 
(6 7 Wc 

For wtiom the Bell tolls 
Be« Gees 

5 Both Srtes 
Phil Codms 

6 
14)4 Wo 

Oie Bestie 
Oie Ärzte 

6 
' 

Ganpsta Lean 6 
di b Wo 

Duets 
Frank Smatra/Drversa 

6 
■3 5 Wc 

True Love 
Elton John « Kiku Oe« 

6 Duett 
Elton John/Divsra# 

7 
<•') 33 WO Ec« of Bete" 

7 
10 

Just kekin' it 
Xscap« 

7 
ibi? Wo 

The Beavies and Burt-Heal 
Diversa 

7 
i9.2 Wc 

tt's alright 
Eastir 

7 
NFU 

So close 
Oina Carroll 

8 
.y> / wo 

BRAVO Hits 5 
Diverse 

8 
8,4 Wb 

Breathe Agam 
Toni Braxton 

8 
(19)2? Wo 

Jaret 
Janet Jackson 

8 
- M 

Don i fce a Stranger 
Oma Camol 

8 
i?l2 Wo 

End of Part one 
Wel Wct Wet 

9 
t8)2 Wo 

Alles nur geklaut 
Di« Pnru«n 

9 
;B:i VVo 

Piease forgive me 
Bryan Adams 

9 
i3> 8 Wo 

Common Thread 
Diverse 

9 
(7) 1 Wc 

Piease forgive me 
Bryan Adams 

9 
«Bl 4 Wo 

The one Thing 
Michael Borton 

10 
• 6)7 WC 

Dangerous 
Michael Jackson 

10 
ftu 

Said i ioveyoj 
Michael Bofton 

10 
•4)7. Wo 

The Spaghetti modern? 
Quns N'Roses 

10 Tne perfect Year 
Dma Carroll 

10 
•9)4 Wo 

Music Box 
Manah Caray 

Jede Woche verschickt BRAVO 3000 Stimm Doppel Karlen an zufällig aus 
emzutragen Mehr als die Hälfte der f 

gewählte Leser/innen, die sich an Aktionen im Hett beteiligt haben. Wir fordern die Empfänger aut. ihre Lieblings-Songs 
irlen kommt ausgetulll zurück Daraus ergeben sich die BRAVO-Charts der Woche 



neuen Song „Look 
wtio's talfcing nowM 
in Für heifle Tau- 
soMen garantieren 
i4idi Captam Ho«- Seit Wochen arbeitet das BRAVO- 

foam mit Hochdruck daran. Euch die 
sei Superstar-Aufgehot zu prasentie- Schweizer OJ I ^ 

ßobo Gitarrenpower f 

litt gdrf s für die 

Rockfans von Mr 1MMBP 
Big. Die kürzeste 

Anreise haben die I ‘ 

deutschen Stars: 
Der Berliner Gute I füjjf 

schlechte 

Zeiten -Star Andreas | F 
Eishoiz kommt mit IBWI** 4 
neuer Single im I ■* ” 

Fanta- HU 

sttsdwn 4 und Pur 
reisen aus Stuttgart an; die „Prinzen- 
Garde unterbricht für die Show ihre 
Tourvorbereitungen in Leipzig. Oie 
neunköpfige Kehy Family kommt mit 
ihrer ungewöhnlichen Folk-Show und 
ihren eingängigen, engagierten Pop- 
Songs so gut bei Euch en. daß auch 
sie in der Deutichiandhaile auttreten 
werden. 

Achtung: Zu dieser einmaligen Me- 
ge-Show gibt s ah 17 

Manchester Mark freut sich schon rie¬ 
sig: „Endlich haben wir es geschafft, 
ade Termine unter einen Hut zu krie¬ 
gen und erstmalig unseren deutschen 

prlsentieren !M Oie Goid-OttoSieger 
Jmii und Jay von Cuiture Beet bringen 
ihre Super-Oence-Knaller Mr Vahr 
und „Bot te get ttM und werden var 
über 10000 Fans den fiold-Otto über¬ 
reicht bekommen Oer fröhliche WaN- 

und Stars dar aktuellen Szene aultre¬ 
ten. darunter vMo Otto-Sieger! Mit 
dabei im vierstündigen Programm: Take 
That. Cuttere Baut. Haddaway. 
2 Unkmttad. David HasoaMoff. East 17. 
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tBRYAN 

ADAMS: 

.Ich habe 
mein Leben 
schon immer 
nach dem 
Wahlspruch 

ausgerichtel: lieber am Bu¬ 
sen der Natur als am Arsch 
der Welt: 

S MADONNA: 

.Mir kommen 

wenn^ichjtöre. 

hat Ich würde ihm gern zeigen, 
was er bisher versäumt hat. * 

Die junge, hübsche Lohe (Shannen Doherty) weiß, wo 
Geld zu holen ist. Als sie eines Tages als Gutachtern 
auf die Yacht des Geschäftsmannes Ed Bledsoe (Wil¬ 
liam Devone) kommt flirtet sie mit ihm und geizt nicht 
mit ihren Reizen. Der fünfzigjährige Ed fühlt sich ge¬ 
schmeichelt. Schnell wird Lorie seine Geliebte, und an¬ 
fangs ist Ed auch sehr glücklich mit ihr. Als das kleine 
Biest ihm aber deutlich zu verstehen gibt, daß er sie 
heiraten soll, lehnt Ed, der schon zwei Ehen hinter sich 
hat, ab. Lorie ist zutiefst verletzt und sinnt auf Roche . 
Shannen Doherty drehte diesen TV Thriller in der Se¬ 
rien-Pause 1992 Darin gibt es nicht nur heiße Liebes¬ 
spiele zu sehen, es kommt auch zu einer gefährlichen 

Auseinandersetzung: Nachdem 

Wilde Af¬ 

färe: Lorie 
(Shannen) 

nraw^D. 

Füße unter meine Arme und 
bin weg - deshalb hatte ich 
noch nie ein blaues Auge. * 

■ SLASH: 

„Was die Leu¬ 
te an Silvester 
finden, weiß 
ich nicht. Ich 
gehe jedenfalls 
um zehn Uhr 

ins Bett und bedaure mich 
selbst, daß ich im neuen Jahr 
wieder ein Jahr älter werde. “ 

lernt den 

Yachtbe¬ 
sitzer Ed 
(William 

Lorie ihren Lover mit einer Pistole 
bedroht hat, wirft er sie brutal 
auf den Boden und würgt sie! In 
„Beverly Hills, 90210" spielt 
Shannen eine Collegestudentin - 
hier darf sie eine andere Seite 
ihres schauspielerischen Könnens 
zeigen: die einer skrupellosen 
und sexbesessenen Liebhaberin. 
An Neujahr (ARD, 23 40 Uhr) 
wird der Streifen erstmals in 
deutscher Synchronisation zu se¬ 
hen sein Am 4. Januar um 0.50 
Uhr wird der Film wiederholt. 

BUCHAU JACKSON plant, 
Neverfand- seine traumhafte 

Ranch“ zu verkaufen. In der 
Tageszeitung „Los Angeles 
Times “ war vor einigen Tagen 
ein Inserat zu lesen, in dem der 
von Skandalen zermürbte, 
scheue Superstar sein Anwesen 
für umgerechnet fast 35 Mio. 
Mark zum Kauf anbietet -h-w- 
BONO will sich 1994 endlich 
einen Lebenstraum erfüllen: die 
Hauptrolle in einem Kinofilm zu 
spielen. Bisher hat er zwar 
schon eine ganze Reihe von 
Drehbüchern angeboten be- 

L ols ganzseitige Anzeige in der US- 
I Zeitschrift „Billboard" erschien, 
P wirbt Hoddaway in Amerika für 
L seine erste CD „Hoddaway - The 
W Album“, die dort jetzt veröHent- 
L licht wurde, „für die US-Version 
m habe kh noch zwei Hits mehr 

oufgenommen, ,Stir it up' von Bob 
Marley und die Ballade, Teil me where 
it horts", freut sich Haddie. Nach 

seiner USA-Promotion fliegt er 
mit Freundin Gloria zur Er- 

holung noch Florida, wo 
■i er mittlerweile stolzer 

Besitzer einer 
lJOr weißen Yacht 

' Ä. l m ist, auf der er 
A V über Silvester 

iJ^Aim durch die 

v ’r KarM \ JL ifc/ kreuzen 

l LI 

ten als Kindermädchen für Töchterchen 
Bobbi im Haus in New Jersev unterzu¬ 
bringen. Ihre Liebe zeigten die beiden 
auch beim Auftritt in Los Angeles durch 
die Farbe ihrer Garderobe: Rot. Whit¬ 
ney trug einen knallroten, sexy CatsuH, 
Bobbv einen gleichfarbigen Anzug. 
Auf aie Frage nach den Berichten 
in der US-Presse meinte Whil- S 
ney empört: „Alles Quatsch! M 
Bobby und ich verstehen “ 
uns von Tag zu Tag bes- # 
ser. Wir sind das ^ 3m 
glücklichste Ehe- mjAHl 
paar der Welt.“ , 

Bei der Verleihung der begehrten „Bill¬ 
board Music Awards" in Los Angeles 
war es nkht zu übersehen: Vor den Fo¬ 
tografen warfen sich Whitney Houston 
und Ehemann Bobby Brown verflebte 
Bücke zu und zeigten ihr strahlendstes 
Lachen. Whitney klammerte sich ganz 
fest on ihren Bobby und wies damit alle 
Spekulationen über ihre Ehe zurück. 
Hintergrund: Die US-Presse berkhtete 
ausführlich über Bobbys angebttche Sei¬ 
tensprünge. So soll er skh seil Mona¬ 
ten wiener mit verschiedenen Frauen in 
Hotels getroffen hoben. Zudem hot er 
angeblich versucht, eine seiner Gekeb- 

Ed rächt skh und würgt Lorie 

unter der Dusche 

BRAVO: Wie 
ist die Ehe mit 

1 Hi B >on profitieren. 
£ BRAVO: Wie 

f- >4 weit seid ihr 
’ [if- mit dem neu- 

M en Album? 
^ PER: 4lies iouh 

JKfrW 'jj noch Plan Bis 
vor kurzem wo 
ren *n r Slu 

\f ■ MOLtnobien 
NifV frtm nUcpn. ihm 

en. Don hoben 
, ■ B? wir uns sehr 
9 “ wohlgefühh. 

* Stina und INXS 
I A/Ü A / hoben dort auch 

vKsVv tsS“- 
sponnteL angenehme Atmosphäre. 
BRAVO: Wie viele Songs habt ihr 
jetzt im Kasten? 
PER: Elf Insgesamt wollen wir ober 
19 auf nehmen. Wir wollen genug Ma¬ 
terial hoben, damit wir am Ende der 
Aufnahmesessions die besten zwölf 
Songs auswöhlen können. 
BRAVO: Wie aeht's bei euch dann 
1994 weiter? 
PER: Im Januar wollen wir einen Video¬ 
clip zur ersten Single drehen. Im februor 
geht dann die Promo-Arbeit los, und ab 
z8 Mörz soll dann die neue Roxette-LP 
in den Läden stehen 

schon einmal 
Streit? 
PER: Nein 
Kroch gab s 
noch me! Für 
uns hot skh 
durch die Hoch 
zeh nicht viel 
verändert. Asa 
und ich hatten 
jo eine „Probe 
zeit‘ von ocht- 

Die WLJbeliebtesten BRAVO- 
5onqef der Woche 

Michael Jackson 

Jon Bon Jovi Tote Hose im 
Altersheim! 
Für die Sams¬ 
tagabend show 
„Einladung zu 
Schimpf'' schlupfte Jgjf 
Hosen-Sänger Cam- 

pino in die Rolle 
einer Oma: Falten, graues ^ 
Hoar und eine Perlenkette um 
den Hals - selbst Bandkumpel 
Kuddel erkannte ihn kaum. Cam- 
pino: „Als kh in den Spiegel 

schaute, bekam kh einen 
. Schock, kh sah aus wie meine 

eigene Oma." Im Januar fährt 
jl Compi mit der Hosen-Mann- 
4 schart zum Skifahren in die 

Berge. Am 13. April startet 

einhalb Jahren. Wir kennen uns ganz 
genau Es ist ein gutes Gefühl zu wis¬ 
sen, daß man zusammengehört. Es 
gibt einem ein Gefühl von Geborgen¬ 
heit und Sicherheit. 
BRAVO: Macht dir der Anblick 
des Mutterglücks von Marie 
nicht Lust, auch einmal an Nach¬ 
wuchs zu denken? 
PER: Doch! Ich kann mir durchaus 
vorslellen, bald eigene Kinder zu ha¬ 
ben, obwohl momentan noch nkhts 
unterwegs* Hl. wie viele vermuten. 

arbeiten Roger Taylor, Brian May und John 

Deocon an einem neuen Queen-Album mit 

Originoloufnohmen von Freddie Mercury. 

Angeblich sollen in englischen Studios noch 

Bänder mit fast 200 Queen Songs liegen 

ouf denen Freddies Stimme zu hören ist. Er 

scheinen wird dos Album aber erst Mitte des 

nächsten Jahres Am 31. Januar veröffent¬ 

licht Queen-Gitarrist Brian May sein neues 

Uve-Album „Live at Brixton UniversityV 

Darauf zu finden viele ohe Queen-Hits wie 

„We will rock you' oder .Hommer to fair. 

Die Sensation ist perfekt: Queen wollen 

wieder ouf große Tournee gehen - mit 

George Michoel ( Foith*) als neuem 

Sänger! George hatte bereits einmal mit 

Queen ouf der Bühne gestonden: beim 

„Freddie Mercury Memorial Concerf in der 

Londoner Wembley Arena. Die dort mitge 

schnittene Single „Somebody to love' stond 

Anfona 1993 wochenlong ouf Plotz 1 der 

britischen Charts. „Wir wollten nie mehr als 

Queen ouftreten, doch George hat uns über¬ 

zeugt', freut sich Brian May. Im Augenblick 

BRAVO 62 

Freddie Mercury 

David Hasselhoff 
die „Rekh & Sexy'-Tour '94. 
Für Herbst ist eine englisch- 
sprachige CD geplant, die nur 
im Ausland erscheinen soll. 

l/murrtjj r^r tvrv rvitvir * (#f rrturwir. 

Marie Hl glücklicher und ousgegliche 
ner denn fe, seit sie Mutter Ht. Unsere 

Cool und 
sexy: So 
will der 
Wahl¬ 
kölner 
Hadda* 
way 
Amerika 
erobern 
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~~ Turtelten 
total 
venieoT 

-- vor der 
*1 Kamera: 

1 Whitney 
Houston 
und Bob¬ 
by Brown 
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B aby m i l d - 

das ist echt der H i1. 

Die babymilde Pflegeserie von bebe. 
Hier z. B. die Intensiv-Pflegecreme 
für revitalisierenden Schutz. 
Oder die Feuchtigkeitscreme, die für 
einen ausgeglichenen Feuchtigkeits¬ 
haushalt sorgt und so die natürliche 
Reinheit der Haut bewahrt. 
Das Besondere: alle Produkte sind 
babymild und somit auf die 
Bedürfnisse junger Haut abgestimmt. 

Die babymilde Gesichtspflege 
für junge Haut. 


